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Seit 2008für Sie da!

Seit 2008

Lieferservice 
& Abholservice 

JETZT NEU: App nutzen und 
5 € Gutschein erhalten - Code PIZZA

Raiffeisenstraße 16 ·  64347 Griesheim

PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Tel. 06155 / 2389
Mo.-Fr.: 10:30 – 23.00 Uhr 

Sa., So. & Feiertag: 12.00 – 23.00 Uhr

Jetzt 10% sparen unter
www.pizza-dhillon.de

Gerüst – Verputz – 
Anstrich – Trockenbau –

kleine Reparaturen am Dach 
und Vordach – Dämmung

NUHANOVIć gmbh

64560 Riedstadt · Bahnstr 56 · Tel./Fax 06158 – 1786
Mobil: 01 79 – 5 19 75 93 · nuhanovic@web.de

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

Freymadl
Grabmale
Robert-Bunsen-Straße 2
64579 Gernsheim

Tel. 06258-51547
www.freymadl.de

KI-GENERIERT

AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

! Neuwagen • Gebrauchte • Service

Wir sind Ihr zuverlässiger Skoda und VW Partner!

Geschäftszeiten: Montag - Donnerstag 7.30 - 18 Uhr
Freitag     7.30 - 17 Uhr Samstag 9 - 12 Uhr

Bergstraße 110 • 64319 Pfungstadt • Tel.: 0 61 57 / 94 60 0
www.autohaus-gandenberger.de

Zäune · Gitter · tore

Draht-Weissbäcker KG

Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg

Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de

E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore

· Schiebetore · Drehkreuze

· Schranken · Türen · Gabionen

· Pfosten · Sicherheitszäune

· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune

· sämtliche Drahtgeflechte

· Alu-Toranlagen · Rankanlagen

· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht

und 1800 Türen und

Tore immer an Lager!

Dein Kaufland-Prospekt jetzt in
ausgewählten Gebieten im Innenteil

NEU:
ANGEBOTE
VONMONTAG
BISSAMSTAG!

Küchenwelt der Möbel Heidenreich GmbH
Darmstädter Str. 123, 64521 Groß-Gerau
www.heidenreichs-kuechenwelt.de
Mo–Fr: 9–19 Uhr / Sa: 9–16 Uhr

*10 Jahre Garantie geschenkt
auf neu geplante Küchen,
inkl. 5 Jahre Garantie auf
Elektrogeräte, bei Küchenkauf
ab 10.000 €. Aktion gültig bis
15.11.2026.

10 JAHRE
G A R A N T I E
GESCHENKT *

Jetzt Beratungstermin vereinbaren unter
Tel: 06152 / 177 66 20
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Bessunger Str. 145 · Griesheim · Tel. 06155 - 797 903

Birgit́ s Frisierstube
Gut und günstig im familiären Flair

Unser Angebot vom 27.11. - 15.12.2012

Dauerwellen komplett 
mit Schnitt + Finisch Euro 58,-

**Termine nach Vereinbarung**
Di + Mi + Do 9 -12 + 13.30 -18 Uhr · Fr 9 -18 Uhr · Sa 8.30 -13 Uhr · Mo geschl.

Industrie-Demontage GmbH & Co. Tankschutz KG
Demontage: Heizung - Sanitär - 

Lüftung - Klima - Kälte
Sanierung: Fachbetrieb für Asbest und KMF nach TRGS 519 + 521
Tankschutz: Tankreinigung - Stilllegung - Aufstellen neuer Tankanlagen
Sicherheit: Arbeitsschutz - Sicherheitsbeauftragter gemäß SGBV II

R
U
S
S

Kronenstraße 19
76694 Forst / Baden
Tel.: 07251 - 414 22
Fax: 07251 - 4 94 41
Mobil: 0172 - 6 13 88 73
mail@russ-tankschutz.de

Seit 25 Jahren in Hessen im Einsatz

Schöne Weihnachtsstoffe 
für Tischdecken oder 

Deko! Unter anderem im 
Sortiment: Fleece, Walk, Strick & Jerseystoffe

Poseiner & Hess
Wolfsweg 10 · Griesheim · Tel. 06155 - 2318

Gutscheine erhältlich !

Mo, Di, Do, Fr von 9.00 - 12.30 Uhr + 14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch + Samstag von 9.00 - 12.30 Uhr

Nähmaschinen Reparaturannahme und Schleifereien
aller Art, Messer, Scheren usw.

Burda Schnittmuster

Große Auswahl an 

Knöpfen und Kurzwaren

Pfungstädter Str. 176-180
64297 Darmstadt
Tel. 0 6151 - 5 52 71

Bahnhofstr. 53
64409 Messel
Tel. 0 6159 - 2 33

Omnibusbetriebe
J. Brückmann OHG
www.brueckmann-reisen.de

Nähere Informationen, Beratung & Buchung in unseren Büros

Buchen Sie jetzt:

HOLIDAY ON ICE
„Ice Age live“im Januar 2013

TERMINE:

in der Festhalle Frankfurt.

Karten in allen Preiskategorien
buchbar !!!  Ermäßigungen für 
Kinder und Senioren 

DO 10. + FR 11.01.: 19.30 Uhr
SA 12.01.2013: 19.00 Uhr
SO 13.01.2013: 14.00 Uhr

Zahngold auch mit Zähnen

Sprechen Sie mit uns !
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GOLD - ANKAUF

www.kober-edelmetalle.de

Ankauf von Zahngold (auch mit Zähnen) · Münzen & Medaillen (Gold, 
Silber, Platin) · Schmuck (Gold, Silber, Platin) · Gold-, Silber-, Platinbarren 

Münzsammlungen (auch MDM-Ware) · Zinn · Silberbestecke (800)

Fa. KOBER Edelmetalle - Münzhandel  ·  Mobil 0171 - 7596 727
Eberstädter Straße 79 - 81 ·  64319 Pfungstadt

Hauptniederl. Hessen: Pfungstadt - Eberstädter Str. 79 - 81
Di - Fr von 10 - 12 + 14 - 18 Uhr · Sa 10 - 12 Uhr

Filiale Königstätten: Kohlseestr. 44 (im Einkaufszentrum)
Di + Mi von 9 - 12 Uhr

Verkauf von Gold und Silber. Münzen 
und Barren für Sammler und Anleger

Zahngold auch mit Zähnen

Sprechen Sie mit uns !
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Fa. KOBER Edelmetalle - Münzhandel  ·  Mobil 0171 - 7596 727
Eberstädter Straße 79 - 81 ·  64319 Pfungstadt

Pfungstadt - Eberstädter Str. 79-81

Di - Fr 10 - 12 + 14 - 18 Uhr · Sa 10 - 12 Uhr

Verkauf von Gold und Silber. Münzen 
und Barren für Sammler und Anleger

R+P+B+Bib

GR

Öffnungszeiten in der

Weihnachtszeit:

Mo. - Fr.:  8.30 - 20.00 Uhr

Sa.:  9.00 - 20.00 Uhr
Herzliche 

Einladung 

Weihnachtsausstellung

Lassen Sie 
sich verzaubern!zu unserer

Weihnachtsausstellungtäglich im Hof des Elektro-Michel-Shop mit Glühwein, Kinderpunsch, Kaffee, Tee uvm...(der Erlös aus dem Getränke- und Gebäckverkauf wird für unsere jährliche Niklaus-Aktion  am 06.12.2012 benutzt)
Auf alle 

Artikel im Shop 
bekommen Sie zur 

Weihnachtzeit

25%
Wir bieten Ihnen eine große Auswahl 
an Weihnachtsbeleuchtung und 
Geschenkartikeln aller Art. Sowie eine 
große Auswahl an Weihnachts-
gestecken und -kränzen aus unserer eigenen Herstellung.
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Gut und günstig im familiären Flair

Unser Angebot vom 27.11. - 15.12.2012

Dauerwellen komplett 
mit Schnitt + Finisch Euro 58,-

**Termine nach Vereinbarung**
Di + Mi + Do 9 -12 + 13.30 -18 Uhr · Fr 9 -18 Uhr · Sa 8.30 -13 Uhr · Mo geschl.

Industrie-Demontage GmbH & Co. Tankschutz KG
Demontage: Heizung - Sanitär - 

Lüftung - Klima - Kälte
Sanierung: Fachbetrieb für Asbest und KMF nach TRGS 519 + 521
Tankschutz: Tankreinigung - Stilllegung - Aufstellen neuer Tankanlagen
Sicherheit: Arbeitsschutz - Sicherheitsbeauftragter gemäß SGBV II

R
U
S
S

Kronenstraße 19
76694 Forst / Baden
Tel.: 07251 - 414 22
Fax: 07251 - 4 94 41
Mobil: 0172 - 6 13 88 73
mail@russ-tankschutz.de

Seit 25 Jahren in Hessen im Einsatz

Schöne Weihnachtsstoffe 
für Tischdecken oder 

Deko! Unter anderem im 
Sortiment: Fleece, Walk, Strick & Jerseystoffe

Poseiner & Hess
Wolfsweg 10 · Griesheim · Tel. 06155 - 2318

Gutscheine erhältlich !

Mo, Di, Do, Fr von 9.00 - 12.30 Uhr + 14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch + Samstag von 9.00 - 12.30 Uhr

Nähmaschinen Reparaturannahme und Schleifereien
aller Art, Messer, Scheren usw.

Burda Schnittmuster

Große Auswahl an 

Knöpfen und Kurzwaren

Pfungstädter Str. 176-180
64297 Darmstadt
Tel. 0 6151 - 5 52 71

Bahnhofstr. 53
64409 Messel
Tel. 0 6159 - 2 33

Omnibusbetriebe
J. Brückmann OHG
www.brueckmann-reisen.de

Nähere Informationen, Beratung & Buchung in unseren Büros

Buchen Sie jetzt:

HOLIDAY ON ICE
„Ice Age live“im Januar 2013

TERMINE:

in der Festhalle Frankfurt.

Karten in allen Preiskategorien
buchbar !!!  Ermäßigungen für 
Kinder und Senioren 

DO 10. + FR 11.01.: 19.30 Uhr
SA 12.01.2013: 19.00 Uhr
SO 13.01.2013: 14.00 Uhr

Zahngold auch mit Zähnen

Sprechen Sie mit uns !
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GOLD - ANKAUF

www.kober-edelmetalle.de

Ankauf von Zahngold (auch mit Zähnen) · Münzen & Medaillen (Gold, 
Silber, Platin) · Schmuck (Gold, Silber, Platin) · Gold-, Silber-, Platinbarren 

Münzsammlungen (auch MDM-Ware) · Zinn · Silberbestecke (800)

Fa. KOBER Edelmetalle - Münzhandel  ·  Mobil 0171 - 7596 727
Eberstädter Straße 79 - 81 ·  64319 Pfungstadt

Hauptniederl. Hessen: Pfungstadt - Eberstädter Str. 79 - 81
Di - Fr von 10 - 12 + 14 - 18 Uhr · Sa 10 - 12 Uhr

Filiale Königstätten: Kohlseestr. 44 (im Einkaufszentrum)
Di + Mi von 9 - 12 Uhr

Verkauf von Gold und Silber. Münzen 
und Barren für Sammler und Anleger

Zahngold auch mit Zähnen

Sprechen Sie mit uns !
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GOLD - ANKAUF

www.kober-edelmetalle.de

Ankauf von Zahngold (auch mit Zähnen) · Münzen & Medaillen (Gold, 
Silber, Platin) · Schmuck (Gold, Silber, Platin) · Gold-, Silber-, Platinbarren 

Münzsammlungen (auch MDM-Ware) · Zinn · Silberbestecke (800)

Fa. KOBER Edelmetalle - Münzhandel  ·  Mobil 0171 - 7596 727
Eberstädter Straße 79 - 81 ·  64319 Pfungstadt

Pfungstadt - Eberstädter Str. 79-81

Di - Fr 10 - 12 + 14 - 18 Uhr · Sa 10 - 12 Uhr

Verkauf von Gold und Silber. Münzen 
und Barren für Sammler und Anleger

R+P+B+Bib

GR

Öffnungszeiten in der

Weihnachtszeit:

Mo. - Fr.:  8.30 - 20.00 Uhr

Sa.:  9.00 - 20.00 Uhr
Herzliche 

Einladung 

Weihnachtsausstellung

Lassen Sie 
sich verzaubern!zu unserer

Weihnachtsausstellungtäglich im Hof des Elektro-Michel-Shop mit Glühwein, Kinderpunsch, Kaffee, Tee uvm...(der Erlös aus dem Getränke- und Gebäckverkauf wird für unsere jährliche Niklaus-Aktion  am 06.12.2012 benutzt)
Auf alle 

Artikel im Shop 
bekommen Sie zur 

Weihnachtzeit

25%
Wir bieten Ihnen eine große Auswahl 
an Weihnachtsbeleuchtung und 
Geschenkartikeln aller Art. Sowie eine 
große Auswahl an Weihnachts-
gestecken und -kränzen aus unserer eigenen Herstellung.

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

www.plegge-medien.de

Vom Kreissieg bis auf die Bundesebene
Besonderer Erfolg für den DRK-Ortsverein Riedstadt-Stockstadt
Riedstadt/Stockstadt/Ban-
newitz (red). Vom 2. bis 4. 
Oktober nahm die Mann-
schaft des Jugendrotkreuzes 
(JRK) Riedstadt-Stockstadt 
laut einem Bericht am bun-
desoffenen JRK-Wettbewerb 
der Stufe II in Bannewitz teil. 
Als Landessieger aus Hessen 
durfte die Gruppe dort ihr 
Bundesland vertreten und 
sich mit Jugendrotkreuz-
Mannschaften aus ganz 
Deutschland messen und be-
legte dabei den 13. Platz von 
insgesamt 16 teilnehmenden 
Mannschaften.
Der Weg nach Bannewitz 
begann bereits im Früh-
jahr. Beim Kreiswettbewerb 
des Jugendrotkreuzes im 
Landkreis Groß-Gerau trat 
der DRK-Ortsverein Ried-
stadt-Stockstadt mit zwei 
JRK-Gruppen an. Die jungen 
Rotkreuzlerinnen und Rot-
kreuzler mussten ihr Können 
in unterschiedlichen Berei-
chen unter Beweis stellen. 
Neben Erste-Hilfe Theorie 
und Praxis waren Teamar-
beit, Geschicklichkeit sowie 
Spiel und Spaß gefragt.
Das Ergebnis war ein großer 
Erfolg für die Nachwuchs-
arbeit des Ortsvereins: Bei-
de Gruppen aus Riedstadt-
Stockstadt erreichten in ihren 
jeweiligen Altersklassen den 
ersten Platz. Für die Mann-
schaft der Stufe II bedeutete 
dieser Erfolg gleichzeitig die 
Qualifikation für die nächste 
Wettbewerbsebene.
Im Juni folgte der Landes-
wettbewerb des Jugendrot-
kreuzes Hessen in Frankfurt. 
Dort stellte sich das Team aus 

Riedstadt-Stockstadt erneut 
zahlreichen Aufgaben. Ge-
fordert waren unter anderem 
Kenntnisse und Fähigkeiten 
aus der Erste-Hilfe-Theorie 
und -Praxis, soziale Kom-
petenzen, Kreativität und 
Teamgeist. Die intensive Vor-
bereitung zahlte sich aus: 
Das JRK Riedstadt-Stockstadt 
erreichte in der Stufe II den 
ersten Platz und wurde damit 
Landessieger Hessen 2026. 
Für die Jugendlichen aus 
Riedstadt und Stockstadt war 
damit klar: Die Reise ist noch 
nicht vorbei. Als hessischer 
Landessieger durften sie ihr 
Können anschließend auf 
bundesweiter Ebene zeigen.

Vom 2. bis 4. Oktober führte 
die Reise nun nach Banne-
witz. Beim bundesoffenen 
JRK-Wettbewerb der Stufe II 
trafen die Jugendlichen auf 
Mannschaften aus verschie-
denen Teilen Deutschlands. 
„Neben dem eigentlichen 
Wettbewerb stand auch die 
Begegnung mit anderen Ju-
gendrotkreuz-Gruppen im 
Mittelpunkt. Für die Jugend-
lichen bot das Wochenende 
die Möglichkeit, neue Erfah-
rungen zu sammeln, andere 
Gruppen kennenzulernen 
und gemeinsam als Mann-
schaft eine besondere Zeit 
zu erleben“, berichtet der 
Ortsverein. Am Ende landete 

die Gruppe auf Platz 13 von 
16.
„Gerade in unserem 10. Ju-
biläumsjahr ist dieser Erfolg 
unserer Jugend etwas ganz 
Besonderes. Vom Kreissieg 
über den Landessieg bis hin 
zur Teilnahme an einem 
bundesweiten Wettbewerb – 
unsere Jugendlichen haben 
eine großartige Entwicklung 
gezeigt und unseren Orts-
verein, den Landkreis Groß-
Gerau und schließlich auch 
das Land Hessen hervorra-
gend vertreten. Darauf sind 
wir sehr stolz“, erklären die 
Verantwortlichen des DRK-
Ortsvereins Riedstadt-Stock-
stadt.

Der Nachwuchs des DRK-Ortsvereins Riedstadt-Stockstadt gehört bundesweit zu den Bes-
ten.� Foto: DRK/JRK

So weit die Beine tragen
Riedstädter Leichtathleten sammelten 3015 Laufminuten
Riedstadt (red). Beim letzten 
Training vor den Herbstferi-
en stand bei der LG Riedstadt 
das Laufabzeichen im Mittel-
punkt. Bei bestem Laufwetter 
gingen die Athletinnen und 
Athleten der LG Riedstadt 
laut einem Bericht an den 
Start. Mit dabei waren Läufe-
rinnen und Läufer aus allen 
Altersklassen.
„Die Kinder und Jugendli-
chen der LG Riedstadt sind 
über sich hinausgewachsen. 
Runde für Runde wurde ge-
laufen, durchgehalten und 
sich gegenseitig motiviert. 
Ob 15, 30, 60, 90 oder sogar 
120 Minuten – jede gelaufene 
Minute war ein persönlicher 
Erfolg“, berichtet die LG Ried-
stadt.
Insgesamt kamen 3015 Lauf-
minuten zusammen. Be-
sonders beeindruckend war 
laut der LG, mit welcher Be-
geisterung die Kinder dabei 
waren. „Auch wenn die Beine 
irgendwann müde wurden, 

wurde weitergelaufen und 
angefeuert“, heißt es im Be-
richt weiter. Nach der sport-
lichen Herausforderung war-
tete eine Belohnung: Neben 
etwas Süßem gab es ein Büf-
fet, an dem sich die Athle-

tinnen und Athleten stärken 
konnten.
Nach den Ferien starten die 
Trainingseinheiten wieder 
montags von 15.30 bis 16.45 
Uhr (Minis, vier bis sechs 
Jahre) und donnerstags von 

17.30 bis 19 Uhr (ab sieben 
Jahren) in der Goddelauer 
Großsporthalle. Der nächste 
Kinderleichtathletik-Wett-
kampf steht bereits am 8. 
November in Biebesheim auf 
dem Programm.

Insgesamt 3015 Laufminuten kamen bei der LG Riedstadt vor den Herbstferien zu- 
sammen. � Foto: LG Riedstadt
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KFZ verkaufen! Schnell und bequem
ANKAUF ALLER FAHRZEUGE

AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile

* Firmenfahrzeuge * Nutzfahrzeuge *
Unfall-, Motor- oder Getriebeschaden

* Seriöse Abwicklung * Sofortige Abmeldung *
Tel. 0 62 58 / 37 73, Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! Whatsapp/SMS möglich
Robert-Bunsen-Str. 5a, 64579 Gernsheim

24 Std Telefon: 
0 62 58 / 62 13
Keine Lust anzurufen?
Bestellen Sie Ihr Taxi bequem 
per Whats-App: 

  0171 / 3151800

SAS Taxi
ehemalig Taxi Schäfer

Für Sie:
· Flughafentransfer zu FESTPREISEN 
· Kranken-, Dialyse-, Bestrahlungsfahrten 
· Fahrten aller Art
· Großraum Fahrten bis zu 8 Personen

Feste Bürosprechzeiten: Dienstag & Donnerstag: 10 - 12 Uhr
Unser Team empfängt Sie gerne! Gernsheimer Straße 22 · Biebesheim

So sieht Ihre
TÜV-Plakette aus?

Zeit für eine neue,
aber dieses Mal bei uns!
Auch wir führen die amtliche Haupt- und
Abgasuntersuchung durch.

Täglich ohne Termin an unseren Prüfstellen in:

Alle Adressen, Infos und
Dienstleistungen unter olfsv.de
und per Telefon: 06151 39910

Darmstadt Bensheim
Michelstadt Dietzenbach

   
INGENIEURBÜRO KRAFTFAHRZEUGSACHVERSTÄNDIGE

Sicherheit Multimedia  Elektroinstallation  
Hausgeräteservice  Gebäudetechnik  Beleuchtung

Tel. 01 77 – 7 11 60 25
www.elektro-ferch.de

Ja
h

r
es

hauptversammlung!?
laden sie rechtzeitig
Ihre mitglieder ein.

Dem Satzungsauftrag  
Ihres Vereins werden Sie
gerecht mit einer Anzeige.

Telefon 0 62 58 / 93 36 - 0 
info@plegge-medien.de

stimmungsvolleWinterromantik in
Speyer, Straßburg und Rüdesheim

Reisetermine:
08.12. – 12.12.2026
12.12. – 16.12.2026
16.12. – 20.12.2026

Genießen Sie eine entspannte Auszeit bei unseren romantischen Adventskreuzfahrten auf dem Rhein während Sie
an Bord unseres Komfort-Schiffes „MS RR Symphony“ mit erstklassigem Service und kulinarischen Gaumenfreuden
verwöhnt werden. Ganz bequem gehen Sie am Mainzer Ufer an Bord und fahren zunächst rheinabwärts in Richtung
Speyer.Die historische Domstadt empfängt Sie mit ihrem zauberhaftenWeihnachtsmarkt vor beeindruckender Kulis-
se.Weiter führt die Route nach Straßburg, der „Hauptstadt derWeihnacht“.Hier erwartet Sie einer der ältesten und
schönstenWeihnachtsmärkte Europas, mit liebevoll dekorierten Ständen und festlicher Atmosphäre in der Altstadt.
Am nächsten Tag geht es weiter nach Rüdesheim, wo Sie die Möglichkeit haben, den berühmten „Weihnachtsmarkt
der Nationen“ zu besuchen.Nach 5Tagen endet IhreAdventsreise wieder in Mainz. Entdecken Sie verträumte Land-
schaften imWinterzauber und genießen Sie bei einem Bummel die zauberhaft geschmücktenWeihnachtsmärkte!

Reiseleistungen:
• 4 Nächte Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabine der „MS RR Symphony“
Vollpension an Bord bestehend aus 4 Mahlzeiten

• All inclusive - Getränkepaket von 9 – 24 Uhr (inkl. Hausweine, Fass- u.Weizenbier,
alkoholfreies Bier,Mineralwasser, Limonaden, Säfte, Kaffeespezialitäten undTee)

Reiseveranstalter:
Der Reise Riese Berlin GmbH,
Wittelsbacherstr.18,10707 Ber-
lin. Änderungen im Programm-
ablauf/Fahrzeiten vorbehalten.

Fotos: © Der Reise Riese Berlin
GmbH, Berlin.

AdventSfAhRten
Auf dem Rhein

mehr informationen und Anmeldung:
ReiSebüRoWAgneR gmbh
Darmstädter Str. 45, 65474 Bischofsheim

06144 - 334822

Ab

599
€

p. P.
in 2-

bett
-

Kabi
ne

ihr Schiff: Die 2003 erbaute und 2014/2024 renovierte „MS RR Symphony“ überzeugt durch ein optimales Raum-
verhältnis (max.144 Passagiere), klassisch-gediegeneAusstattung, gemütlicheAtmosphäre und kulinarische Highlights.
Zur Einrichtung des Komfort-Schiffes gehören ein Panorama-Restaurant (eine Tischzeit), Bar mit Lounge, Captains
Club mit kl. Bibliothek, kl. Fitnessraum, Massagesalon (gegen Gebühr), ein großes Sonnendeck mit Liegestühlen,
Sitzgruppen u.v.m.WLAN an Bord ist fahrgebietsabhängig verfügbar (100 MB pro Gast inklusive). Ein Lift verbindet
das Haupt-,Mittel- und Oberdeck, zum Sonnendeck steht einTreppenlift zurVerfügung. Für mobilitätseingeschränkte
Gäste ist das Schiff aufgrund weniger Treppenstufen nur bedingt geeignet. Rollatoren dürfen gerne für Landgänge
mitgebracht, jedoch an Bord nicht genutzt werden. Die ca. 15 qm großen, komfortabel ausgestatteten Kabinen haben
alle DU/WC,TV, Fön, Safe, Klimaanlage u.v.m.Die Kabinen auf dem Mitteldeck verfügen über zu öffnende Panorama-
fenster, halbes Deck niedriger gelegene Kabinen ein großes Bullauge (zu öffnen).Achtern-Kabinen auf dem Mitteldeck
sowie alle Kabinen auf dem Hauptdeck haben nicht zu öffnende Fenster.Alle Kabinen auf dem Oberdeck sowie die
vier ca. 22 qm großen Suiten haben einen franz. Balkon.

tag hafen Ankunft Abfahrt

1 Mainz - Einschiffung ab ca. 16 Uhr - 22:00
2 Speyer 07:00 19:00
3 Straßburg 08:00 -
4 Straßburg - 01:00

Rüdesheim 15:00 -
5 Rüdesheim - 05:00

Mainz - Ausschiffung ab ca. 9 Uhr 08:00 -

Kabinenkategorie/deck Katalog-
preis

frühbucher
bis 15.10.26

2-Bett außen Hauptdeck achtern
(kleines Fenster)

699,- 599,-

2-Bett außen Hauptdeck
(kleines Fenster) 799,- 699,-

2-Bett außen Mitteldeck achtern
(Panoramafenster nicht zu öffnen) 899,- 799,-

2-Bett außen Mitteldeck superior
(Panoramafenster zu öffnen) 1.099,- 999,-

2-Bett außen Oberdeck
(frz. Balkon) 1.299,- 1.199,-

2-Bett außen Oberdeck Suite
(frz. Balkon) 1.499,- 1.399,-

2-Bett außen zur Alleinben. Haupt-
deck (kleines Fenster) 1.099,- 999,-

2-Bett außen zur Alleinben.
Mitteldeck (Bullauge zu öffnen) 1.599,- 1.499,-
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• 1x 5-Gang-Kapitänsdinner
• Abendliche Unterhaltung
• 1xWillkommens- und Abschiedscocktail
• Deutschsprachige Reiseleitung
• Alle Ein- undAusschiffungs-, Hafen- und
Schleusengebühren

5-tägige fluSSKReuz-fAhRten Ab/biS mAinz mit dem KomfoRt-Schiff „mS RR SymPhony“

100 €
p. P.

frühb
ucher

-
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All
inclusive -getränkepaketim Preis
enthalten

Das Rebhuhn 
im Fokus
Stockstadt (red). Das Reb-
huhn und andere Offenland-
arten stehen laut einer Mit-
teilung am Freitag, 9. Oktober, 
im Fokus des diesjährigen 
Naturschutzsymposiums des 
Umweltbildungszentrums 
Schatzinsel Kühkopf (UBZ) in 
Kooperation mit dem Land-
schaftspflegeverband Kreis 
Groß-Gerau (LPV) im Hof-
gut Guntershausen. Die Vor-
träge beschäftigen sich mit 
dem lokalen Verbundprojekt 
„Rebhuhn retten-Vielfalt för-
dern“ des LPV und mit der 
naturschutzfachlichen Op-
timierung der Gestaltung 
von Feldwegen und deren 
Seitenstreifen. Die Vorträ-
ge beginnen um 18 Uhr im 
Obergeschoss des UBZ. An-
schließend ist eine Diskussion 
vorgesehen. Die Teilnahme ist 
kostenfrei, eine Anmeldung 
nicht erforderlich.

Erstes Kelterfest 
der Gemeinde
Biebesheim (haza). Die Ge-
meinde Biebesheim lädt zum 
ersten Biebesheimer Kelter-
fest am Samstag, 10. Okober, 
von 10 bis 14 Uhr auf dem 
Marktplatz ein. Klaus Neeb 
und Mischa Wedel zeigen vor 
Ort das traditionelle Keltern 
und wie aus frisch geernte-
ten Äpfel köstlicher Apfelsaft 
ensteht.

Neue Yoga-Kurse 
beim TSV
Goddelau (red). Der TSV 
Goddelau bietet laut einer 
Mitteilung ab Mittwoch, 14. 
Oktober, bzw. Donnerstag, 
15. Oktober, zwei neue Hatha-
Yoga-Kurse an. „Hatha Yoga 
beinhaltet das Üben von Kör-
perhaltungen (Asanas) in Ver-
bindung mit dem Bewusstsein 
des Atmens (Pranayama), um 
mentale Konzentration zu 
entwickeln und Geist, Kör-
per und Seele zu verbinden“, 
erklärt der TSV. Der Kurs am 
Mittwoch umfasst neun Ein-
heiten und eignet sich laut 
dem Verein besonders gut für 
Anfängerinnen und Anfänger 
sowie Wiedereinsteigerinnen 
und Wiedereinsteiger. Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer mit Yoga-Erfahrung seien 
ebenfalls willkommen. Beide 
Kurse finden jeweils von 18 
bis 19.15 Uhr in Goddelau 
statt. Mitzubringen sind eine 
Yogamatte, eine Decke und 
warme Socken. 
Weitere Infos: tsv-goddelau.
de, Katja Herrmann, katja.
herrmann@tsv-goddelau.
de

Busverkehr vs. 
Kerweumzug
Goddelau (red). Aufgrund 
des Kerweumzugs in Godde-
lau kommt es dort laut einer 
Mitteilung der LNVG-GG 
am Sonntag, 11. Oktober, im 
Zeitraum von 12 bis 17 Uhr zu 
starken Einschränkungen des 
Linienverkehrs. Der gesam-
te Stadtbereich östlich der 
Bahn inklusive des Philipps-
hospitals kann vom Busver-
kehr nicht bedient werden. 
Dies betrifft die Linien 40, 41 
und 45. Im genannten Zeit-
raum entfallen die Halte-
stellen „Am Schwimmbad“, 
„Rathaus“, „Starkenburger 
Straße“, „Bahnhof“, „Gesund-
heitszentrum“, „Philipps-
hospital Neue Häuser“ und 
„Philippshospital Pforte“. Die 
genannten Linien dienen im 
westlichen Industriegebiet 
eine Ersatzhaltestelle in der 
Stahlbaustraße auf Höhe der 
Hausnummer 2 an. Die Er-
satzhaltestelle ist vom Bahn-
hof Goddelau aus über die 
Fußgängerunterführung an 
der Ecke Bahnhofstraße/
Bahnhofsallee erreichbar.

Spaziergang 
für Frauen
Biebesheim (red). Die „Ak-
tiven Frauen“ laden im No-
vember wieder zum Frauen-
spaziergang in Biebesheim 
ein. Treffpunkt ist laut einer 
Mitteilung am Freitag, 6. 
November, um 16 Uhr am 
Biebesheimer Vogelpark. 
Bei dem gemeinsamen Spa-
ziergang stehen Bewegung 
an der frischen Luft, Begeg-
nungen und Gespräche im 
Mittelpunkt. Neue Gesichter 
sind willkommen.

Bücherflohmarkt 
in Stockstadt
Stockstadt (red). Am Sonn-
tag, 18. Oktober, lädt das 
Kulturamt der Gemeinde 
Stockstadt laut einer Mittei-
lung zum Bücherflohmarkt 
ein. Von 13 bis 17 Uhr ist die 
Altrheinhalle, Insel-Kühkopf-
Straße 1, zum Stöbern und 
Verweilen geöffnet. Angebo-
ten werden Bücher aller Gen-
res, CDs sowie Puzzles und 
Spiele. Für eine gemütliche 
Pause zwischendurch sorgt 
die Kuchentheke des Eltern-
beirats der evangelischen 
Kita Arche Noah. Mit selbst-
gebackenen Kuchen und Kaf-
fee ist auch für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt. Für 
die jüngsten Gäste bietet das 
Auszeit-Mobil einen eigenen 
Betreuungsstand an, an dem 
gebastelt und gespielt wer-
den kann.

Ehrungen in der Stadthalle
Gernsheim würdigt verdiente Kommunalpolitiker

Gernsheim (red). Die Stadt Gernsheim hatte kürzlich wieder zu einem Ehrungsabend in 
die Stadthalle eingeladen (wir haben berichtet). In diesem Rahmen wurden auch langjäh-
rige Kommunalpolitikerinnen und Kommunalpolitiker gewürdigt (von links): Jörg Diller, 
Heinrich Adler, Bürgermeister Peter Burger, Andrea Bonifer, Matthias Fertig (dahinter), 
Herbert Weckerle, Heike Rittberger-Göbler, Bernd Giegerich, Jan Hillerich, Stefan Fritsch, 
Franz Saltzer, Wilfried Helfrich, Thomas Bornhofen, Markus Kiefer, Valentin Bornhofen, 
Hildegard Saltzer, Stadtverordnetenvorsteher Josef Geiger, Elke Saltzer, Erster Stadtrat Mi-
chael Trock und Julia Galley.� haza-foto

Sternenlicht-Schäfchen
Reparatur-Café spendet für Krippe viele schöne Dinge
Riedstadt (red). Im Basis-
raum 2 der Krippe in der Kita 
„An der Riedbahn“ herrschte 
kürzlich eine Stimmung wie 
an Weihnachten: Auf und 
um den Spieltisch waren lau-
ter Pakete aufgebaut, deren 
Aufdrucke großen Spielspaß 
versprechen: Zu sehen wa-
ren hochwertige Spiele aus 
Holz für Kinder ab zwei Jah-
ren wie „Stein auf Stein“, „Fi-
sche angeln“ oder „Zähl mal“. 
Aber auch Holzspielzeug wie 
zwei Registrierkassen, eine 
Küchenmaschine mit Spiel-
Mehl, -Milch und -Eiern war 
vorhanden. Und das Beste für 
den Nachwuchs: Die Kinder 
durften alles auspacken.
Dabei half Günter Klein-
wächter vom Reparatur-Café 
Riedstadt gemeinsam mit 
den Erzieherinnen Hanna 
Heil und Shakira Pabst. Der 
ehrenamtliche Reparierer 

war in die Kita gekommen, 
um im Namen des Reparatur-
Cafés eine Spende zu über-
reichen.
Etwa alle zwei Monate wer-
den samstags, von 14 bis 17 
Uhr, defekte Kleingeräte aus 
dem Haushalt ins Alte Rat-
haus Crumstadt gebracht 
werden. Dort nimmt sich das 
Team des Reparatur-Cafés 
der Geräte an. Die Hilfe zur 
Selbsthilfe ist kostenlos, le-
diglich benötigte Ersatzteile 
müssen bezahlt werden.
In regelmäßigen Abständen 
spenden die ehrenamtlichen 
Reparierer den Inhalt ihrer 
Spendenbox sowie die Erlöse 
aus dem Kaffee- und Kuchen-
verkauf an Einrichtungen für 
Kinder in Riedstadt. Dieses 
Mal kam das Geld der Kita 
An der Riedbahn zugute, die 
davon neue Spielsachen für 
den Krippenbereich ange-

schafft hat. Dazu gehört auch 
ein Sternenlicht-Schäfchen, 
das in einem Schlafraum der 
Krippe für eine gemütliche At-
mosphäre sorgen soll. „Vielen 
lieben Dank, die Sachen sind 
eine tolle Bereicherung für die 
Krippe“, bedankten sich Heil 
und Pabst bei Kleinwächter.
Beim nächsten Reparatur-
Café wird wieder die Spen-
denbox aufgestellt. Es findet 
am Samstag, 14. November, 
wieder von 14 bis 17 Uhr im 
Alten Rathaus Crumstadt 
statt. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig, anders als beim 
Ableger des Reparatur-Cafés, 
dem Linux-Café. Dieses fin-
det bereits am Samstag, 10. 
Oktober, im Alten Rathaus 
statt. Die Anmeldung erfolgt 
online auf der Internetseite 
des Reparatur-Cafés.
Weitere Infos: rc-riedstadt.
de/linux-cafe/

Fröhliches Auspacken mit den Erzieherinnen Hanna Heil und Shakira Pabst und dem Repa-
rierer Günter Kleinwächter.� haza-foto
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Waffen Ankauf
Kaufe aus Nachlass, Sammlung oder
Überbestand Ihre Sport-, Sammler-, Jagd-
und Blankwaffen sowie Militaria gegen

Barzahlung. EWB vorhanden.
„Seriös, fair, zuverlässig“.

Angebote an -Waffenstübchen- L. Bäcker,
67551 Worms, Tel. 06241/369 4734, Mobil
0178/52 42 774, waffen-ankauf@web.de

www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0176/11199111
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!

Kunsthandwerksmarkt
am 17. und 18. Oktober 2026

im FaR /Forum am  
Rathaus Seeheim

Kreatives  
Interessantes  
Vielseitiges

Samstag 14.00 - 18.00 Uhr
Sonntag 11.00 - 18.00 Uhr

Eintritt frei!
Kunsthandwerk in Seeheim - Jugenheim  

Anna-Maria Berres  / Claudia Nickels

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

TOOM BAUMARKT 
NETTO • KIBEK • ALDI 
SEGMÜLLER • ALLDRINK 
TEGUT • EDEKA • LIDL 
PENNY • POCO 
KAUFLAND • GLOBUS

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen!
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07.11.2026 CHRYSANTHEMA IN LAHR  40,-
WEIHNACHTSMÄRKTE ab dem 28.11. jedes Wochenende

UNTERWELT TRABEN TRARBACH  47,-
ESSLINGEN WEIHNACHTSMARKT-MITTELALTER  40,-
FREIBURG  40,-
BAD WIMPFEN ALTDEUTSCHER MARKT  33,-
MICHELSTADT ODENWÄLDER MARKT  34,-
MAINZ WINTERZAUBER AUF DEM RHEIN  59,-
30.11.  WEIHNACHTEN BEI DEN SPESSARTRÄUBERN  80,-

LUXEMBURG  50,-
TRIER  48,-
WÜRZBURG  64,-
KAYSERSBERG UND RIQUEWIHR  KÖLN 
BADEN BADEN      COLMAR
STRAßBOURG        WETZLAR
05.12. BERNKASTEL KUES MIT SCHIFFFAHRT MOSEL  50,-
06.12. SANKT WENDEL WEIHNACHTS- & MITTELALTER  35,-
12.12. SOMMERHAUSEN KÜNSTLERMARKT  30,-
WEIHNACHTSDORF WALDBREITBACH   LUDWIGSBURG
RIQUEWIHR-RIBEAUVILLE   ROTHENBURG/TAUB.

ADVENTREISEN
22.11. -25.11. UNTERIRDISCHER WEIHNACHTSMARKT  649,-
23.11. -27.11. WIENER ADVENT   1.049,-
26.11. -30.11. ADVENT SPREEWALD  769,-
27.11. -29.11. THÜRINGER ADVENT 06.12. -10.12. ADVENT OSTSEE
06.12. -08.12. RAVENNASCHLUCHT 07.12. -11.12. ABTENAU
06.12. -10.12. KLEINWALSERTAL 11.12. -14.12. BAMBERG
09.12.-13.12. ADVENT PITZTAL 13.12. -17.12. DRESDEN

NOCH PLÄTZE FREI AN WEIHNACHTEN
23.12 .–  27.12. WEIHNACHTEN – BAD WILDUNGEN  899,-
23.12. –  02.01. WEIHNACHTEN – SILVESTER FLEESENSEE  2.049,-

23.12. –  03.01. WEIHNACHTEN – SILVESTER RÜGEN  1.999,-

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Zeitungsleser wissen mehr!

Musik, Gesang, Tanz und alte Fotos
Gelungener Gernsheimer Abend der Sängerlust in der Stadthalle
Gernsheim (red). Am Tag 
der deutschen Einheit prä-
sentierte der Gesangverein 
Sängerlust in der Stadthalle 
seinen zweiten Gernsheimer 
Abend. Es wurde ein ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm mit vielen Gästen 
geboten. So beteiligten sich 
laut einem Bericht unter 
anderem die Tanzgruppe 
Kamanda der TSG Blau-
Silber und Harald Hoppe, 
der alte Fotos präsentier-
te und kurzweilig erzählte 
wie Gernsheim früher aus-
sah. Den musikalischen Teil 

übernahm die Sängerlust, 
die Lieder wie „Freiheit“ von 
Marius Müller-Westernha-
gen und „Über sieben Brü-
cken“ von der Gruppe Karat 
darboten. Außerdem wirk-
ten zwei Chöre aus Heppen-
heim mit, die ebenfalls von 
Chorleiter Thomas Wagner 
dirigiert werden. Die A-ca-
pella-Gruppe „Die unbe-
kannten Interpreten“ be-
geisterten mit „Imagine“ von 
John Lennon, „Mambo“ von 
Herbert Grönemeyer und 
„How can I keep from sin-
ging“ von Gregor Gilpin. Die 

„New Harmonists“ sangen 
„Volare“ von Domenico Mo-
dugno und Franco Migliacci, 
„Skyfall“ von Adele und eine 
schwedische Balade mit dem 
Namen „Gabriellas Song“, 
der auch in Schwedisch vor-
getragen wurde. Gemeinsam 
sangen alle drei Chöre das 
Lied „Feel the rhythm“ als 
Kanon.
Sarah Thrin trug den 2. Satz 
von Mozarts Hornkonzert 
Nr. 3 in Es-Dur vor, und wur-
de dabei von ihrem Vater 
Erik am Klavier begleitet.
Begonnen und beendet 

wurde der Abend mit dem 
Gernsheimer Lied, das zum 
Abschluss gemeinsam mit 
dem Publikum gesungen 
wurde. Die Moderation hatte 
an diesem Abend kurzfristig 
Martina Galley übernom-
men. Raimund Stüwe beglei-
tete zudem am Klavier. Bei 
der Verabschiedung durch 
den Vorsitzenden Rudi Krebs 
wurden an alle Beteiligten 
noch Präsente überreicht. 
Er dankte auch den Helfe-
rinnen und Helfern der KJG 
Gernsheim, die die Bedie-
nung übernommen hatten.

Unter der Leitung von Thomas Wagner eröffneten die Sänge-
rinnen und Sänger vom Gesangverein Sängerlust den Gerns-
heimer Abend.

Sarah Thrin trug den 2. Satz von Mozarts Hornkonzert Nr. 3 in 
Es-Dur vor und wurde dabei von ihrem Vater Erik am Klavier 
begleitet.� haza-fotos (2)

Stadtrallye zum Kennenlernen
Begrüßungsnachmittag für neue Auszubildende der Büchnerstadt
Goddelau (red). „Herzlich 
Willkommen bei der Büch-
nerstadt Riedstadt“, begrüßte 
Bürgermeister Marcus Kret-
schmann kürzlich die neuen 
Auszubildenden der Stadt 
im Sitzungssaal des Rathau-
ses. Darunter waren auch der 
duale Student zum Umwelt-
ingenieur bei den Stadtwer-
ken Linus Bär und die duale 
Studentin zum Bachelor of 
Public Administration Yaren 
Cakirer bei der Verwaltung 
sowie die Fachoberschüle-
rinnen Sarah Laksy (Öffentli-
che Sicherheit und Ordnung) 
und Larina Morgenstern 
(Kita).
Zum Begrüßungsteam ge-
hörten laut einem Bericht 
der Stadt Riedstadt auch die 
Ausbildungsleiterinnen Ju-
lia Galley (Verwaltung) und 
Nadja Pfitzner (pädagogi-
sche Fachkräfte) sowie die 
Frauen- und Gleichstellungs-
beauftragte Jennifer Muth. 
Nach einer kurzen Vorstel-
lungsrunde ging es erst ein-
mal hinaus: Bei einer Stadt-
rallye erfuhren die jungen 

Leute allerlei Wissenswertes 
über die verschiedenen Auf-
gabengebiete der Kommu-
ne. Zusammensetzung und 
Aufgabenstellung der Zwei-
er-Teams wurden ausgelost, 
dann ging es, je nach Frage-

stellung, zu verschiedenen 
Fachbereichen der Verwal-
tung oder zur Stadtpolizei, 
Kläranlage und Sportplatz, 
zum Schwimmbad und Ju-
gendhaus, Büchnerhaus und 
zur Freiwilligen Feuerwehr.

Zurück im Rathaus stellten 
die Teams ihre Ergebnisse 
vor. In einer angeregten Ge-
sprächsrunde mit Bürger-
meister, den Ausbildungslei-
terinnen und der Frauen- und 
Gleichstellungsbeauftragten, 
einem Teamspiel und an-
schließendem gemeinsamen 
Pizzaessen lernten sich alle 
besser kennen. 
Am Begrüßungsnachmittag 
dabei waren neben den oben 
Genannten auch noch Merle 
Houf und Melek Dernek, die 
beide eine praxisintegrierte 
vergütete Ausbildung (PIVA) 
in einer Kita machen, sowie 
Tim Erfurth, Auszubildender 
bei den Stadtwerken. 
Nicht dabei sein konnten die 
Absolventen eines Freiwil-
ligen Sozialen Jahrs in einer 
Kita, Leni Huthmann, Deon 
Opiyo Lohse und Madiha 
Mubarik, Joceline Posner, 
die ein Berufspraktikum in 
einer Kita macht, Fachober-
schüler Paul Schaffner sowie 
Sina Liebmann, die eine pra-
xisorientierte Ausbildung zur 
Erzieherin absolviert.

Gruppenbild vor dem Rathaus mit (v.l.) Bürgermeister Marcus 
Kretschmann, der Gleichstellungsbeauftragten Jennifer Muth, 
Merle Houf, Sarah Laksy, Yaren Cakirer, Ausbildungsleiterin 
Kitas Nadja Pfitzner, Larina Morgenstern, Melek Dernek, Li-
nus Bär, Tim Erfurth sowie Ausbildungsleiterin Verwaltung 
Julia Galley.� haza-foto

„Eine zugewandte Begleiterin“
Pfarrerin Dorothee Herwig in Biebesheim in den Ruhestand verabschiedet
Biebesheim (red). Am Sonn-
tag, 4. Oktober, wurde Pfar-
rerin Dorothee Herwig in 
einem feierlichen Erntedank-
gottesdienst in der Evange-
lischen Kirche Biebesheim 
von Propst Stephan Arras 
aus ihrem Dienst in der Ge-
meinde entpflichtet. Nach 28 
Berufsjahren, davon 14 Jah-
re im Pfarrdienst in Biebes-
heim, verabschiedet sich die 
58-jährige Dorothee Herwig 
nun in eine neue Lebenspha-
se. Sie lässt sich beurlauben, 
um gemeinsam mit ihrem 
Ehemann Volker Herwig den 
Ruhestand in Baden-Würt-
temberg zu verbringen.
„Dein offenes Herz, dein 
Blick für Finanzen und Ver-
waltung, deine Beharrlich-
keit, deine Scharfsinnigkeit 
und dein Humor wird uns 
fehlen“, bedankte sich der 
Kirchenvorstand für das 
langjährige Wirken ihrer 
Pfarrerin. 
Dorothee Herwig sei für die 
Menschen dagewesen. Die 
Seelsorge habe ihr besonders 
am Herzen gelegen. Gerade 
den älteren Gemeindeglie-
dern habe ihre besondere 
Aufmerksamkeit gegolten. 
Sie habe sie nicht nur zu Ge-

burtstagen oder in Zeiten der 
Trauer besucht, sondern sich 
auch im Alltag Zeit für Be-
gegnungen und Gespräche 
genommen. So sei sie vielen 
Menschen eine vertraute und 
zugewandte Begleiterin ge-
wesen. Auch in Verwaltung 
und Organisation lagen laut 
dem Evangelischen Dekanat 
Groß-Gerau-Rüsselsheim 
besondere Stärken von Doro-
thee Herwig. Diese Fähigkei-
ten seien gerade in den ver-
gangenen Jahren von großer 

Bedeutung gewesen, in de-
nen zahlreiche Bauarbeiten 
und strukturelle Veränderun-
gen, wie auch die Bildung der 
Ev. Kirchengemeinde Rhein-
Ried angestanden hätten. „Es 
freut mich, dass wir für unser 
Ev. Gemeindehaus durch den 
Kauf der Kommune eine Lö-
sung gefunden haben und 
so die Gemeinderäume wei-
ter genutzt werden können“, 
freute sich Dorothee Herwig.
Für die vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit bedankte sich 

auch Bürgermeister Mar-
cus Rahner. „Sie haben zwei 
Häuser glänzend organisiert, 
das Pfarrhaus mit drei Kin-
dern und das Haus Gottes“, 
sagte Propst Stephan Arras. 
In seinem Grußwort wür-
digte Dekan Martin Franke-
Coulbeaut Dorothee Herwigs 
zuverlässige, engagierte und 
herzliche Persönlichkeit.
Geboren und aufgewachsen 
als Pfarrerstochter in Stutt-
gart, studierte Dorothee Her-
wig Theologie in Tübingen 
und Berlin. Ihr Vikariat ab-
solvierte sie in Crumstadt, 
ein Spezialvikariat beim Dia-
konischen Werk in Lampert-
heim, war Pfarrerin in Bad 
Endbach-Hartenrod und seit 
1. Januar 2012 mit halbem 
Dienstauftrag Pfarrerin in 
Biebesheim.
Nach dem Gottesdienst, der 
musikalisch feierlich vom 
evangelischen Bläserchor 
unter Leitung von Werner 
Held und dem evangelischen 
Kirchenchor Biebesheim mit 
Dekanatskantorin Gunhild 
Streit begleitet wurde, konn-
ten sich die Gemeindemit-
glieder beim anschließenden 
Empfang von ihrer Pfarrerin 
verabschieden.

Pfarrerin Michelle Siebers, Dorothee Herwig, Probst Stefan Ar-
ras, Katja Karr von der Kirchengemeinde und Dekan Martin 
Franke-Coulbeaut (v.l.).� haza-foto



Amtliche Bekanntmachungen 
der Schöfferstadt Gernsheim 
mit den Ortsteilen KleinRohrheim und Allmendfeld
Internet: www.gernsheim.de
Email: stadtverwaltung@gernsheim.de

Nr. 41/2026 45. Jahrgang

Beteiligungsbericht 2026 
der Schöfferstadt Gernsheim
Die Stadtverordnetenversammlung der Schöfferstadt Gerns-
heim hat in ihrer Sitzung am 15. September 2026 in öffentlicher 
Sitzung den Beteiligungsbericht 2026 erörtert.

Gemäß § 123 a Abs. 3 Satz 2 HGO wird hiermit über das Vor-
liegen des Beteiligungsberichtes unterrichtet.

Der Beteiligungsbericht liegt in der Zeit vom 12. Oktober 2026 
bis 20. Oktober 2026 während der Dienststunden (Mo. bis Fr. 
8.30 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. 13.30 Uhr bis 18 Uhr) im Stadt-
haus, Zimmer DG.04, zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Der Beteiligungsbericht kann weiterhin auf der Homepage der 
Schöfferstadt Gernsheim unter https://www.gernsheim.de/
Verwaltung-Politik/Finanzen/Finanzmanagement/ einge-
sehen werden.

Gernsheim, den 10. Oktober 2026

In Vertretung
Trock
Erster Stadtrat

ALLMENDFELDER ECKE
Kirchengemeinde Rhein-Ried 
So. 11.10. 10.00 Uhr  Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl 

im Bürgerhaus Allmendfeld, anschlie-
ßend ab

 11.30 Uhr  Erntedankfest im Bürgerhaus mit Mit-
bringbüffet

So. 25.10. 9.00 Uhr  Gottesdienst in der Feuerwehr Allmend-
feld 

Allmendfelder Landfrauen und  
Evangelische Kirche laden Groß und Klein zum 
Erntedankfest ein 
Am Sonntag, 11.10.2026, wird in Allmendfeld Erntedank mal 
ganz anders gefeiert. Da die Kirche zurzeit nicht zur Verfü-
gung steht, findet der Familiengottesdienst mit kindgerechtem 
Abendmahl um 10:00 Uhr im Bürgerhaus statt. Erntedankga-
ben kann man wie seither gerne mitbringen. Diese gehen im 
Anschluss wieder an die Crumstädter Tafel.
Die Kerweleut werden zusammen mit Landfrauen und Kir-
chenvorstand die Halle passend zum Erntedankfest herrich-
ten, schon jetzt herzlichen Dank an alle Helfer. Im Anschluss 
an den Gottesdienst wird dann als Mehrgenerationenfest mit 
einem Mitbringbüffet und Spielenachmittag weiter gefeiert. 
Für das Büffet bringen die Gäste bitte Kuchen und Speisen 
(möglichst Fingerfood) mit. Die Landfrauen bieten gegen eine 
Spende eine Suppe und kalte Getränke an. Bitte bringt alle euer 
Geschirr und Besteck mit (Suppentasse + Löffel nicht verges-
sen).
Auf dem Dorfplatz wird der Auszeitbus ab etwa 11.30 Uhr Spiel-
geräte für die Kinder bereithalten.
Innen stehen Brett-, Karten- und auch Garten-XXL-Spiele zur 
Verfügung. Ihr könnt auch gerne eure Lieblingsspiele mitbrin-
gen, um mit anderen Gästen gemeinsam zu spielen. So kann 
sowohl draußen getobt, als auch drinnen an den Tischen und 
auf mitgebrachten Picknickdecken eifrig gespielt werden. 
Zwecks besserer Planung bitten wir um Anmeldung und 
Info über das „Mitbringsel“ zum Büffet bei Erika Wagner 
(015732254036 - gerne per WhatsApp). 
Kurzentschlossene sind natürlich auch herzlich willkommen.
Der Kirchenvorstand und der Landfrauenvorstand freuen sich 
auf euch!

Latwerge der Allmendfelder Landfrauen
Es gibt wieder kesselgerührte Latwerge aus Allmendfeld. Der 
Verkauf erfolgt wie gewohnt in der Drogerie Pennrich in Gerns-
heim. Nur solange Vorrat reicht. Landfrauen Vorstand 

Kaffeetreff der Allmendfelder Landfrauen
Der nächste Kaffeetreff findet Mittwoch, 14.10.2026 um 14.30 
Uhr, in der Freiwilligen Feuerwehr Allmendfeld statt.
Landfrauen Vorstand

Burger, Bürgermeister
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Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Ried-Information
in Gernsheim. 

Die Verteilung findet jeden Samstag für 2-4 Stunden statt 
(Freitag abends auch schon möglich).

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 
Einfach anrufen - 01 76 / 14 49 70 01

Feilen an den Feinheiten
Premiere für „Bubblegum und Brillanten“ am 16. Oktober in der Gernsheimer Stadthalle
Gernsheim (red). Mit „Bub-
blegum und Brillanten“, einer 
Komödie von Jürgen Baum-
garten, wagt sich das noch 
neue Gernsheimer Ensemb-
le nach seinem Peter-Schöf-
fer-Stück im Oktober an eine 
ganz andere Welt: britischer 
Adel, ein Butler mit Über-
blick, eine resolute Tante, 
neugierige Bridge-Damen, 
zwielichtige Gestalten und 
ein Kater, der ebenfalls sei-
nen Anteil am Geschehen 
hat.
Im Mittelpunkt stehen Lord 
George und Lady Ellen Eas-
termoore. Der Adelstitel ist 
noch da, das Geld dagegen 
weitgehend verschwunden. 
Und weil sich finanzielle 
Probleme bekanntlich nicht 
von selbst lösen, muss eine 
Idee her. Was zunächst wie 
ein Ausweg erscheint, ent-
wickelt allerdings schnell ein 
erstaunliches Eigenleben. 

Eine Versicherung stellt un-
bequeme Fragen, ungebete-
ne Besucher tauchen auf und 
ein Brillantring aus einem 
Kaugummiautomaten sorgt 
dafür, dass die Lage zuneh-
mend verzwickter wird.
Bei der Durchlaufprobe zeig-

te sich kürzlich bereits, dass 
die Komödie vor allem von 
ihren Figuren und ihrem Ti-
ming lebt. Da wird getuschelt, 
geflunkert, verdächtigt, ver-
steckt und so manches Mal 
wird versucht, eine Situa-
tion zu retten, die eigentlich 

längst nicht mehr zu retten 
ist. Manchmal genügt ein 
Blick, eine kleine Pause oder 
eine scheinbar harmlose Be-
merkung, damit die nächste 
Pointe sitzt.
Regisseurin Ingeborg Eisen-
berger und ihr Ensemble sind 

inzwischen bei den Feinhei-
ten angekommen. Jetzt geht 
es um Tempo, Zusammen-
spiel, Pointen und die be-
sondere Wirkung im großen 
Saal. Auch optisch führt die 
Inszenierung in eine andere 
Zeit. Kostüme und Ausstat-
tung greifen den Charme der 
1950er-Jahre auf und lassen 
die Welt von Eastermoore 
Manor Stück für Stück leben-
dig werden. 
Wer sich den Oktober mit ei-
nem Abend voller britischem 
Humor, skurriler Figuren und 
überraschender Wendun-
gen verschönern möchte, hat 
dazu gleich dreimal Gelegen-
heit. Das Projekttheater Peter 
Schöffer spielt „Bubblegum 
und Brillanten“ am Freitag, 
16. Oktober, um 20 Uhr, am 
Samstag, 17. Oktober, um 19 
Uhr, und am Sonntag, 18. Ok-
tober, um 17 Uhr in der Stadt-
halle Gernsheim.

Szenenfoto von einer der jüngsten Proben auf der Bühne in der Stadthalle.� haza-foto

Kinder und Jugendliche schützen
„#Aktion Schutzschild“ informiert Fachkräfte und Ehrenamtliche in der Stadthalle
Gernsheim (red). Wie las-
sen sich Anzeichen von 
Misshandlung, Vernachläs-
sigung und sexualisierter 
Gewalt erkennen – und wie 
sollten Erwachsene reagie-
ren, wenn sie einen Ver-
dacht haben? Mit diesen 
Fragen beschäftigt sich die 
„#Aktion Schutzschild“ am 
Donnerstag, 29. Oktober, in 
der Stadthalle Gernsheim. 
Die Veranstaltung des Poli-
zeipräsidiums Südhessen 
und des Netzwerks gegen 
Gewalt wird vom Kinder-
schutzbund Ried unter-
stützt und begleitet.
Angesprochen sind vor allem 
Menschen, die beruflich oder 
ehrenamtlich regelmäßig mit 
Kindern und Jugendlichen 
zu tun haben. Dazu zählen 
Fachkräfte aus Schulen und 

Kindertagesstätten, Lehr-
kräfte, Erzieher, Schulsozial-
arbeiter, Verantwortliche und 
Übungsleiter in Vereinen so-
wie Mitarbeiter der Kinder- 
und Jugendhilfe.
Ziel der Veranstaltung ist es 
laut den Verantwortlichen, 
die Teilnehmenden für mög-
liche Warnsignale zu sensi-
bilisieren und ihnen mehr 
Sicherheit für den Umgang 
mit Verdachtsfällen zu ver-
mitteln. Zugleich sollen be-
stehende Schutzkonzepte in 
Einrichtungen und Vereinen 
hinterfragt und weiterentwi-
ckelt werden. Dazu beleuch-
ten mehrere Referenten das 
Thema aus unterschiedli-
chen Perspektiven.
Dr. Freff, Facharzt der Kin-
derklinik, beschäftigt sich mit 
medizinischen Anzeichen 

von Kindesmisshandlung 
und Vernachlässigung. Er 
zeigt auf, welche körperli-
chen Hinweise auf eine mög-
liche Gefährdung hindeu-
ten können. Anschließend 
nimmt Diplom-Sozialarbei-
ter Ingo Droll die psychische 
Ebene in den Blick. Er infor-
miert über mögliche Folgen 
von Missbrauch und darü-
ber, welche Verhaltensände-
rungen oder Auffälligkeiten 
bei betroffenen Kindern und 
Jugendlichen auftreten kön-
nen.
Erfahrungen aus der poli-
zeilichen Praxis bringt die 
Organisationseinheit ZE Fo-
kus des Polizeipräsidiums 
Südhessen ein. Dabei geht 
es unter anderem um Täter-
strategien, strafrechtliche 
Aspekte und Möglichkeiten 

der Prävention. Neben der 
Vermittlung von Fachwis-
sen sollen auch konkrete 
Hilfsangebote vorgestellt 
werden. Verschiedene re-
gionale Beratungsstellen 
und Netzwerkpartner sind 
deshalb in der Stadthalle 
vertreten. Sie informieren 
über ihre Arbeit und stehen 
für Fragen und persönliche 
Gespräche zur Verfügung. 
Gleichzeitig soll die Veran-
staltung dazu beitragen, die 
Zusammenarbeit zwischen 
Schulen, Kindertagesstät-
ten, Vereinen, Jugendhilfe, 
Beratungsstellen und Poli-
zei zu stärken.
„Für uns ist die #Aktion 
Schutzschild zugleich ein 
wichtiger Bestandteil der 
Ki n d e r re c ht e k a m p a g n e, 
denn das Recht von Kindern 

auf Schutz vor Gewalt gehört 
zu ihren elementaren Rech-
ten“, erklärt David Weiser, 
der im Kinderschutzbund 
für Präventionsthemen ver-
antwortlich ist. „Darum setzt 
ein wirksamer Kinderschutz 
voraus, dass Erwachsene hin-
schauen, Warnsignale ernst 
nehmen und wissen, wie sie 
handeln und an wen sie sich 
wenden können. 
Ebenso wichtig sind Ein-
richtungen und Vereine, die 
ihre eigenen Strukturen re-
gelmäßig überprüfen und 
Schutzkonzepte nicht nur 
entwickeln, sondern im All-
tag tatsächlich leben“, er-
gänzen Heidi Rinker und 
Katharina Gorus, zumal der 
Kinderschutzbund mit seiner 
Kindergrippe mit gutem Bei-
spiel vorangehen wolle.

Ergebnis bleibt dauerhaft sichtbar
Kreatives Projekt „Gemeinschaft stärken“ an der JGS mit Jascha Held
Gernsheim (haza). Zu Be-
ginn des neuen Schuljahres 
wurden die 10. Klassen der 
Johannes-Gutenberg-Schule 
(JGS) noch einmal neu zu-
sammengesetzt. Für die Ju-
gendlichen bedeutet dies, 
neue Mitschülerinnen und 
Mitschüler kennenzulernen, 
Beziehungen aufzubauen 
und als Klassengemeinschaft 
zusammenzuwachsen. Um 
diesen Prozess zu unter-
stützen, wurde gemeinsam 
mit dem Künstler und Work-
shopleiter Jascha Held kürz-
lich ein kreatives Projekt zum 
Thema „Gemeinschaft stär-
ken“ organisiert.
Im Rahmen eines Work-
shops lernten die Schülerin-
nen und Schüler die Grund-
lagen des professionellen 
Sprayens kennen und ge-
stalteten zunächst eigene 
Leinwände. Anschließend 
wurde gemeinsam eine 
Wandfläche auf dem Schul-
gelände der JGS professio-

nell gestaltet. „Das Projekt 
verbindet kreatives Arbeiten 
mit sozialem Lernen. Die 
Jugendlichen entwickelten 
gemeinsam Ideen, tausch-
ten sich aus, trafen Ent-
scheidungen und übernah-
men Verantwortung für ein 
gemeinsames Kunstwerk. 

Dabei konnte jede und jeder 
eigene Fähigkeiten und Vor-
stellungen einbringen und 
gleichzeitig erleben, wie aus 
vielen individuellen Bei-
trägen etwas Gemeinsames 
entsteht“, berichtet Lehrerin 
Saskia Mayer. „Besonders 
schön ist, dass das Ergebnis 

dauerhaft an unserer Schu-
le sichtbar bleiben wird. 
Die gestaltete Wand soll zu 
einem Zeichen für Zusam-
menhalt, Kreativität und 
Gemeinschaft werden und 
damit nicht nur den betei-
ligten 10. Klassen, sondern 
der gesamten Schulgemein-

schaft zugutekommen“, so 
Mayer weiter.
Möglich wurde dieses Vor-
haben dank der finanziellen 
Unterstützung durch Spon-
soren, wie Schulleiter Axel 
Meißner erklärte. 
Hauptsponsor war dabei die 
Sparkassenstiftung Groß-
Gerau, die das Vorhaben mit 
3000 Euro unterstützt hat, 
neben der Volksbank, die 500 
Euro beisteuerte sowie dem 
schulischen Förderverein, 
der 1000 Euro zuschoss. Mit 
dieser Gesamtsumme von 
4500 Euro konnten das Ar-
beitsmaterial und der Künst-
ler finanziert werden.
Von dem Ergebnis vor Ort 
machte sich auch Marcello 
Argentino, stellvertretender 
Marktdirektor bei der Kreis-
sparkasse Groß-Gerau, ein 
Bild. 
Er betonte, dass die Stiftung 
gerne die jungen Menschen 
bei solch tollen Projekten 
unterstütze.

Zu sehen sind die Teilnehmenden des Projekts zusammen mit dem stellvertretenden Markt-
direktor der Kreissparkasse Groß-Gerau Marcello Argentino (links), Jascha Held (Zweiter von 
links) und Schulleiter Axel Meißner.� haza-fotoBald ist es soweit

Anmelden für den Weihnachtsmarkt
Gernsheim (red). Der tradi-
tionelle Weihnachtsmarkt in 
der Gernsheimer Innenstadt 
findet laut einer Mitteilung 
der Stadt in diesem Jahr am 
5. und 6. Dezember auf dem 
Schöfferplatz statt und wird 
von der Stadt in Zusammen-
arbeit mit einer Gruppe von 
Ehrenamtlichen veranstaltet.  
Gemeinsam mit den lokalen 
Vereinen und Gewerbetrei-
benden soll ein vielfältiges 
und weihnachtliches An-

gebot geschaffen werden. 
Interessierte finden das An-
meldeformular und die Teil-
nahmebedingungen auf der 
Webseite der Stadt Gerns-
heim. Anmeldungen sind bis 
zum 23. Oktober bei Vivien 
Fischer möglich.
Kontakt und weitere Infos:  
gernsheim.de/sport-kul-
tur-freizeit, kontakt@weih-
nachtsmarkt-gernsheim.de, 
vivien.fischer@gernsheim.
de

Spielenachmittag, Theater und Kürbisse
Aus dem Veranstaltungskalender der Schöfferstadt Gernsheim
Gernsheim (red). In Gerns-
heim stehen in den kom-
menden Wochen zahlreiche 
Events an. Die Stadtverwal-
tung gibt in einer Pressemit-
teilung einen Einblick in den 
Veranstaltungskalender:

•�11. Oktober: In Allmend-
feld findet um 10 Uhr im 
Bürgerhaus ein Familien-
gottesdienst mit kindge-
rechtem Abendmahl statt. 
Erntedankgaben kann man 
wie seither selbst mitbrin-
gen. Nach dem Gottes-

dienst wird als Mehrge-
nerationenfest mit einem 
Mitbringbüffet und Spiele-
nachmittag weiter gefeiert. 
Für das Büffet werden die 
Gäste gebeten, Kuchen und 
Speisen (möglichst Finger-
food) mitzubringen. Die 
Landfrauen bieten gegen 
eine Spende eine Suppe 
und kalte Getränke an. Ge-
schirr und Besteck muss 
selbst mitgebracht werden. 
Um Anmeldung bei Eri-
ka Wagner wird gebeten. 
Kurzentschlossene sind 

ebenfalls willkommen. 
Kontakt: (0157) 32254036, 
auch Whatsapp

•�16. bis 18. Oktober: Das Pro-
jekttheater Peter Schöffer 
präsentiert das Stück „Bub-
blegum und Brillanten“ in 
der Stadthalle Gernsheim. 
Karten sind im Vorver-
kauf bei La Blümerie, in der 
Buchhandlung Bornhofen 
oder bei Edeka Haupter so-
wie online bei Ticket Regio-
nal oder an der Abendkasse 
erhältlich. Die Aufführungs-
termine sind: Freitag, 16. 

Oktober, um 20 Uhr, Sams-
tag, 17. Oktober, um 19 Uhr 
und Sonntag, 18. Oktober, 
um 17 Uhr

•�19. Oktober: Der Obst- und 
Gartenbauverein Gerns-
heim lädt von 16 bis 19 Uhr 
zum Schnitzen und Be-
malen von Kürbissen ein. 
Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Die Veranstaltung 
findet auf dem Gelände des 
Obst- und Gartenbauver-
eins Gernsheim in der Ein-
siedlerstraße 84 statt. An-
meldung (bis 12. Oktober): 

info@ogv-gernsheim.de
•�23. Oktober: Der Behinder-
tenbeirat der Stadt Gerns-
heim lädt in Kooperation 
mit der Lebenshilfe, dem 
VdK, der Nieder-Rams-
tädter-Diakonie und der 
Buchhandlung Bornhofen 
zu einem Filmabend in die 
Stadthalle ein. Gezeigt wird 
ab 19 Uhr der Film „was uns 
bewegt“ – mit dem Rolli auf 
dem Jakobsweg. Der Eintritt 
ist frei.

Weitere Infos:
gernsheim.de
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Einladung
zur nächsten öffentlichen Sitzung des Jugendrates am Mitt-
woch, den 21.10.2026, um 17:30 Uhr, im großen Sitzungssaal 
des Rathauses, Rheinstr. 14.

Tagesordnung

1. Eröffnung der Sitzung 
2. Organisation und Durchführung Kinderkino
3. Bewirtung am Kindertheater
4. Verschiedenes
 - Bsp. Sachstand/Bewerbung Selbstverteidigungskurs

(Dennis Mihm)

Vorsitzender des Jugendrates

I.
Jahresabschluss und Entlastung des  
Gemeindevorstands Groß-Rohrheim  
für das Haushaltsjahr 2024
Aufgrund des § 114 Abs. 1 der Hessischen Gemeindeord-
nung (HGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom  
07. März 2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 01. April 2025 (GVBl. 2025, Nr. 24), hat die Ge-
meindevertretung am 30.09.2026 den Jahresabschluss 2024 der 
Gemeinde Groß-Rohrheim wie folgt beschlossen:
1.  Die Gemeindevertretung nimmt den Schlussbericht des 

Revisionsamtes des Kreises Bergstraße zur Kenntnis und 
stellt den geprüften Jahresabschluss zum 31.12.2024 fest.

2.  Die Gemeindevertretung beschließt, nach § 25 Abs. 1 Nr. 
2 GemHVO, den Fehlbetrag im ordentlichen Ergebnis in 
Höhe von 78.922,33 € mit der außerordentlichen Rücklage 
zu decken. 

3.  Gemäß § 25 Abs. 3 Nr. 2 GemHVO wird der Jahresüber-
schuss des außerordentlichen Ergebnisses in Höhe von 
1.108.384,67 € der Rücklage aus Überschüssen des außer-
ordentlichen Ergebnisses zugeführt. 

4.  Dem Gemeindevorstand wird gemäß § 114 HGO für die 
Haushalts- und Kassenprüfung im Haushaltsjahr 2024 
Entlastung erteilt

II. Bekanntmachung

Der vorstehende Beschluss über den Jahresabschluss 2024 der 
Gemeinde Groß-Rohrheim und die Entlastung des Gemeinde-
vorstandes wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

III. Veröffentlichung

Der geprüfte Jahresabschluss 2024 einschließlich Rechen-
schaftsbericht und ggf. Prüfbericht des Revisionsamtes ist 
auf der Homepage der Gemeinde Groß-Rohrheim unter www.
gross-rohrheim.de veröffentlicht und kann dort mindestens 
für die Dauer eines Jahres eingesehen werden.

Groß-Rohrheim, den 05.10.2026

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Groß-Rohrheim

Krug
Bürgermeister

4 10. Oktober 2026G R O S S - R O H R H E I M

Prüfantrag erneut abgelehnt
Gemeindevertretung Groß-Rohrheim: Kurze Sitzung mit Verabschiedung
Groß-Rohrheim (mic). Es 
war eine kurze öffentliche 
Sitzung am vorvergangenen 
Mittwochabend im großen 
Saal des Rathauses. Die we-
nigen Themen wurden recht 
schnell abgehandelt bezie-
hungsweise abgestimmt. 
Lediglich beim Prüfantrag 
der LiGR gab es noch einmal 
Gesprächsbedarf. Zuvor galt 
es jedoch, ausgeschiedene 
Mitglieder zu verabschieden. 
Seit der jüngsten Kommunal-
wahl im März gibt es nicht 
nur neue Mitglieder im Ge-
meindeparlament, sondern 
einige Kommunalpolitiker 
sind dort seither auch nicht 
mehr vertreten. Diesen galt 
es nun, noch einmal Danke 
zu sagen.
Gemeindevertreter Torsten 
Henzel bedankte sich für das 
jahrelange ehrenamtliche 
Engagement der ausgeschie-
denen Kommunalpolitike-
rinnen und Kommunalpoli-
tiker. Verbunden war das 
Ganze mit einer Urkunde und 
einem kleinen Geschenk. 
Die Verabschiedung war am 
Ende dann doch etwas pein-
lich, denn von den sieben zu 
ehrenden Personen war am 
Mittwochabend nur eine ge-
kommen. Henzel überreich-
te besagte Urkunde an Kurt 
Kautzmann, der 20 Jahre für 
die CDU im Gemeindeparla-
ment tätig war. Nicht erschie-
nen waren Matthias Dobry, 
Jens Frahry, Uwe Hofmann, 
Heike Kiefer-Bersch, Karin 

Schranz und Torsten Stasiak. 
Sie alle bekommen die Ur-
kunden zugeschickt.
Aus den Fraktionen gab es ei-
nige Anfragen und Bitten an 
die Gemeindeverwaltung. So 
etwa das Ansinnen, es sollten 
Geschwindigkeitsmessun-
gen im Bereich „Elf Morgen“ 
durchgeführt werden. Dort 
seien, so die Beobachtung 
von Anwohnern, viele Raser 

unterwegs. „Wir werden das 
Thema in der Verkehrskom-
mission besprechen“, sagte 
Bürgermeister Karsten Krug 
hierzu. Des Weiteren wurde 
moniert, dass zwei E-Lade-
säulen defekt sind. „Ja, die 
Ladesäule hier am Rathaus 
ist defekt. Der Vertrag mit 
dem Betreiber läuft zum Jah-
resende aus und wir sind in 
Gesprächen mit dem EWR“, 

antwortete Krug. Die neue 
E-Ladesäule am Bahnhof ist 
zwar da, aber noch nicht an-
geschlossen. Krug begründe-
te dies mit technischen Pro-
blemen des Betreibers. „Das 
kann noch vier bis sechs Wo-
chen dauern“, so der Bürger-
meister.
Ludwig Klodtka wünscht sich 
die Beteiligung eines Feuer-
wehrfachmanns, sollte das 
Thema Feuerwehrgerätehaus 
noch einmal im Ausschuss 
diskutiert werden. Dazu soll-
te dann Kreisbrandinspektor 
Markus Stracke eingeladen 
werden. „Es geht hier um 
eine hohe Investitionssum-
me. Dazu hätten wir gerne 
die Meinung eines Fach-
manns gehört“, argumentier-
te Klodtka. 
Erneut auf der Tagesordnung 
stand der Prüfantrag der 
LiGR in Sachen kommunale 
Kita und die mögliche Ins-
tallation einer Klimaanlage. 
Hier hatte es im heißen Som-
mer drei Vorfälle gegeben, 
bei denen Kinder vermeint-
lich einen Hitzschlag erlitten. 
Die LiGR bat in ihrem Antrag 
darum, dass die Gemeinde 
sich zeitnah um die Thematik 
kümmern soll. Auch die Su-
che nach Fördermitteln war 
hier inkludiert. 
Erneut bekam die LiGR keine 
Mehrheit, lediglich die CDU 
votierte dafür. „Für uns ist 
das Thema durch das bereits 
aktive Verwaltungshandeln 
erledigt“, sagte Walter Öh-

lenschläger (BfGR). Bürger-
meister Krug ergänzte hier-
zu, dass man beabsichtige, 
65.000 Euro in den neuen 
Haushalt zu stellen – für den 
Einbau einer Klimaanlage so-
wie das Aufstellen eines Son-
nensegels im Außenbereich. 
Außerdem, so fuhr Krug fort, 
habe es ganz aktuell Gesprä-
che mit den Eltern gegeben. 
Diese würden alle diese Pla-
nungen befürworten. Die 
Verwaltung rechnet mit För-
dermitteln in Höhe von 5000 
Euro.
Gegen die Stimmen der LiGR 
wurde der Vorschlag der Ver-
waltung angenommen, die 
Personalkostenabrechnung 
– und damit verbunden ein 
neues Zeitabrechungssys-
tem – dem KMB zu übertra-
gen. Die LiGR wollte wissen, 
warum das ausgerechnet 
der KMB machen soll und 
wer diesen kontrolliert. „Das 
wurde bereits alles im Fach-
ausschuss ausführlich be-
antwortet“, echauffierte sich 
Walter Öhlenschläger ob der 
erneuten Fragestellung. Der 
KMB habe noch personelle 
Kapazitäten für diese Auf-
gabe und außerdem gebe es 
hierfür keinen Markt, dass 
man das hätte öffentlich aus-
schreiben können, antworte-
te abschließend Krug auf die 
Anfrage. Auch ein Antrag zur 
Geschäftsordnung, der das 
Thema erneut in den Fach-
ausschuss verweisen sollte, 
fand keine Mehrheit.

Die Ladestationen in Groß-Rohrheim waren Thema bei der 
jüngsten Sitzung der Gemeindevertretung.� Foto: Burmeister

Gemeindevorstand berichtet
Infos zu Spielgerät, Gleis, Hitzeschutz, Kita und Photovoltaik-Anlage
Groß-Rohrheim (mic). Der 
Bericht aus dem Gemeinde-
vorstand wurde am vorver-
gangenen Mittwoch im Rah-
men der jüngsten Sitzung der 
Groß-Rohrheimer Gemein-
devertretung verteilt. Hier 
gab es einige interessante 
Informationen zu lesen. So 
plant ein Investor auf einer 
rund fünf Hektar großen Flä-
che entlang der Riedbahn die 
Errichtung einer Photovolta-
ikanlage. Nähere Infos hierzu 
soll es demnächst geben.
Auch auf dem Dach der kom-
munalen Kindertagesstätte 
ist der Bau einer PV-Anlage 
vorgesehen. Damit soll ein 
Teil des zukünftigen Ener-
giebedarfs der Kita gedeckt 
werden. Diese Maßnahme 
steht im Zusammenhang mit 
weiteren geplanten Investi-
tionen zur Klimaanpassung 

des Gebäudes. Neben der 
Installation von Außenmar-
kisen und Sonnensegeln für 
den Außenbereich soll in der 

Kita demnächst auch eine 
Klimaanlage installiert wer-
den. Und die benötigt und 
verbraucht Strom.

Der Bericht aus dem Ge-
meindevorstand bezieht 
auch Stellung zu genannten 
Vorfällen in der kommuna-
len Kita (wir berichteten). 
Demnach hat sich auch der 
Gemeindevorstand noch 
einmal mit dem Abschluss-
bericht zu den „gesund-
heitlichen Auffälligkeiten“ 
(Hitzschlag) im Hochsom-
mer befasst. „Die durch-
geführte Aufarbeitung er-
gab keinen weitergehenden 
Handlungsbedarf hinsicht-
lich der untersuchten Ein-
zelfälle“, sagt der Bericht 
wortwörtlich. Auch seitens 
des Jugendamts habe es 
keinerlei Beschwerden zum 
Umgang mit den drei Ein-
zelfällen gegeben, heißt es 
abschließend zur Thema-
tik im Bericht aus dem Ge-
meindevorstand. Eine Stra-

ßensanierungsmaßnahme 
im Bereich Bahnhofstraße 
und Wilhelmstraße soll im 
November beginnen. Auf 
dem Spielplatz „Neben 
dem Schubertweg“ ist die 
Seilbahn defekt. Diese soll 
demnächst gegen eine neue 
ausgetauscht werden. Des 
Weiteren hat der Gemeinde-
vorstand beschlossen, ein 
Fachbüro mit der Erstellung 
einer neuen Kalkulation 
der Abwassergebühren zu 
beauftragen. Die Ergebnis-
se hieraus sollen dann den 
Fachausschüssen als Grund-
lage für Beratungen dienen. 
Abschließend wurde noch 
darüber informiert, dass die 
Deutsche Bahn Cargo be-
absichtige, den Betrieb auf 
dem letzten noch verbliebe-
nen Stammgleis im Indust-
riegebiet einzustellen.

Das Industriegleis der Bahn wird nicht mehr benötigt und 
möglicherweise zurückgebaut.� Foto: Burmeister

Erste Bäume frühestens in fünf Jahren?
Antwort der Verwaltung auf LiGR-Prüfantrag zu Projekt im Wald
Groß-Rohrheim (mic). Die 
LiGR hatte zum Weihnachts-
baum-Projekt im Gemein-
dewald einige Fragen. Aus 
der Kommunalpolitik war 
der Wunsch und letztlich 
auch der Beschluss gekom-
men, eine kleine Schonung 
mit Edeltannen anlegen zu 
lassen, damit interessierte 
Rohrheimerinnen und Rohr-
heimer sich dort selbst in 
naher Zukunft ihren eigenen 
Weihnachtsbaum schlagen 
können. Zum Stand der Din-
ge hatte die Leben in Groß-
Rohrheim einen umfangrei-
chen Fragenkatalog gestellt. 
Nun kam die Antwort von 
Hessenforst zur Thematik, 
die in der jüngsten Sitzung 
der Gemeindevertretung in 
schriftlicher Form verteilt 
wurde.
Nach Ansicht von Hessen-
forst könnten die ersten 
Bäume frühestens in fünf bis 
zehn Jahren geschlagen wer-
den, sollte, bedingt durch 
den Klimawandel, es auch 
weiterhin so lange Trocken-
phasen sowie Hitzesommer 
geben. Daher dürfte das 
Schlagen größerer Tannen 

(über 1,50 Meter) frühestens 
erst ab 2037 möglich sein, so 
die Einschätzung der Forst-
fachleute. Dass die noch 
existenten Bäume – einige 
wenige haben die erste Phase 
nach der Setzung nicht über-
lebt, es gab aber Nachpflan-
zungen – recht klein sind, hat 
mit genannten Problemen 
zu tun. Gepflanzt wurden 
hauptsächlich Nordmann-

tannen, als Nachpflanzungen 
hat man die gegen Trocken-
heit etwas unempfindlichere 
Küstentanne verwendet.
Dadurch, dass die Schonung 
mit den jungen Tannenbäu-
men eingezäunt ist, gab es 
bislang auch praktisch so gut 
wie keine Verbissschäden; 
ein Schädlingsbefall konnte 
ebenfalls nicht festgestellt 
werden. Um das Wachstum 

der Bäume zu beschleunigen 
oder zu verbessern, gibt es 
nur wenig Alternativen. Zu 
Beginn kam die Groß-Rohr-
heimer Feuerwehr mit ihrem 
Tanklöschfahrzeug vorbei 
und bewässerte das Areal. 
Doch diese künstliche Be-
wässerung wurde inzwischen 
eingestellt. Einzig das Ent-
fernen der Begleitvegetation 
wie etwa Gräser rund um die 
kleinen Bäume findet auch 
weiterhin statt, wie Hessen-
forst berichtet. 
Trotz alledem zieht Hessen-
forst eine positive Zwischen-
bilanz: Der bisherige Projekt-
verlauf sei trotz der vielen 
Trockenphasen in den letz-
ten Jahren insgesamt gut ver-
laufen. Nach dem so genann-
ten „Pflanzschock“ (so der 
Fachbegriff bei Neuanpflan-
zungen) hätten die Tannen-
bäume in den letzten zwei 
bis drei Jahren „eine positive 
Entwicklung“ gezeigt. Auch 
bei dem Baumarten gebe es 
kaum Alternativen. Die Na-
delhölzer, die man alternativ 
anpflanzen könnte, sind als 
Weihnachtsbaum eher un-
geeignet. Die LiGR hatte in 

ihrem Prüfantrag auch die 
Frage nach den Kosten des 
Projekts gestellt. Nach Anga-
ben von Hessenforst und Ge-
meindeverwaltung beliefen 
sich die Kosten für das ver-
gangene Jahr 2025 auf etwas 
mehr als 3100 Euro. Für das 
aktuelle Jahr wird mit Pfle-
gekosten in Höhe von etwa 
2650 Euro gerechnet und für 
das Jahr 2027 sind ähnliche 
Kosten (2750 Euro) prognos-
tiziert. 
Interessant ist das Fazit, das 
der Gemeindevorstand aus 
den Antworten zum LiGR-
Fragenkatalog zieht: „Eine 
abschließende Empfehlung 
zur Fortführung oder Einstel-
lung der Weihnachtsbaum-
kultur ist nicht Gegenstand 
einer fachlichen Prüfung, 
sondern letztlich eine poli-
tische Entscheidung.“ Der 
Gemeindevorstand sei an 
die Beschlüsse der Gemein-
devertretung gebunden und 
habe diese demnach auch 
umzusetzen. Es sei denn, der 
Beschluss werde geändert 
oder aufgehoben, heißt es 
abschließend in der Info zur 
Thematik.

So ähnlich könnte die Weihnachtsbaumschonung im Gemein-
dewald einmal aussehen, sofern diese auch mal ausreichend 
Feuchtigkeit abbekommen.� Foto: Burmeister

Wilhelms Werke
Engel-Stelen finden neuen Platz
Groß-Rohrheim (red). Zwei 
historische Engel-Stelen, 
die einst einen Grabstein 
auf dem Friedhof in Bib-
lis schmückten, haben laut 
einer Pressemitteilung der 
Gemeinde einen neuen Platz 
in Groß-Rohrheim gefunden. 
Die beiden Engel gehörten 
zur Grabstätte der Familie Dr. 
Wilhelm. Als diese vor eini-
gen Jahren aufgelöst wurde, 
sei es der Familie ein beson-
deres Anliegen gewesen, die 
Kunstwerke zu erhalten.
Geschaffen wurden die Ste-
len laut der Gemeinde von 
Josef Wilhelm (1923–1981). 
„Nach dem Krieg erlernte er 
den Beruf des Malers sowie 
Bild- und Steinbildhauers 
und arbeitete in verschie-
denen Werkstätten. Sein 
christlicher Glaube prägte 
viele seiner Arbeiten – dar-
unter Madonnen, Engel und 
Kreuzdarstellungen. In der 
Kirche St. Konrad in Hof 
(Bayern) sind bis heute eine 

Madonna und ein 14-teili-
ger Kreuzweg zu sehen, die 
in der Künstlerwerkstatt von 
Elisabeth Schindler-Rutzika 
unter seiner Mitwirkung ent-
standen“, heißt es zu seinem 
Schaffen.
Um den Erhalt der beiden 
Engel kümmerte sich zu-
nächst Ferdinand Mieth. Spä-
ter übernahm seine Tochter 
Jutta Reich die Stelen. Bis ein 
dauerhafter Standort gefun-
den werden konnte, wurden 
sie von einem Steinmetz in 
Groß-Rohrheim verwahrt.
Schließlich wandte sich Jutta 
Reich an den „Arbeitskreis 
Friedhofsgestaltung“ und 
bot die beiden Stelen an. Nun 
haben die Engel einen neuen 
Platz gefunden. Jutta Reich 
und die Angehörigen der 
Großfamilie Wilhelm freuen 
sich, dass die Werke von Jo-
sef Wilhelm auf diese Weise 
erhalten bleiben und auch 
künftig an den Bildhauer und 
seine Arbeit erinnern.

Die Stelen haben in Groß-Rohrheim eine neue Heimat gefun-
den.� Foto: Gemeinde
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Diakoniestation Stockstadt a.R., 
im Ried, Geinsheim, Trebur, Astheim

Wir pflegen zu Hause in Stockstadt, 
Riedstadt, Biebesheim, Geinsheim, Trebur, 

Astheim und Umgebung
Rufbereitschaft: 01 71 3 52 09 42

www.stockstadt.gfds-ambulant.de
info-stockstadt@gfds-ambulant.de
Tel. (0 6158) 8 47 34 ∙ Hermannstraße 18 ∙ 64589 Stockstadt a.R. 
Tel. (0 6147) 9 35 4172 ∙ Mainzer Straße 2 ∙ 65468 Trebur

ambulanter Pflegedienst

Geprüfter Schweißfachbetrieb nach  
DIN EN 1090 – ISO 9001 zertifiziert 

Ihr zuverlässiger PartnerIhr zuverlässiger Partner
für individuelle und  für individuelle und  
preiswerte Lösungenpreiswerte Lösungen

• Türen und Tore
• Metallbauarbeiten
•  Dach- und Wand- 

sanierung mit Iso-Platten,
• Überdachungen
• Carport
• Vordächer
• Ziergitter
• Treppen
•  Kantprofile auf Maß  

bis 15 mm Stärke
• Balkone
• Geländer 
KANO  
Stahl- und Metallbau GmbH
Ziegeleistraße 13
64560 Riedstadt-Erfelden
Tel. 06158 – 91836-0
mail@kano-stahlbau.de
www.kano-stahlbau.de

die richtige Entscheidung!die richtige Entscheidung!

Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Ried-Information
in Goddelau. 

Die Verteilung findet jeden Samstag für 2-4 Stunden 
statt (Freitag abends auch schon möglich).

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 
Einfach anrufen - 01 76 / 14 49 70 01

Einladung
zur Jahreshauptversammlung
des DRK Ortsvereins Gernsheim 

am Donnerstag, 22. Oktober 2026 um 19.00 Uhr

in das „Kettelerhaus“ in der  
Magdalenenstraße 53 in Gernsheim

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
 1. Begrüßung 
 2. Totenehrung 
 3.  Bestätigung des Protokolls der 

Jahreshauptversammlung 2025
 4. Mitgliederehrung
 5. Berichte des Vorstandes: 
   1. Vorsitzender, Bereitschaftsleiter, Zeug- und 

Gerätewart, JRK, Schatzmeister und Kassenprüfer
 6. Aussprache über die Berichte
 7. Entlastung des Vorstandes
 8.  Beschlussfassung über eine Änderung der Satzung 

gemäß Muster des Bundesverbands (Neue Version 
vorab abrufbar unter drk-gernsheim.de/satzung.
pdf, auf Wunsch auch als Ausdruck) 

 9. Verschiedenes

Anträge zu dieser Jahreshauptversammlung  
sind schriftlich bis spätestens eine Woche vor  
der Versammlung, d. h. bis 15.10.2026, dem  
ersten Vorsitzenden zuzuleiten.

Mit freundlichen Grüßen

gez. H. Feldmann
(Harald Feldmann), 1. Vorsitzender

Lokalzeitung für
smarte Leser

Jetzt kostenlos abonnieren und schon am 
Freitagmittag Ihre Lokalzeitung digital lesen! 

Senden Sie uns hierzu 
eine E-Mail an
info@plegge-medien.de

mit dem Betreff:
E-Paper Ried-Information

In der Kirche
Gemeinde gibt Infos zum Pfarrhaus
Biebesheim (red). Die ka-
tholische Pfarrgemeinde St. 
Maria Goretti lädt für Sams-
tag, 17. Oktober, zu einer 
Pfarrversammlung ein. Sie 
beginnt im Anschluss an die 
Abendmesse um 18 Uhr in 
der Kirche St. Maria Goretti. 
Hintergrund sind laut einer 
Mitteilung die schwieriger 
werdenden finanziellen Rah-
menbedingungen für den Er-

halt kirchlicher Gebäude. Die 
pfarrlichen Gremien haben 
nach einem längeren Bera-
tungsprozess entschieden, 
das Pfarrhaus künftig in die 
Hände der Caritas zu geben. 
Bei der Versammlung sollen 
die Hintergründe erläutert, 
Fragen beantwortet und das 
Gespräch mit den Gemein-
demitgliedern gesucht wer-
den.

Elite zu Gast in Crumstadt
SVC richtet Meisterschaften im Para-Tischtennis aus
Crumstadt (haza). Am ver-
gangenen Wochenende 
fanden in der Fritz-Strauch-
Halle in Crumstadt die Deut-
schen Meisterschaften im 
Para-Tischtennis für Senio-
rinnen und Senioren im Ein-
zel, Doppel und Mixed in den 
Wettkampfklassen 6-AB statt. 
Für die Wettkämpfe waren 
rund 150 Teilnehmende aus 
Mecklenburg-Vorpommern 
bis Bayern angemeldet. Ge-
spielt wurden in sechs unter-
schiedlichen Schadensklas-
sen, Rollstuhlfahrer waren 
nicht am Start.
Nach 2024 war der SV Crums-
tadt zum zweiten Mal Aus-
richter. Der Deutsche Behin-
dertensportverband (DBS) 
sei rückblickend so zufrieden 
gewesen, dass erneut ange-
fragt worden sei, ob Crum
stadt die Meisterschaften 
ausrichten würde, freute sich 
der Vorsitzende Udo Ahl-
heim. Auch in diesem Jahr 
sei es nicht anders gewesen 
und die Teilnehmenden hät-
ten ihre große Zufriedenheit 
mit dem gesamten Ablauf der 
Veranstaltung gezeigt, worü-
ber sich der SVC sehr gefreut 
habe, so Ahlheim weiter.
Am Freitag standen zunächst 
die Wettbewerbe im Dop-

pel und Mixed auf dem Pro-
gramm, bevor am Samstag in 
den Einzelkonkurrenzen um 
die deutschen Meistertitel 
gespielt wurde.
Den Abschluss bildete am 
Samstagabend ein Ehren-
abend, bei dem die erfolgrei-
chen Sportler ihre Medaillen 
erhielten. Für Unterhaltung 
abseits der Tischtennisplat-
ten sorgten die Sportakroba-
ten der FTG Pfungstadt. Ihr 
Auftritt stieß beim Publikum 
auf große Begeisterung.
Nach Angaben des SV 
Crumstadt äußerten sich 

auch die Teilnehmenden 
sehr zufrieden mit der Or-
ganisation und dem Ablauf 
der Meisterschaften. Ent-
sprechend positiv fiel das 
Fazit des Gastgebers aus. Der 
Verein sprach von einer ge-
lungenen Veranstaltung, die 
ohne den Einsatz der zahl-
reichen Helfer nicht möglich 
gewesen wäre – und könnte 
sich vorstellen, auch künftig 
wieder eine solche Meister-
schaft in Crumstadt auszu-
richten.
Ergebnisse:
dsm26.paratischtennis.de

Annika Remde von den SG Motor Gohlis-Nord Leipzig war für 
Sachsen am Start und belegte in der Klasse WK9-AB/I sowohl im 
Einzel als auch im Doppel zusammen mit Stephanie Sterr, die für 
Baden-Württemberg startete, jeweils den zweiten Platz. �haza-foto

Zum Eulen-Cup
Schäferhundeverein lud erneut ein
Gernsheim (haza). Sein letz-
tes Turnier in diesem Jahr 
veranstaltete der Schäfer-
hundeverein am vergange-
nen Wochenende auf seinem 
Vereinsgelände an der Nato-
straße. Es handelte sich da-
bei um den Eulen-Cup, bei 
dem sich an beiden Tagen 45 
Startende in die von Michael 
Rusch gestalteten Parcours 
begaben.
Es sei ein kleines aber fei-
nes Turnierwochenende bei 
herrlichem Herbstwetter ge-
wesen, resümierte die Ver-
einsvorsitzende Julia Gläser. 
Passend zum Herbst gab es 
als Preise unter anderem Kür-
bisse. Für das leibliche Wohl 
gab es unter anderem Crépes, 
die gut angenommen worden 
seien. 

Vordere Plätze konnten fol-
gende Gernsheimer Teams 
erreichen: Neele Deeken mit 
Momo in der A1 Intermedia-
te, Uwe Engert mit Baxter in 
der A3 Large und mit Dusty in 
der A2 Large. Weiterhin waren 
Polina Yaremchuk mit Candy 
in der A1 Small und Manuela 
Arscholl mit Johny in der A0 
Intermediate erfolgreich.
Fehlerfreie Läufe lieferten 
Zoltan Wehner mit Casper 
bei seinem ersten Platz in der 
A0 Large und Julia Gläser mit 
Joe, die in der A1 Large eben-
falls den ersten Platz belegten. 
Tanja Emig-Schmitt ging mit 
dem Border Collie „Zizou“ 
von Richter Michael Rusch 
an den Start und belegte in 
beiden Läufen einen Platz auf 
dem Treppchen (A0 Large).

Julia Gläser mit Hund Joe im Parcours. Links: Richter Michael 
Rusch.� haza-foto

Viel geplant
Aktuelle Termine des VdK Leeheim
Leeheim (red). Der VdK 
Leeheim informiert in einer 
Pressemitteilung über anste-
hende Termine. Am Diens-
tag, 13. Oktober, findet von 17 
Uhr bis 18.30 Uhr die nächste 
VdK-Ortsverbandssprech-
stunde im Alten Rathaus in 
Leeheim statt. Eine Anmel-
dung sei erwünscht, jedoch 
keine Pflicht.
Am gleichen Tag, ab 18.30 
Uhr findet im Sportheim Lee-
heim der nächste VdK- Frau-
enstammtisch statt. Es ist kei-
ne Anmeldung erforderlich.
Der VdK Dornheim veran-
staltet am Donnerstag, 15. 
Oktober, einen Vortrags-
abend zum Thema „ Bestat-
tungsvorsorge“. Der VdK Lee-
heim bietet für den besuch 
Mitfahrgelegenheiten an. In-
teressierte werden gebeten, 
sich bis zum 8. Oktober bei 
Sigird Krüger zu melden. 
Am 23. Oktober wird vom 

VdK Gernsheim ein Film-
abend angeboten. Gezeigt 
wird ab 19 Uhr der Titel „Was 
uns bewegt“. Der Eintritt ist 
frei. Auch hierfür werden 
Mitfahrgelegenheiten ange-
boten.
Die zweite Ortsverbands-
sprechstunde im Oktober 
findet am Dienstag, 27. Okto-
ber, von 17 Uhr bis 18.30 Uhr 
statt.
Die Riedstädter VdK-Vor-
stände treffen sich außerdem 
wieder am Mittwoch, 28. 
Oktober, um 18 Uhr im alten 
Rathaus in Leeheim, um ge-
meinsame Aktivitäten vorzu-
bereiten. 
Weitere Infos Stammtisch: 
Angela Bäßler, (06158) 
71644
Kontakt für die weiteren 
Veranstaltungen: Ludwig 
Lessenich, (06158) 72679, 
Sigrid Krüger, (0170) 
4051539

Wunsch aus dem Jugendrat
Selbstverteidigungskurs für Mädchen in Groß-Rohrheim
Groß-Rohrheim (red). Auf 
ausdrücklichen Wunsch des 
Jugendrats der Gemeinde 
Groß-Rohrheim wird im No-
vember ein Selbstbehaup-
tungs- und verteidigungskurs 
speziell für Mädchen ab der 
fünften Klasse angeboten, 
heißt es in einer Pressemit-
teilung der Gemeinde Groß-
Rohrheim. Damit werde eine 
konkrete Anregung aus der 
kommunalen Jugendbetei-
ligung aufgegriffen und ge-
meinsam mit der Wing Tsun 
Schule Bürstadt/Lampert-
heim umgesetzt.
Der Kurs findet am Samstag, 
7. November, von 10 bis 13 
Uhr im Bürgerhallenanbau 
am Sportzentrum in Groß-
Rohrheim statt. Dem Jugend-
rat sei es ein besonderes An-
liegen gewesen, ein Angebot 

zu schaffen, das Mädchen 
mehr Sicherheit und Selbst-
vertrauen für Situationen des 
täglichen Lebens vermittelt. 
Im Mittelpunkt des dreistün-
digen Kurses stehe deshalb 
nicht allein das Erlernen ein-
facher und wirkungsvoller 
Techniken zur Selbstverteidi-
gung. Die Teilnehmerinnen 
sollen insbesondere lernen, 
unangenehme oder mögli-
cherweise gefährliche Situa-
tionen frühzeitig zu erkennen, 
selbstbewusst aufzutreten, 
klare Grenzen zu setzen und 
angemessen zu reagieren.
„Die Idee für diesen Kurs ist 
unmittelbar aus unserem Ju-
gendrat entstanden. Genau 
das ist der Sinn einer aktiven 
Jugendbeteiligung: Junge 
Menschen bringen ihre eige-
nen Themen und Wünsche 

ein und wir versuchen als 
Gemeinde, daraus konkrete 
Angebote entstehen zu las-
sen. Gleichzeitig möchten 
wir Mädchen darin stärken, 
selbstbewusst aufzutreten 
und ihre eigenen Grenzen 
deutlich zu machen“, erklärt 
Bürgermeister Karsten Krug.
Die Gemeinde unterstützt das 
vom Jugendrat angestoßene 
Angebot auch finanziell und 
übernimmt einen Teil der 
Kosten.
Für die Teilnahme werden 
bequeme Sportkleidung, Hal-
lenschuhe und ein Getränk 
benötigt. Da die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist, wird um 
eine frühzeitige Anmeldung 
gebeten.
Anmeldung: (0151) 
61461780, anjamokry@
gmail.com

Film ab!
Kinonachmittag für Senioren
Gernsheim (red). Die Stadt 
Gernsheim lädt gemeinsam 
mit dem Seniorenkreis zu ei-
nem gemütlichen Kinonach-
mittag ein. Die Veranstaltung 
findet laut einer Pressemit-
teilung am Donnerstag, 5. 
November, in der Stadthalle 
Gernsheim statt. Der Einlass 
beginnt um 14 Uhr, die Film-
vorführung um 14.30 Uhr. 
Gezeigt wird „ein beliebter 
Filmklassiker aus den 1960er 
Jahren.“ 
Eingeladen sind alle Senio-
rinnen und Senioren, gegebe-

nenfalls auch mit Begleitung. 
Der Eintritt ist kostenlos. Im 
Anschluss an die Filmvor-
führung besteht bei Kaffee 
und Kuchen die Gelegenheit, 
den Nachmittag in geselliger 
Runde ausklingen zu lassen 
und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen.
Um Anmeldung wird gebe-
ten. Kinokarten können per-
sönlich an der Zentrale im 
Stadthaus abgeholt werden.
Kontakt: (06258) 1081412, 
tobias.brecht@gernsheim.
de

In neuen Händen
SaniSystem GmbH stellt sich für die Zukunft auf
Gernsheim (red). Die Sani-
System GmbH aus Gerns-
heim, Spezialist für hoch-
wertige Armaturen im 
öffentlichen Bereich, blickt 
auf eine neue Zukunft unter 
neuer Eigentümerschaft. 
Zum Juli 2026 wurde das 
Unternehmen von Alexander 
Rebant, Inhaber der Rebant 
Bau, übernommen.
Das Unternehmen kann da-
bei auf eine lange Tradition 
zurückblicken: SaniSystem 
wurde ursprünglich im Jahr 
1999 gegründet und hat sich 
seitdem als verlässlicher Part-
ner für hochwertige Sanitär- 
und Armaturenlösungen im 
öffentlichen Bereich etabliert. 
Über viele Jahre hinweg hat 
sich das Unternehmen durch 
Qualität, Zuverlässigkeit und 
kundenspezifische Lösungen 
einen festen Platz im Markt 
erarbeitet.
Die Geschäftsleitung liegt seit 
Juli in den Händen von Janis 
Fuchs. Der 33-jährige Weiter-
städter ist ausgebildeter Kauf-
mann im Groß- und Außen-
handel und verfügt über mehr 
als zehn Jahre Erfahrung im 
Vertrieb des Großhandels. 
Durch seine langjährige Tä-
tigkeit in der Baustoffbranche 
kennt er die Anforderungen 
des Marktes ebenso wie die 
Bedürfnisse von Kunden und 
Geschäftspartnern.

SaniSystem steht weiterhin 
für langlebige und innova-
tive Armaturenlösungen für 
öffentliche Einrichtungen 
wie Schwimmbäder, Bundes-
wehrstandorte und Justiz-
vollzugsanstalten. Mit kurzen 
Lieferzeiten, persönlichem 
Service und hoher Produkt-
qualität möchte das Unter-
nehmen seine starke Markt-
position weiter ausbauen. 
Gleichzeitig werden die ge-
wachsenen Werte des Unter-
nehmens mit neuen Impulsen 
für die Zukunft verbunden.

„Wir freuen uns darauf, die 
erfolgreiche Geschichte von 
SaniSystem fortzuführen, be-
stehende Kundenbeziehun-
gen weiter zu stärken und 
neue Partner von unseren 
Produkten und unserem Ser-
vice zu überzeugen“, erklärt 
Janis Fuchs.
Kontakt:
SaniSystem GmbH
Robert-Kirchhoff-Straße 2
64579 Gernsheim
(06258) 905710
info@sanisystem.de
sanisystem.de

Janis Fuchs hat im Juli die Geschäftsleitung der SaniSystem 
GmbH übernommen.� Foto: SaniSystem GmbH

- Anzeige -
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Riedstädter Haushalt 2026 ist genehmigt
Stadtverordnete diskutierten über die Petition gegen die Erhöhung der Grundsteuer B
Riedstadt (red). Zu Beginn 
der Stadtverordnetenver-
sammlung am Donnerstag, 1. 
Oktober, konnte Bürgermeis-
ter Marcus Kretschmann laut 
einer Pressemitteilung der 
Stadt Riedstadt bekannt ge-
ben, dass die Kommunalauf-
sicht die Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan für 
das Jahr 2026 genehmigt hat.
Bestandteil des Haushalts 
2026 ist die Erhöhung der 
Grundsteuer B von 1105 auf 
1600 Punkte ab dem 1. Januar 
2026. Er sieht unter anderem 
aber auch eine Stellenbe-
setzungssperre vor, die nur 
im Einzelfall und auf Antrag 
vom Haupt-, Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss aufge-
hoben werden kann. Ausge-
nommen von der Sperre ist 
lediglich der Kinderbetreu-
ungsbereich. 
Nach der mehrheitlichen 
Auffassung der Stadtverord-
neten wäre ohne diese Erhö-
hung der Haushalt 2026 nicht 
genehmigungsfähig gewe-
sen. Der ordentliche Teil des 
Ergebnishaushalts schließt 
bei 70,734 Millionen Euro Er-
trägen und 71,682 Millionen 
Euro Aufwendungen mit ei-
nem Defizit von 948.000 Euro. 
Wie von der Bürgerinitiati-
ve gegen die Erhöhung der 

Grundsteuer B gewünscht, 
erhielt die Initiatorin der Pe-
tition, Elfi Korbmann, Rede-
recht im Haushalts-, Finanz- 
und Wirtschaftsausschuss 
(HFW). Um dem erwarteten 
erhöhtem Interesse gerecht 
zu werden, war eigens die 
Ausschusssitzung vom Sit-
zungssaal des Rathauses in 
die Christoph-Bär-Halle ver-
legt worden.
Wie Korbmann im HFW aus-
führte, hätten 6104 Rieds-
tädterinnen und Riedstädter 
die Petition unterschrieben, 
„weil sie persönlich an einem 
absoluten wirtschaftlichen 
Limit stehen“. Daher forderte 
die Bürgerinitiative in einem 
Schreiben, das in der Stadt-
verordnetenversammlung 
behandelt wurde, unter an-
derem eine rückwirkende 
Reduzierung der Grundsteu-
er B zum 1. Januar 2026 auf 
1105 Punkte, einen sofortigen 
Stopp und Aussetzungen von 
Planungen und Ausschrei-
bungen für den Neubau des 
Feuerwehrhauses Mitte, 
eine dreimonatige Wieder-
besetzungssperre in der Ver-
waltung sowie eine externe 
Organisationsuntersuchung 
zur Personalbemessung und 
eine unverzügliche Aufnah-
me von Verhandlungen mit 

den Nachbarkommunen zur 
interkommunalen Zusam-
menarbeit.
Der dazu vorliegende Be-
schlussvorschlag des Magist-
rats betont laut der Stadt Ried-
stadt, dass das in der Petition 
zum Ausdruck gebrachte An-
liegen sehr ernst genommen 
wird, schlägt aber vor, aus 
rein haushaltsrechtlichen 
Gründen der Petition nicht 
abzuhelfen und an der be-
schlossenen Festsetzung des 
Hebesatzes festzuhalten. Die 
Stadt sei nach der Hessischen 
Gemeindeordnung verpflich-
tet, ihre Haushaltswirtschaft 
so zu führen, dass die gesetz-
lichen Anforderungen an den 
Haushaltsausgleich und die 
kommunalaufsichtliche Ge-
nehmigungsfähigkeit einge-
halten werden. Dies gelinge 
trotz aller Sparbemühungen 
nur mit der beschlossenen 
Grundsteuer-B-Erhöhung.
Die SPD brachte demgegen-
über den konkurrierenden 
Hauptantrag ein, den Hebe-
satz der Grundsteuer B für 
das Haushaltsjahr 2026 rück-
wirkend zum 1. Januar 2026 
auf 1400 Punkte zu senken 
– ohne jedoch einen De-
ckungsvorschlag zur Kom-
pensierung der dadurch 
entstehenden Minderein-

nahmen zu machen. Die 
Magistratsvorlage sowie die 
Beratungen im Ausschuss 
und der Stadtverordneten-
versammlung gingen laut 
der Stadt ausführlich auf die 
in dem Schreiben genann-
ten Forderungen ein. „Dabei 
wurde deutlich, dass sich 
die Büchnerstadt schon an 
den Projekten zur Interkom-
munalen Zusammenarbeit 
(IKZ) im Kreis Groß-Gerau 
beteiligt, um Personalres-
sourcen zu optimieren und 
durch gemeinsame Anschaf-
fungen Preisvorteile zu schaf-
fen“, so die Stadt Riedstadt. 
Eine kommunale Beratung 
beim Hessischen Innen-
ministerium habe ergeben, 
dass der Personalschlüssel 
in der Riedstädter Verwal-
tung deutlich kleiner sei als 
in vergleichbaren Kommu-
nen. Mit der beschlossenen 
Stellenbesetzungssperre so-
wie zum Beispiel der Decke-
lung von Sachmitteln seien 
bereits weitere Maßnahmen 
zur Ausgabenreduzierung er-
griffen worden, so die Magist-
ratsvorlage.
Bürgermeister Marcus Kret-
schmann wies – wie auch 
schon bei der Petitionsüber-
gabe – darauf hin, dass der 
Neubau des Feuerwehrhau-

ses Mitte sich vor allem im 
Investitionshaushalt und 
nur geringfügig im Ergeb-
nishaushalt niederschlage 
und daher nicht in Zusam-
menhang mit einer Grund-
steuer-B-Erhöhung stehe. 
Er sei stolz darauf, dass die 
beiden Stadtteilfeuerwehren 
von Goddelau und Erfelden 
sich auf den Weg gemacht 
hätten, die Feuerwehr zu-
kunftssicher aufzustellen 
und einen gemeinsamen 
Feuerwehrstandort zu ent-
wickeln. Damit ergäben sich 
Synergieeffekte, die mittel- 
und langfristig Kosten redu-
zieren würden. Zumal beide 
Feuerwehrhäuser in einem 
desolaten Zustand seien und 
es zu einem Neubau keine 
Alternative gebe. Der Brand-
schutz sei eine Pflichtaufga-
be der Kommune und er sei 
froh, dass Riedstadt die größ-
te Freiwillige Feuerwehr im 
Kreis habe. Denn eine haupt-
amtliche Feuerwehr würde 
deutlich mehr kosten.
Der Antrag der SPD wurde 
mit 11 Jastimmen (SPD, AfD, 
1 BfR) und 21 Neinstimmen 
(CDU, Grüne; FW, 4 BfR) ab-
gelehnt und der Magistrats-
vorlage mit 21 Jastimmen 
und 11 Neinstimmen zuge-
stimmt.

Wo seit Jahrhunderten der Rhein überquert wird
Die Fähre zwischen Gernsheim und Eich ist weit mehr als eine kurze Verbindung
Gernsheim/Eich (rd). Ein 
paar Minuten dauert die 
Fahrt heute. Autos rollen auf 
das Deck, die Rampe hebt 
sich und die „Helene“ setzt 
vom Gernsheimer Ufer hin-
über in Richtung Rheinhes-
sen. Was für Pendler, Land-
wirte oder Ausflügler zum 
Alltag gehört, ist Teil einer 
Geschichte, die viele Jahr-
hunderte zurückreicht. Die 
Rheinfähre zwischen Gerns-
heim und Eich war Verkehrs-
weg und Einnahmequelle, 
militärisch bedeutender 
Übergang und für Generatio-
nen eine der wichtigsten Ver-
bindungen zwischen beiden 
Seiten des Stroms.
Ein genaues Gründungs-
datum gibt es nicht. Lokal-
historische Darstellungen 
halten einen Rheinübergang 
bereits in römischer Zeit für 
möglich. Schriftlich greifbar 
wird die Fähre spätestens im 
Mittelalter. Für 1317 nennt 
die Gernsheimer Zeittafel 
Ullrich von Bickenbach als 
Besitzer, 1397 wechselten 
die Eigentumsverhältnis-
se erneut. Wie wertvoll der 
Übergang war, zeigt eine Epi-
sode aus dem Jahr 1488: Der 
Raubritter Lindenschmid 
überfiel die Fähre und raub-
te die Zollgelder. 1504 wur-
de sie während einer Fehde 
vom hessischen Landgra-
fen weggenommen. Wer die 
Fähre kontrollierte, verfügte 
damit auch über Einnahmen 
und einen bedeutenden Ver-
kehrsweg.
Über Jahrhunderte bestimm-
te der Rhein selbst die Mög-
lichkeiten der Überfahrt. 
Hochwasser, Eisgang und 
Veränderungen des Fluss-
laufes machten feste Verbin-

dungen schwierig. Zunächst 
setzten Menschen mit einfa-
chen Nachen über. Für 1836 
findet sich dann der Hinweis 
auf eine „fliegende Brücke“. 
Eine Zeichnung aus dem 
Jahr 1867 zeigt eine Gierfäh-
re, die mithilfe der Strömung 
sowie eines Seil- und Ket-
tensystems über den Strom 
gelangte. 1891 musste die 
hölzerne Konstruktion einer 
eisernen Fähre weichen. Die 
neue „Fliegende Brücke von 
Gernsheim“ nahm am 28. 
September ihren Dienst auf. 
Rund sieben Minuten dauer-
te damals eine Überfahrt.     
Immer wieder spielte der 
Rheinübergang auch mili-
tärisch eine Rolle. Schon im 
Dreißigjährigen Krieg halfen 
Gernsheimer Fährleute beim 
Übergang des schwedischen 
Königs Gustav Adolf. Beson-
ders tief griff der Zweite Welt-
krieg in die Geschichte der 
Verbindung ein. Im Herbst 
1939 begann bei Gernsheim 
der Bau einer rund 315 Meter 

langen Kriegsbrücke. Mitte 
Mai 1940 war sie fertig. Sie 
diente militärischen Zwe-
cken, stand zugleich aber 
auch dem zivilen Verkehr of-
fen. Für einige Jahre war die 
jahrhundertealte Fähre da-
mit entbehrlich geworden.     
Doch die feste Verbindung 
überstand den Krieg nicht. 
Am Abend des 19. März 1945 
sprengten deutsche Truppen 
die Rheinbrücke angesichts 
der heranrückenden ameri-
kanischen Verbände. Wenige 
Tage später erreichten die 
Amerikaner Gernsheim. Die 
Brücke, die den Strom ge-
rade einmal rund fünf Jahre 
überspannt hatte, war Ge-
schichte.
Damit stellte sich für die 
Menschen erneut die alte 
Frage: Wie kommt man auf 
die andere Rheinseite? 1948 
nahm zunächst wieder eine 
geschleppte Fähre den Be-
trieb auf. Zwei Jahre später 
folgte ein Neubeginn. Das 
Land Hessen ließ eine mo-

derne Motorfähre bauen. Die 
„Stadt Gernsheim“ konnte bis 
zu 450 Personen beziehungs-
weise einen Lastzug mit zwei 
Anhängern aufnehmen. Am 
29. Oktober 1950 begann ihr 
Dienst. 1965 folgte eine wei-
tere „Stadt Gernsheim“, die 
den Übergang anschließend 
50 Jahre lang prägen sollte.     
Die Fähre verband dabei 
nicht nur Orte, sondern Le-
benswelten. Schülerinnen 
und Schüler aus Eich und 
Hamm fuhren über Jahr-
zehnte zum Gymnasium 
nach Gernsheim. Berufs-
pendler nutzten den Rhein-
übergang auf dem Weg zu 
Arbeitsplätzen auf hessi-
scher Seite. Hinzu kamen 
verwandtschaftliche Be-
ziehungen, die beide Ufer 
miteinander verbanden. 
Wer früher allerdings einen 
Abendbesuch auf der an-
deren Rheinseite machte, 
musste die Uhr im Blick be-
halten: Die letzte Fähre fuhr 
gegen halb neun.    

Seit Dezember 2015 trägt die 
„Helene“ diese Geschich-
te weiter. Sie ist 62,80 Meter 
lang, 14,30 Meter breit und 
kann bis zu 28 Pkw aufneh-
men. Vier Motoren mit je-
weils 250 PS treiben sie an. 
Vieles hat sich seit den ein-
fachen Nachen vergangener 
Jahrhunderte verändert: Die 
Aufgabe der Fähre nicht. Sie 
stellt noch immer dort die 
direkte Verbindung her, wo 
eine Brücke fehlt.    
Diese lange Geschichte hat 
nun auch Eingang in das 
Heimatjahrbuch 2027 des 
Landkreises Alzey-Worms 
gefunden. Das Schwerpunkt-
thema des 62. Jahrgangs lau-
tet „Wasser“; Ende Novem-
ber soll der Band erscheinen. 
Heimatjahrbücher dieser Art 
entstanden nach Angaben 
von Redaktionsleiter Volker 
Gallé vor allem nach 1945 
im Zuge der Kreisbildung 
in Rheinland-Pfalz. Ihr An-
spruch ging von Beginn an 
über das bloße Sammeln von 
Jahresereignissen hinaus. 
„Sie sollten auf Kreisebene 
zur Identitätsbildung beitra-
gen“, erläutert Gallé.
Die Geschichte der Fähre 
passt dazu auf besondere 
Weise. Sie handelt von Gren-
zen und davon, sie zu über-
winden. Einst stritten Herr-
schaften um Fährrechte und 
Zollgelder, später setzten Bau-
ern, Händler, Soldaten, Schü-
ler und Pendler über. Heute 
benötigt die „Helene“ nur 
wenige Minuten für den Weg 
zwischen Hessen und Rhein-
hessen. Doch in diesen we-
nigen Minuten steckt die Ge-
schichte vieler Jahrhunderte 
- und eines Flusses, der trennt 
und zugleich verbindet.

Die Rheinfähre „Helene“ verbindet Gernsheim in Hessen mit der rheinhessischen Seite bei 
Eich. Im Heimatjahrbuch 2027 des Landkreises Alzey-Worms findet sie ebenfalls ihren 
Platz. � Foto: Ritzert/Deichert

Gottesdienste mit 
Wanderkerze
Region (red). Im Rahmen 
der ökumenischen Friedens-
initiative „Wanderfriedens-
kerze“ finden laut einer Mit-
teilung im Oktober mehrere 
Gottesdienste in der Region 
statt. Den Auftakt macht ein 
Gottesdienst am Sonntag, 11. 
Oktober, um 11 Uhr in der 
evangelischen Kirche Groß-
Rohrheim. Weitere Termine 
folgen am Sonntag, 25. Okto-
ber: Um 10.15 Uhr wird in der 
evangelischen Kirche Gerns-
heim, um 18 Uhr beginnt eine 
weitere Feier in der evange-
lischen Kirche Biebesheim. 
Dort wirkt auch der evange-
lische Kirchenchor mit. Im 
Mittelpunkt der diesjährigen 
Aktion stehen Menschen, die 
sich weltweit für Menschen-
rechte, Frieden, Demokratie, 
Umwelt- sowie Frauen- und 
Gewerkschaftsrechte einset-
zen und deshalb Verfolgung 
und Gewalt erfahren.

Für ein sauberes
Goddelau
Goddelau (red). Die „Rhine-
Clean-Up“-Gruppe Riedstadt 
lädt laut einer Mitteilung für 
Sonntag, 18. Oktober, zur 
nächsten Müllsammelaktion 
entlang der Bahntrasse in 
Goddelau ein. Von 9 bis 12 
Uhr sind freiwillige Helferin-
nen und Helfer willkommen. 
Treffpunkt ist der Park-and-
Ride-Parkplatz in der Bahn-
hofstraße. Sammelmaterial, 
Handschuhe und Warnwes-
ten für Erwachsene und Kin-
der werden bereitgestellt. Die 
Veranstalter weisen darauf 
hin, dass entlang von Straßen 
gegen die Fahrtrichtung ge-
sammelt werden soll.

Winter- und 
Skiflohmarkt
Crumstadt (red). Am Sams-
tag, 24. Oktober, veranstaltet 
der TV Crumstadt von 13 bis 
15 Uhr einen Winter- und Ski-
flohmarkt im großen Saal der 
Turnhalle (Nibelungenstra-
ße) in Crumstadt. Angeboten 
werden kann alles rund um 
den Wintersport oder Winter-
bekleidung. Private Verkäufe-
rinnen und Verkäufer können 
ohne Gebühren verkaufen, 
werden jedoch gebeten, sich 
vorab formlos an über die 
Website des TVC zu melden.
Kontakt: tv-crumstadt.de

Nachkerwetreff 
der Landfrauen
Erfelden (red). Der Nach-
kerwetreff der Erfelder 
Landfrauen findet laut einer 
Mitteilung am Donnerstag, 
29. Oktober, in der Altrhein-
schänke statt. Los geht es um 
17.30 Uhr. Es wird um Anmel-
dung bis zum 15. Oktober bei 
Gerda Kröh gebeten.
Kontakt: (06158) 5715

VVV lädt zu Foto- 
und Filmmittag
Goddelau (red). Der Ver-
kehrs- und Verschönerungs-
verein Goddelau lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger am 
Sonntag, 1. November, zu 
einem Foto- und Filmnach-
mittag in das Musische Zen-
trum der Martin-Niemöller-
Schule ein. Die Veranstaltung 
beginnt laut einer Mitteilung 
um 15 Uhr und erfolgt in Zu-
sammenarbeit mit der Inte-
ressensgemeinschaft „Oald 
Golle“, die es sich zum Ziel ge-
setzt hat, die Vergangenheit 
von Goddelau nicht in Ver-
gessenheit geraten zu lassen. 
Ergänzend hierzu wird der 
sogenannte „Handwerker-
film“ noch einmal vorgeführt, 
wo frühere Handwerks- und 
Ladengeschäfte dokumen-
tiert wurden. Karten sind vor-
ab bei Bauer Rupp erhältlich, 
Restkarten gibt es vor Ort.

Ausstellung 
verlängert
Biebesheim (red). Wie das 
Heimatmuseum Biebesheim 
mitteilt, wurde die aktuelle 
Sonderausstellung „Hurra, 
wir sind Schulkinder“ des 
Museums bis einschließ-
lich 18. Oktober verlängert. 
Besichtigt werden kann sie 
sonntags von 10 bis 12 Uhr.

Comedy-Abend in 
Groß-Rohrheim
Groß-Rohrheim (red). Die 
Gemeindeverwaltung Groß-
Rohrheim lädt laut einer 
Mitteilung am Freitag, 13. 
November, um 20 Uhr zum 
dritten Mal zu einem Come-
dy-Abend in der Rathaus-
scheune ein. Der Vorverkauf 
beginnt am Montag, 12. Ok-
tober. Karten gibt es im Bür-
gerbüro der Gemeindever-
waltung. Auftreten werden 
dieses Mal gleich drei Künst-
lerinnen und Künstler: Mit 
dabei sind Fastnachtsikone 
Kättl Feierdaach, der Oden-
wälder „Guggugg“ Jürgen 
Poth und Fastnachtsulknudel 
Heike Hildebrand. Für das 
leibliche Wohl sorgt die SPD 
Groß-Rohrheim.

Kindertheater 
im November
Groß-Rohrheim (red). Zu 
einem märchenhaften Nach-
mittag für die ganze Familie 
lädt die Gemeindeverwaltung 
Groß-Rohrheim für Sonntag, 
15. November, ein. Um 16 Uhr 
gastiert laut einer Mitteilung 
das Mobile Kindertheater 
Odenwald mit dem Märchen 
„Rumpelstilzchen“ in der Rat-
hausscheune. Bei der Auffüh-
rung werden die Kinder aktiv 
in das Geschehen einbezogen 
und können selbst auf der 
Bühne mitspielen. Das Stück 
ist für Kinder ab drei Jahren 
geeignet. Eintrittskarten sind 
ab Montag, 12. Oktober, im 
Bürgerbüro der Gemeinde-
verwaltung Groß-Rohrheim 
erhältlich.

Ab nach Nierstein
OWK plant nächste Wanderung
Goddelau (red). Die nächs-
te Tageswanderung des 
Odenwaldklubs Goddelau 
führt laut einer Mitteilung 
des Vereins am Sonntag, 25. 
Oktober, nach Nierstein. 
Startpunkt ist um 9.45 Uhr 
der Parkplatz der Kornsand-
fähre. Dort setzt die Grup-
pe als Fußgänger über. Am 
Rheinufer entlang geht es 
anschließend zum Markt-
platz in Nierstein. Von dort 
startet der „Roter Hang 
Rundweg“, der durch die 
Weinberge rund um Nier-
stein führt. Die Wanderung 
ist rund zehn Kilometer lang 
und dauert circa dreiein-

halb bis vier Stunden. Zum 
Abschluss ist ab 15 Uhr eine 
Einkehr in die „Weinstube 
im Haxthäuser Hof “ ge-
plant.
Die Wanderverpflegung 
erfolgt aus dem Rucksack. 
Festes Schuhwerk, Sonnen-
schutz und Wanderstöcke 
werden empfohlen. 
Anmeldeschluss für Mit-
glieder und Gäste des Oden-
waldklubs Goddelau ist am 
Montag, 19. Oktober, zwi-
schen 17 und 20 Uhr, bei den 
Ortsbetreuern. Gäste sind 
willkommen.
Weitere Infos:
owk-goddelau.de

Zeichen der Erinnerung
Besondere Aktion für Sternenkinder in Gernsheim
Gernsheim (red). Der 15. 
Oktober ist der Internationa-
le Gedenktag für Sternenkin-
der. Er erinnert an Kinder, die 
vor, während oder kurz nach 
der Geburt verstorben sind. 
Aus diesem Anlass kündigt 
die Stadt Gernsheim eine Ge-
denkaktion für die kommen-
de Adventszeit an.
Auf dem Friedhof in Gerns-
heim gibt es bereits eine Ster-
nenkindergrabstätte als Ort 
des Gedenkens. Gemeinsam 

mit der La Blümerie, die sich 
in unmittelbarer Nähe des 
Friedhofs befindet, möchte 
die Stadt dort in der Advents-
zeit eine weitere Möglichkeit 
schaffen, an Sternenkinder 
zu erinnern: Ein Tannen-
baum auf der Sternenkinder-
grabstätte soll mit persönlich 
gestalteten Holzsternen ge-
schmückt werden.
Alle Menschen, die eines 
Sternenkindes gedenken 
möchten, sind eingeladen, 

sich zu beteiligen. Die Holz-
sterne werden laut der Stadt 
kostenlos bei der La Blüme-
rie erhältlich sein. Sie kön-
nen zu Hause nach eigenen 
Vorstellungen gestaltet und 
mit einer persönlichen Bot-
schaft versehen werden. Al-
ternativ kann der Stern auch 
direkt vor Ort beschriftet 
und anschließend an den 
Baumgehängt werden. Das 
Aufhängen ist während der 
regulären Öffnungszeiten 

des Friedhofs möglich. Der 
Tannenbaum bleibt bis ein-
schließlich 2. Februar 2027, 
dem Fest Mariä Lichtmess, 
auf der Sternenkindergrab-
stätte stehen. Das mit diesem 
Tag verbundene Licht steht 
laut der Stadt bei der Ge-
denkaktion sinnbildlich für 
Liebe, Erinnerung und Hoff-
nung. 
„Ein Kind zu verlieren ist ein 
Schicksal, für das es kaum 
Worte gibt. Die Erinnerung 

an das Kind bleibt, unabhän-
gig davon, wie kurz die ge-
meinsame Zeit war oder wie 
lange der Verlust zurückliegt. 
Der Gedenktag bietet Gele-
genheit, innezuhalten und 
betroffenen Familien zu zei-
gen, dass sie mit ihrer Trauer 
nicht allein sind“, erklärt die 
Stadt Gernsheim. Mit der 
gemeinsamen Aktion wolle 
man Raum für persönliches 
und gemeinschaftliches Er-
innern schaffen.
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Ich werde am 20. Oktober 2026
„90“.

Wer mir gratulieren möchte, den lade ich  
herzlichst ins Restaurant „Prosecco“  

(Altrheinhalle) Stockstadt,  
zwischen 10.30 und 13 Uhr ein.

Philipp Zeißler

HERZLICHEN DANK

Die vielen lieben Worte, stillen Umarmungen, 
persönlichen Erinnerungen und Gesten der Anteil-
nahme haben uns in dieser schweren Zeit tief 
berührt. 
Wir danken allen, die uns in den vergangenen 
Wochen Trost gespendet haben und mit uns 
gemeinsam Abschied genommen haben. 

Was bleibt, ist deine Liebe, die Jahre voller Leben 
sowie das Leuchten in den Augen aller, die von dir 
erzählen.

Patrick, Anna-Patricia & Aron und Ines & Christoph
Petra und Reiner Gutjahr und Familie
Carmen und Oliver Limberg und Familie
Paulheinz und Melitta Limberg
Ralf und Martina Götzinger und Familie

Gabi Limberg
geborene Götzinger

* 04.01.1963       † 22.08.2026

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr.

Was uns bleibt, sind Liebe, Dank und Erinnerung an viele schöne Jahre.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von

Manfred Gert Veit
* 6.3.1951    � 2.10.2026 

In Liebe 
Deine Rose 

Tanja 
Nils und Claudia, mit Hannah und Fiona 

Annelies Kobler mit Familie 
und alle Angehörigen 

64560 Riedstadt-Goddelau, Am Hanfgraben 3

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 15. Oktober 2026, um 14.00 Uhr auf 
dem Friedhof in Goddelau statt. Im Anschluss an die Trauerfeier erfolgt im engsten 
Familienkreis die Urnenbeisetzung. Wir bitten, von Trauerkleidung abzusehen.

Du fehlst uns sehr, 
was bleibt, ist die Erinnerung in unserem Herzen.

Bernd Leib
* 09.10.1955   † 02.10.2026 

Wir vermissen dich. 
Renate

Selina, Gil und Henry
Irene Leib

Gerdi, Willi und Peter Adams
und Angehörige 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am 14.10.26, um 11 Uhr in der Trauerhalle 

in Gernsheim statt. 

Du hast eine Lücke hinterlassen, die wir nie wieder füllen können.
Oft stellen wir uns vor, wie du da oben bist und auf uns runterschaust.

Das lindert den Schmerz etwas. Wir wünschten, wir könnten dich besuchen,
dich für ein paar Stunden sehen. Dich einmal wieder in die Arme schließen.

Du fehlst uns!

Wir sind unendlich traurig:
Gabi, Fabienne, Jan und Oma Inge 

Matthias, Bea und Joshua 
Hans und Familie

Albina und Isabella
sowie alle Angehörigen und Freunde

Klaus Freißler
�* 11.12.1945    † 30.09.2026

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 21. Oktober 2026, um 14.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Stockstadt statt.

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die niemand nehmen kann.

Gertrud Melchior 
* 30.01.1938    † 16.08.2026

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Bode für die tröstenden Worte, dem Bestattungs-
institut BeKuDe für die würdevolle Beerdigung und Blumenpavillon Metzger für die 
schöne Dekoration.

In stiller Trauer
Monika, Claudia, Sabine, Sylvia und Natascha mit Familien
sowie alle Angehörigen

Leeheim, Oktober 2026

Gernsheim
11.10.	 Armin Korndörfer, Magdalenenstraße 74� 85 Jahre
11.10.	 Karin-Dorothe Hirzel, Breslauer Straße 23� 80 Jahre
11.10.	 Arife und Hasan Yüzüak, Theresienstr. 13� Gold. Hochz.
12.10.	 Liudmyla Labusheva, Erfurter Straße 24� 75 Jahre
12.10.	 Roland Wendel, Guntherstraße 5a� 70 Jahre
13.10.	 Andreas Mpetsios, Starkenburger Straße 2� 75 Jahre
14.10.	 Ilona Heil, Tannenstraße 8� 70 Jahre
14.10.	 Andreas Wetteroth, Alte Landstraße 1c� 70 Jahre
16.10.	 Walter Schäftlein, Geschw.-Scholl-Straße 8� 95 Jahre
16.10.	 Hannelore Peter, Birkenstraße 9� 80 Jahre
17.10.	 Josefa Galván González, Heiligenstraße 7� 70 Jahre

Riedstadt
12.10.	 Kurt Heyl, Walther-Rathenau-Straße 28� 85 Jahre
13.10.	 Peter Rühl, Moselstraße 11� 85 Jahre
15.10.	 Dogan Celik, Darmstädter Straße 37� 70 Jahre
15.10.	 Olga Grams, Frankfurter Straße 2� 85 Jahre
15.10.	 Jaroslav Paljuga, Haydnstraße 1� 75 Jahre
15.10.	 Claus Petke, Pfälzer Weg 24� 80 Jahre
16.10.	 Spiridoula Kleutgen, Dresdner Straße 26� 75 Jahre

Biebesheim
13.10.	 Romi Willwoldt, Heidelberger Straße 73� 70 Jahre
14.10.	 Peter Nosper, Obere Beinstraße 6� 70 Jahre
15.10.	 Angelika und Siegfried Schütz, Sudetenstr. 29� Gold. Hz.
17.10.	 Zeynep und Osman Secici, Stettiner Str. 6� Diam. Hz.

Herzlichen Glückwunsch

Musteranzeigen auf 
www.plegge-medien.de/familienanzeigen

Familienanzeigen 
ermöglichen es, 

alle zu verständigen.

Stockstadt
1945/46
Der Jahrgang 1945/46 trifft 
sich wieder zum Stammtisch 
am Freitag, 16. Oktober, um 18 
Uhr, im Restaurant „A la Pro-
secco“ (Altrheinhalle, Insel-
Kühkopf-Straße 1) in Stock-
stadt. 
Weitere Infos: Ilse Siegel, 
(06158) 83143

Gernsheim
1940
Der Jahrgang 1940 trifft sich 
am Mittwoch, 14. Oktober, um 
15 Uhr im Café Haus Rhein-
aue.

Jahrgänge

Lesung im 
Museum
Gernsheim (red). Im Rah-
men einer Kooperationsver-
anstaltung findet am Diens-
tag, 27. Oktober, um 19 Uhr 
eine Lesung von Prof. Dr. 
Frank-Lothar Kroll im Mu-
seum der Stadt Gernsheim 
statt, heißt es in einer Presse-
mitteilung der Stadtverwal-
tung. Kroll liest aus seinem 
Buch „Das Schattenreich - 
Russlands langer Abschied 
von Europa“. Der Eintritt ist 
kostenfrei.

MGV lädt zu 
Proben ein
Gernsheim (red). Der MGV 
Liederkranz 1856 Gernsheim 
beginnt laut einer Mitteilung 
am Mittwoch, 14. Oktober, 
unter der neuen Chorleitung 
von Heinz Ritsert mit seinen 
Chorproben. Interessierte 
Sängerinnen und Sänger sind 
bei den wöchentlichen Pro-
ben mittwochs ab 19 Uhr im 
Feuerwehrstützpunkt Gerns-
heim willkommen.

Kaffeefahrt 
für Senioren
Groß-Rohrheim (red). Am 
Mittwoch, 14. Oktober, fin-
det laut einer Mitteilung des 
Seniorenteams die nächste 
Kaffeefahrt für Senioren statt. 
Abfahrt ist um 13.15 Uhr in 
der Bibliser Straße sowie um 
13.30 Uhr in der Rheinstraße 
am „Treff 21“. Um pünktliches 
Erscheinen wird gebeten.

Fischessen beim 
ASV „Früh-Auf“
Groß-Rohrheim (red). Am 
Sonntag, 1. November, fin-
det im Anglerheim des ASV 
Groß-Rohrheim in der ver-
längerten Jahnstraße ab 12 
Uhr wieder ein Fischessen 
statt. Fische können laut 
einer Mitteilung des Vereins 
auch von 11.30 bis 12 Uhr 
abgeholt werden. Die Abho-
ler werden gebeten, selbst 
Behälter für den Kartoffelsa-
lat mitzubringen. Vorbestel-
lungen werden bis Montag, 
26. Oktober, um 18 Uhr an-
genommen, heißt es in einer 
Mitteilung des Vereins.
Kontakt: Horst Neeb, 
(06245) 6981, Werner 
Glanzner, (06245) 6933)

Vorsorge und 
Nachlass
Biebesheim (red). Das Fami-
lienzentrum Biebesheim lädt 
im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Gut informiert!“ 
am Mittwoch, 28. Oktober, um 
19 Uhr zur kostenfreien Infor-
mationsveranstaltung „Vor-
sorge & Nachlass – rechtzeitig 
geregelt“ ein. „Rechtsanwältin 
und Notarin Katja Wienold 
informiert praxisnah über 
wichtige Möglichkeiten der 
persönlichen Vorsorge und 
Nachlassregelung. Im Mittel-
punkt stehen unter anderem 
Vorsorgevollmacht, Betreu-
ungs- und Patientenverfü-
gung sowie Sorgerechtsverfü-
gung. Darüber hinaus geht es 
um die Testamentsgestaltung 
und Nachlassregelung: Wel-
che rechtlichen Möglichkei-
ten gibt es und worauf sollte 
man bei der persönlichen 
Vorsorge achten?“, so das Fa-
milienzentrum. Die Veran-
staltung im Familienzentrum 
in der Rathausgasse 9 statt.
Anmeldung: familien-
zentrum@biebesheim.de, 
(06258) 8331921

Neues vom 
VdK Erfelden
Erfelden (red). Anlässlich 
des Gedenkens an die Opfer 
der beiden Weltkriege und 
des Terrors, der Gewalt, der 
Verfolgungen und der Kriege 
unserer modernen Zeit, lädt 
der VdK Erfelden laut einer 
Mitteilung zu einer Gedenk-
feier mit Kranzniederlegung 
am Volkstrauertag, 15. No-
vember, um 11 Uhr auf dem 
Friedhof Erfelden ein. Die 
nächste Sprechstunde vom 
VdK Erfelden findet darüber 
hinaus am Freitag, 16. Okto-
ber, von 17 bis 18.30 Uhr im 
evangelischen Gemeinde-
haus, Wilhelm-Leuschner-
Straße 49, in Erfelden statt. 
Dort können erste Informa-
tionen eingeholt werden, wie 
der VdK bei sozialrechtlichen 
Themen wie Rente, Pflege, 
Behinderung und soziale Ab-
sicherung helfen kann. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig, 
wird aber nach Möglichkeit 
erbeten.
Kontakt: Uwe Manitta, 
(06158) 941396, uwe.manit-
ta@vdk.de

Gartenrunde 
beim OGV
Leeheim (red). Der Obst- 
und Gartenbauverein Lee-
heim (OGV) lädt laut einer 
Mitteilung alle Gartenfreun-
de und am Obst- und Garten-
bau Interessierten zu seiner 
nächsten Gartenrunde am 
Montag, 12. Oktober, ein. Die 
Gartenrunde bietet Gelegen-
heit, sich zwanglos über alle 
Fragen des Obst- und Gar-
tenbaus zu unterhalten und  
findet ab 19 Uhr in der An-
lage des Obst- und Garten-
bauvereins in der Erfelder 
Straße Ortsausgang Richtung 
Erfelden statt. Auch Nicht-
mitglieder des Obst- und 
Gartenbauvereins sowie neu 
in Leeheim Zugezogene sind 
in dieser Runde willkommen.
Weitere Infos:
OGV-Leeheim.de

Herbstlicher 
Frühschoppen
Stockstadt (red). Der Obst- 
und Gartenbauverein Stock-
stadt/Rhein veranstaltet am 
Sonntag, 11. Oktober, ab 11 
Uhr, einen Frühschoppen im 
Vereinsgarten in der Hinter-
gasse 29 in Stockstadt. Außer 
Grohe Fassbier, Weizenbier, 
verschiedenen Weinen und 
selbst hergestelltem Apfel-
wein, gibt es laut einer Mit-
teilung des Vereins Spieß-
braten, Fleischkäse, Obazda 
und Brezen für das leibliche 
Wohl. Der Verein bietet Gar-
tenbesichtigungen an und es 
besteht die Gelegenheit, sich 
über Baumpatenschaften zu 
informieren. Die Veranstal-
tung dauert bis circa 15 Uhr.

Förderverein 
versammelt sich
Crumstadt (red). Der Vor-
stand des Fördervereins der 
Grundschule Crumstadt lädt 
alle Mitglieder, Interessierte 
und Freunde des Förderver-
eins zu seiner diesjährigen 
Mitgliederversammlung am 
Mittwoch, 4. November, um 
19 Uhr in dem Nebenraum 
des Restaurants „Lo Stretto“ 
(Turnhalle, Nibelungenstraße 
12) in Crumstadt ein, heißt es 
in einer Mitteilung. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter an-
derem der Bericht zur Arbeit 
des Fördervereins im vergan-
genen Schuljahr sowie die aus 
traurigem Anlass notwendige 
Neuwahl eines bzw. einer neu-
en Zweiten Vorsitzenden.



JUREMER KERB
– Anzeigensonderveröffentlichung –

LEEHEIMER KERB

Die SPD Riedstadt wünscht 
allen Leeheimern und allen Gästen 

eine schöne Kerb!

 

 

• Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik 
• Dachstuhlbau 
• Bauspenglerei 
• Wohndachfenster 
• Montagearbeiten rund um Dach und Haus 
• Asbestsanierung gem. TRGS 519 
• Vermietung von Dachdecker- und 

Möbelaufzügen 

 

Oliver Cerovski 
Dachdecker – Meisterbetrieb 
Am Dammacker 1 * 64560 Riedstadt - Goddelau 
Tel.: 06158 – 185 855    Fax: 06158 – 185 923 
 

www.dach-stuhl.de  info@dach-stuhl.de 
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Viel Spaß auf der Kerb!

MK HOLZBAU GMBH ∙ Michael Käßmann
Tel. 0 61 58 / 18 56 88, Fax 0 61 58 / 7 47 21 60, Mobil 01 78 / 6 76 72 14

Email: mk-holzbau-gmbh@t-online.de

Dachstühle • Holzrahmenbau • Innenausbau 

Dachstuhlausbau • Balkon- / Terrassengeländer

Exclusive Treppen aus Holz mit gedrechselten 

Geländerstäben • Holztreppenstufen zum 

Selbsteinbau • Pergolen • Holzbrücken

Wintergärten • Vordächer

Versicherungsbüro

64560 Riedstadt
Hunsrückstraße 2
Tel. 06158-74434

64521 Groß-Gerau
Brunecker Straße 1
Tel. 06152-53344

E-Mail: info@nold-versicherungen.de
www.nold-versicherungen.de

Folgen Sie uns auf
Facebook

Versicherungsbüro

64560 Riedstadt
Hunsrückstraße 2
Tel. 06158-74434

64521 Groß-Gerau
Brunecker Straße 1
Tel. 06152-53344

E-Mail: info@nold-versicherungen.de
www.nold-versicherungen.de

Folgen Sie uns auf
Facebook
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Das Warten hat ein Ende!
Die Leeh´mer Kerb 2026 bietet wieder Spaß für Groß und Klein

Leeheim (red). Bereits Anfang 
August begannen mit einem 
Haufen Arbeit und unsichtbar 
für jene, die nicht dem aktiven 
Kreis der Leeh´mer Kerwe-
borsch und -mädscher ange-
hören, die Vorbereitungen zur 
260. Auflage der Leeh´mer 
Kerb. Nun münden alle An-
strengungen pünktlich zur 
Mitte des goldenen Oktobers 
in einem gut zwei Wochen 
andauernden Ausnahmezu-
stand, der auch den tiefsten 
Winterschläfer aus seinem 
Schlaf erweckt. Der Titel ver-
spricht schon: „Endlich wieder 
Kerb!“ 

Der Kerwefreitag
Mit traditionellem Ritus wird 
die Kerb am Freitag, 16. Okto-
ber, aus der Taufe gehoben. 
Seit jeher finden sich dann 
abends alle aktiven Kerwe-
borsch im Saale des Gast-
hauses „Zum Rheintal“ ein, um 
zunächst die siebte und letzte 
Sitzung des Kerwejahres zu ze-
lebrieren. Gegen 24 Uhr ist es 
schließlich so weit: Die Kerwe-
borsch ziehen an jenen Ort am 
Feldrand, der der Leeh´mer 
Kerb außerhalb der Kerwe-
zeit als Heimat dient, um sie 
aufzuwecken und durch den 
Kerwevadder von 2025, Justin 
Hoffmann, dessen bis dato un-
bekannten Nachfolger, küren 
zu lassen. Anschließend kehren 
die Kerweborsch unter frohem 
Gesang zurück in besagten 
Saale, um von ihrem neuen 
Oberhaupt den Kerwespruch 
2026, der die Missgeschicke der 
Ortsbevölkerung im abgelaufe-
nen Jahr belichtet, erstmals zu 
hören. Diese etwa 70 Strophen 
umfassende Rede stellt eine Art 
Markenzeichen der Leeh´mer 
Kerb dar: Sie wird, im Gegen-
satz zu fast allen anderen Orten, 
nicht abgelesen, sondern aus-
wendig vorgetragen. Für den 
Kerwevadder ist dies durchaus 
eine Herausforderung, für das 
Auditorium hingegen ein au-
ßergewöhnliches Schauspiel.

Der Kerwesamstag
Nach wenig Schlaf beginnt der 
darauffolgende Samstag, 17. 
Oktober, im Morgenrot für die 
jungen Burschen damit, den 
Kerwebaum in den Ortskern 
zu holen. Dieser wird gegen 
11 Uhr feierlich beim „Behner“ 
(Gaststätte „Zum Rheintal“) auf-
gestellt. 
Auch in diesem Jahr wird am 
Kerwesamstag um 18 Uhr in 
der evangelischen Kirche in 
Leeheim wieder ein Kerwegot-
tesdienst stattfinden. Jeder ist 
herzlich Willkommen am Got-
tesdienst teilzunehmen. Fröhlich 
geht es weiter, wenn am Abend 
die Kerweborsch und Familie 
Raiß in der Gaststätte „Zum 
Rheintal“ zum traditionellen Ker-
wetanz einladen. Gegen 21 Uhr 
ist mit dem Einmarsch der Kirch-
weihknaben zu rechnen. Den 
musikalischen Rahmen dazu 
wird die Showband „Sound-
wave“ gestalten, die wie jedes 
Jahr für gute Stimmung im Saal 
sorgt und auf individuelle Lied-
wünsche eingehen wird.

Der Kerwesonntag
Allerspätestens, wenn der Um-
zug am Sonntag, 18. Oktober, 
ab 13 Uhr durch Leeheims Stra-
ßen rollt, hat auch der Letzte 
mitbekommen, dass endlich 
wieder Kerwezeit ist. Angeführt 

wird der Umzug stets 
vom Kerwevadder, der auf 
einem einzigartigen Gefährt, 
das reitenden Pferden nach-
empfunden ist, flankiert von 
seinem Vorgänger sowie dem 
aktuellen Vizevadder, voraus-
fährt. Von dort präsentiert der 
Kerwevadder während des 
Umzugs an Straßenkreuzungen 
Westring/Wiesbadener Straße, 
Erfelder Straße/Schulstraße und 
an der Ecke Hauptstraße/Kirch-
straße den diesjährigen Kerwe-
spruch. 
Die Kerweborsch bitten alle 
Anwohnerinnen und Anwoh-
ner, dies zu beachten und 
ihre Fahrzeuge möglichst so 
zu parken, dass die Traktoren 
samt Rolle mit heruntergelas-
senen Bordwänden diese pas-
sieren können. Die Anwohnen-
den der Erfurter Straße werden 
gebeten, ihre Autos auf ihre 
Privatgrundstücke zu stellen 
oder in den Seitenstraßen zu 
parken, sodass die Umleitung 
der Ortsdurchfahrt während 
des ersten Kerwespruchs Kreu-
zung Westring/Wiesbadener 
Straße weiterhin problemlos 
befahrbar ist. Sobald sich der 
Kerweumzug auf der Erfelder 
Straße befindet, ist die Umlei-
tung der Hauptstraße in Rich-
tung Wolfskehlen/Dornheim 
sowie in Richtung Ortsmitte für 
etwa 1,5 Stunden nicht befahr-
bar. Aufgrund der Baustelle 
an der Kreuzung in der Orts-
mitte löst sich der Kerweum-
zug bereits bei der Einfahrt in 
die Backhausstraße auf. Die 
Kerweborsch bitten alle An-
wohnerinnen und Anwohner 
der Backhausstraße, an die-
sem Sonntag ihre Fahrzeuge 
nicht in der Backhausstraße zu 
parken, sodass alle Umzugs-
wagen diese enge Straße pro-
blemlos passieren können. 
Doch nun zurück zum Um-
zugsgeschehen: Dem Kerwe-
vadder folgen der Leeheimer 
Musikzug, der für musikalische 
Untermalung sorgt und die 
Kerweborsch, die auf ihren Wa-
gen die vorgetragenen Miss-
geschicke nachstellen. Selbst-
verständlich kümmern sich die 
Kerwemädscher mit reichlich 
Freibier um das leibliche Wohl 
der Kerwegäste. Auch die Ker-
wekids fahren wieder in einem 
Wagen mit.
Wie seit einigen Jahren üblich, 
geht es direkt nach dem Um-
zug ins „Rheintal“. Bei freiem Ein-
tritt gibt der Musikzug um 17.30 
Uhr ein Saalkonzert für Alt und 

Jung. Im Anschluss wird dort bis 
tief in die Nacht gefeiert.

Der Kerwemontag
Am Montag, 19. Oktober, folgt 
dann der für einige schönste 
Tag dieses Wochenendes. Dort 
feiern die Kerweborsch beim 
traditionellen Frühschoppen 
mit den Kerwegästen in den 
Gaststätten und Kneipen Lee-
heims. Gegen 17.30 Uhr laufen 
sie gemeinsam mit den Kerwe-
mädschern im „Rheintal“ ein, 
um den Frühschoppen in einen 
„gemütlichen“ Dämmerschop-
pen übergehen zu lassen.

Die Nachkerb
Der Nachkerwesamstag, 24. 
Oktober, findet dieses Jahr 
bereits zum achten Mal in der 
Heinrich-Bonn-Halle statt. Nach 
den vorangegangenen Erfol-
gen samt ausverkaufter Halle 
geht die Veranstaltung dieses 
Jahr in die nächste Runde! Bei 
Einlass ab 19 Uhr und Beginn 
um 20 Uhr werden den Gästen 
eine atemberaubende Show, 
welche laut internen Quellen 
bereits durchgeplant sei, sowie 
eine Tombola mit großartigen 
Preisen, darunter dem Leehei-
mer Kerwebaum, geboten. Der 
Platz in der Halle ist begrenzt. 
Eine Neuheit in diesem Jahr ist 
die Übernahme des Caterings 
durch Lucia und Laura Poster-
aro. Anlaufstelle für den Vor-
verkauf der Karten ist weiterhin 
die Gaststätte „Zur Milchküch“ 
(Klappergasse 1).
Da man bekanntlich aufhören 
soll, wenn es am schönsten 
ist, ziehen die Kerweborsch 
und Kerwemädscher zum Ab-
schluss der Kerb am Sonntag, 
25. Oktober, nochmal zum Äp-
felsammeln durch Leeheims 
Straßen. Die gesammelten Äp-

fel werden anschließend sorg-
fältig zu Apfelwein gekeltert, 
der dann zur Vorbereitung auf 
die Kerb 2027 an der berühm-
ten Äpplersitzung zum Verzehr 
bereitsteht. Ganz vorbei ist die 
Kerb jedoch erst am darauffol-

genden Wochenende, wenn 
sie wieder vergraben und der 
Baum zu seinem Gewinner ge-
bracht wurde.
Die Leeheimer Kerweborsch 
und Kerwemädscher freuen 
sich auf zahlreichen Besuch!
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Backhausstr. 28, 64560 Riedstadt-Leeheim, Tel.: 0 61 58 / 7 48 77 37
E-Mail: info@hotelbf.de, www.hotelbf.de

Die Leeh‘mer Kerweborsch und Kerwemädscher freuen sich wieder auf zwei Wochen Ausnahmezustand.

�
Fotos (2): Kerweborsch/Kerwemädscher

Feldstraße 16 · D-64560 Riedstadt-Leeheim
06158/8284940 Anrufb eantworter

Termine nach Vereinbarung

www.hand-drauf-heidenreich.de
info@hand-drauf-heidenreich.de

hand drauf
Susanna Heidenreich

gesünder und mobiler
durch hand drauf
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Wir wünschen viel Spaß
zur Leehmer Kerb!



PREISKRACHER

19 %*
AUF ALLE 

ÜBERDACHUNGEN+
KOSTENLOSE
MONTAGE

MEHR RAUM.
MEHR LEBENSQUALITÄT

EINGANGSÜBERDACHUNGEN — FUNKTIONAL & EINLADEND • WINTERGÄRTEN

TERRASSENÜBERDACHUNGEN • MARKISEN • ALUMINIUMZÄUNE

CARPORTS —
STILVOLL, SCHÜTZEND & WERTBESTÄNDIG 

Rufen Sie uns an!
(0 62 47)

8 22 94 76

*Rabatt auf alle Überdachungen.
Gültig bis Ende Oktober 2026!

Sonnenschutz & Überdachungen 
für jeden Lebensraum!

Terrassenüberdachungen • Eingangsüberdachungen • Carports
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Stockstadt am Rhein
Internet: www.stockstadt.de 
E-Mail: kontakt@stockstadt.de

Verwaltungsbericht des Gemeindevorstandes der Gemeinde Stockstadt 
am Rhein zur öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung
am Dienstag, dem 29. September 2026
Sehr geehrter Herr Vorsitzender,
meine sehr geehrten Damen und Herren,

ich möchte Ihnen zur heutigen Sitzung der Gemeindevertretung folgenden Verwaltungsbericht 
zur Kenntnis geben:

1. Bekämpfung der großen Drüsenameise „Tapinoma Magnum“
Die Verwaltung hat weitere Informationen zur invasiven Ameisenart für die betroffenen Bürger 
auf der Homepage eingestellt.
Nach der Kartierung der betroffenen Straßen in Stockstadt am Rhein hat die Bekämpfung der 
Ameisenart begonnen.
Zusätzlich zu dem im Einsatz befindlichen Heißwasser-Dampfgerät des Bauhofs wurde die Fa. 
Beck+Schäfer als erfahrenes Schädlingsbekämpfungsunternehmen mit der Eindämmung des 
Befalls beauftragt. Der Beginn der gemeinsamen Maßnahmen war am 23. September.
Die Arbeiten werden durchgängig bis zur Eindämmung der großen Drüsenameise durchgeführt. 
Die Abstimmung der Maßnahmen erfolgt zwischen der Gemeindeverwaltung und dem Schäd-
lingsbekämpfungsunternehmen bedarfsgerecht und basiert auf den gesammelten Erfahrungen 
in anderen Kommunen.
Die Gemeindeverwaltung verspricht sich mit der zusätzlichen Vergabe der Arbeiten in Kombi-
nation mit dem Heißwasser-Dampfgerät die größtmögliche Effektivität bei der Bekämpfung der 
großen Drüsenameise.

2. Bilanz der Freibadsaison 2026
Bis zum 11. September 2026 konnten über 80.000 Badegäste im Stockstädter Freibad begrüßt 
werden. Der Gemeindevorstand hatte die Öffnungszeiten in diesem Jahr aufgrund der guten 
Wetterlage bis zum Kerbwochenende verlängert.
In der zurückliegenden Saison gab es neben dem Eröffnungsfest und dem Candlelight-Schwim-
men des Fördervereins wieder die Beachparty der DLRG sowie mehrere Schwimmkurse, zusätz-
lich ein Volleyballturnier, das Schulschwimmen der Insel-Kühkopf-Schule und weiterführenden 
Schule aus den Nachbarkommunen.
Nach der Saison beginnen Sanierungsarbeiten in den Becken, dem Sprungturm und den tech-
nischen Einrichtungen.
Weiterhin sollen erneut Fördermittel beantragt werden, dieses Mal für die Sanierung der Sam-
mel-Umkleide Damen durch den Förderverein Freibad, nachdem die Sanierung der Herren-
Umkleide erfolgreich durchgeführt wurde.
Der Gemeindevorstand bedankt sich bei allen Mitarbeitern, der DLRG-Ortsgruppe und den Ak-
tiven des Fördervereins für die gute Zusammenarbeit in der Saison.

3.  Ausbesserungsarbeiten am Sommerdeich der Modau durchgeführt
Die Fa. Röder-Wasserbau aus Lautertal hat in der letzten Augustwoche den Sommerdeich in der 
Gemarkung Nusswiese instandgesetzt. Dort war es bei einem Rheinhochwasser zu einem Sicker-
wasseraustritt an einem Schachtbauwerk gekommen.

4. Stand Anbau Feuerwehr
Im Innenbereich sind die Gewerke bis auf kleine Restarbeiten erledigt.
Der Außenputz wird ab Mittwoch auf den Anbau aufgebracht. Diese Arbeiten sind bis Ende KW 
42 geplant. 
Die Dacharbeiten sind beendet; die Übungsplattform wird noch befestigt.
Die von uns beauftragte Baufirma für die Außenanlagen, Anpassung der Pflasterflächen und Er-
weiterung des Parkplatzes für die Feuerwehreinsatzkräfte wird ab dem 08.10.2026 mit den Bau-
arbeiten beginnen.
Geplantes Bauende für die Außenanlagen ist Ende November 2026.

5. Kläranlage der Gemeinde Stockstadt am Rhein
Der Gemeindevorstand hat in der Kläranlage mehrere defekte Pumpen durch die 
Fa. Kredel aus Roßdorf Instand setzen lassen. 
Weiterhin wurde eine verschleißarme Drehkolbenpumpe für den Sandfang der Kläranlage bei 
der Fa. Börger aus Borken-Weseke für 9.627,- € angekauft.

6. Ersatzbeschaffung Geschirrspülmaschine
Der Gemeindevorstand hat für 3.000 € bei der Fa. Giehler in Biebesheim eine neue professionelle 
Geschirrspülmaschine für die Altrheinhalle angekauft.
Das Gerät wird von Vereinen und für kommunale Veranstaltungen genutzt. 
Das Altgerät war nicht mehr zu reparieren.

7.  Gewährung einer Zuweisung aus dem Landesausgleichsstock zum Ausgleich der mit der 
Grundsteuerreform einhergehenden Effekte im Kommunalen Finanzausgleich

Die Finanzverwaltung gibt bekannt, dass das Hessische Innenministerium der Gemeinde Stock-
stadt am Rhein einen Bescheid über 68.000,00 € bewilligt hat.
Aufgrund der Grundsteuerreform des zum Januar 2025 eingeführten Flächen-Faktor-Verfahrens 
haben sich Veränderungen bei den Steuermessbeträgen ergeben. Da der Hebesatz der Grund-
steuer B aufkommensneutral angepasst wurde, hat sich die Neuregelung nicht direkt auf die 
Steuereinnahmen der Kommune ausgewirkt.
Im Fall der Gemeinde Stockstadt am Rhein wird deshalb für den KFA 2026 eine Zuweisung von 
68.000,00 € bewilligt und im Jahr 2027 ist eine Zuweisung von
34.000,00 € vorgesehen.

8. Kulturtermine
-  Am Sonntag, dem 18.10.2026 findet zum zweiten Mal der Stockstädter Bücherflohmarkt in 

der Altrheinhalle statt. Ein Kuchenbuffet wird vom Elternbeirat der ev. Kindertagesstätte 
„Arche Noah“ organisiert.

-  Im Rahmen des vom Kreis Groß-Gerau organisierten Aktionszeitraums „Bücher und 
mehr……“ finden ab dem 25.10.2026 bis Ende März 2027 zahlreiche Lesungen in der ge-
meindlichen Bücherei statt. Das umfangreiche Programm wird auf der Homepage der Ge-
meinde Stockstadt am Rhein veröffentlicht. 

-  Der „Stockstädter Kreativmarkt“ findet am 21./22.11.2026, der Handwerkermarkt „Stock-
städter FrühlingsART“ am 07.03.2027 statt. 

-  Die Buchmesse im Ried feiert am 13./14.03.2027 30-jähriges Jubiläum. 

Zu den vg. Terminen sind alle herzlich eingeladen.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

gez. Raschel, Bürgermeister

Ab an die Saiten
Kostenloser Anfänger-Gitarrenkurs für Jugendliche
Groß-Rohrheim (red). Ein 
neuer Gitarrenkurs für Ju-
gendliche beginnt laut einer 
Mitteilung des Aktionskreises 
für Kinder- und Jugendarbeit 
der evangelischen Kirchen-
gemeinde Groß-Rohrheim 
am Freitag, 23. Oktober, um 
19 Uhr im Jugendhaus der 
Kirchengemeinde in der 
Speyerstraße 5. Der kosten-
lose Anfängerkurs unter 

Leitung von Eberhard Petri 
umfasst 15 Termine. Leih-
instrumente stehen Jugend-
lichen ohne eigene Gitarre 
kostenlos zur Verfügung.
Auf dem Programm stehen 
Akkorde und Liedbegleitung 
anhand von Tabulaturen und 
Griffbildern – Notenkennt-
nisse sind nicht erforderlich. 
Auch verschiedene Rhyth-
men, Blues- und Rock’n’Roll-

Patterns, Power-Chords und 
Grundlagen für die Lead-Gi-
tarre werden vermittelt. Eige-
ne Lieblingssongs können 
mitgebracht werden. Zum 
Abschluss ist ein kleines Kon-
zert vorgesehen.
Der Gruppenkurs ist für fünf 
bis zwölf Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer ausgelegt.
Anmeldung: (06245) 
905533, EPetri@t-online.de

Hinter jedem Türchen etwas anderes
Lebendiger Adventskalender – Es kann noch mitgemacht werden 
Stockstadt (red). Vom 1. bis 
zum 23. Dezember lädt der 
C D U - G e m e i n d e v e r b a n d 
Stockstadt laut einer Mittei-
lung wieder zum Lebendigen 
Adventskalender ein. Treff-
punkt ist jeden Abend um 
17.30 Uhr am Weihnachts-
baum in der Ortsmitte. 
„Hinter jedem Türchen 
wartet eine andere kleine 
Überraschung. Dabei sollen 
die Beiträge bewusst ganz 
unterschiedlich sein: Ob ge-

meinsames Singen, eine 
Geschichte, eine kleine Auf-
führung, eine kreative Aktion 
oder einfach ein gemütliches 
Beisammensein – der Vielfalt 
sind keine Grenzen gesetzt“, 
so Ute Schumann von der 
CDU.
Gesucht werden dafür noch 
Gastgeberinnen und Gast-
geber für die einzelnen Ad-
ventsabende. Mitmachen 
können Vereine, Organisatio-
nen, Schulen, Gruppen und 

natürlich auch alle anderen, 
die Lust haben, einen Abend 
mitzugestalten.
„Es muss überhaupt nichts 
Großes sein. Wir freuen uns 
über jede Idee und jeden, 
der sich beteiligt. Gerade die 
unterschiedlichen Beiträ-
ge machen den Lebendigen 
Adventskalender aus“, lädt 
Schumann zur Teilnahme 
ein.
Wer gerne ein Türchen über-
nehmen möchte, kann sich 

per E-Mail bei Schumann 
melden. Ein persönlicher 
Wunschtermin kann bei der 
Anmeldung gerne angege-
ben werden. Ende November 
ist außerdem ein kurzes Vor-
bereitungstreffen geplant. 
Dort können offene Fragen 
geklärt, Ideen ausgetauscht 
und die letzten organisato-
rischen Details besprochen 
werden.
Kontakt: uteschumann.
stockstadt@gmx.de

Das Schrauben und Sägen boomt
Unterstützung für die Offene Werkstatt Gernsheim
Gernsheim (haza). Groß war 
kürzlich die Freude bei Jos-
hua Katzmann und Thomas 
Bornhofen von der Offenen 
Werkstatt Gernsheim (OWG), 
als sie am vergangenen Don-
nerstag eine Spende in Höhe 
von 1500 Euro von Merck/
Fluxum entgegennehmen 
durften. Julian Wenzel, der 
Leiter Öffentlichkeitsarbeit 
des Unternehmens, war zu-
sammen mit dem Betriebs-
arzt Dr. Stefan Hensler ge-
kommen, um den Erlös des 
vierten Fluxum-Spaßlaufes 
zu übergeben.
Die Anzahl der Teilnehmen-
den am Spaßlauf sei noch 
ausbaufähig, denn von den 
rund 750 Beschäftigen am 
Standort hätten weniger als 
zehn Prozent teilgenommen, 
wie der Betriebsarzt erklärte. 
Das Ergebnis könne sich aber 
trotzdem sehen lassen. „Bei 
der Werkstatt hat mir das 
Konzept gefallen, das auf Re-
parieren, Nachhaltigkeit und 
Förderung handwerklichen 
Arbeitens setzt“, so Wenzel. 
Daher habe man sich dazu 
entschieden, diese zu unter-
stützen.
Gäste und Interessierte sind 
immer mittwochs, von 19.30 
bis 22 Uhr, in der Offenen 

Werkstatt im ehemaligen 
Raiffeisengebäude in der 
Bleichstraße 27 willkom-
men. „Wir haben hier alles 
in Eigenregie gestemmt und 
bei der Materialanschaf-
fung hat uns die Stadt tat-
kräftig unterstützt“, erklärt 
Joshua Katzmann von der 
OWG. „Wir haben hier einen 
Schulungsraum, wo wir zur-
zeit den Lötkurs für die Fe-
rienspiele vorbereiten, einen 
Textilbereich, wo Nähkurse 
angeboten werden, den An-
satz von einem Computer-
bereich wo sich mehrere 
Generationen im Alter von 

zehn bis über 70 Jahren zu-
sammen finden und mit 
großer Expertise ausgestat-
tet sind“, führt er weiter aus. 
Als Beispiel nannte er, dass 
ein Mitglied gerade ein Kurs-
buchungstool selbst erstellt 
habe, das schon im Einsatz 
sei. Das Einzugsgebiet für 
der Mitglieder werde zu-
dem immer größer: über 
Hähnlein, Riedstadt und 
Stockstadt, aber auch von 
der Bergstraße kämen die 
Menschen in die Werkstatt, 
um mit Holz, Metall oder 
an defekten Fahrrädern zu 
arbeiten.

Wer mehr über die Thema-
tik Computer und Laptops 
erfahren möchte, kann am 
Dienstag, 27. Oktober, von 
17 bis 19.30 Uhr in die OWG 
kommen. In den Ferienspie-
len wird außerdem unter 
dem Motto „Blödsinn mit 
Lötzinn“ am 16. Oktober von 
9 bis 12.30 Uhr für Zehn- bis 
Vierzehnjährige der sichere 
Umgang mit dem Lötkolben 
gezeigt. Ansonsten sind die 
Türen der OWG an jedem 
ersten und dritten Mittwoch 
im Monat von 19.30 Uhr bis 
22 Uhr für Besucherinnen 
und Besucher geöffnet.

Freuen sich über die Spende für die Offene Werkstatt Gernsheim (v.l.) Julian Wenzel, Thomas 
Bornhofen, Joshua Katzmann und Dr. Stefan Hensler.� haza-foto

Mit Wehmut und einem großen Danke
Wechsel nach Erzhausen: Pfarrerin Julia Bokowski in Crumstadt verabschiedet
Crumstadt (red). Am vergan-
genen Sonntag, 4. Oktober, 
wurde Pfarrerin Julia Bokow-
ski im Erntedankgottesdienst 
in der evangelischen Kirche 
Crumstadt aus ihrem Dienst 
in der Gemeinde Crumstadt 
von Dekan Martin Franke-
Coulbeaut entpflichtet. Nach 
17 Dienstjahren als Pfarrerin 
in Crumstadt wechselt die 
54-Jährige zum 1. November 
in die evangelische Kirchen-
gemeinde Erzhausen.
„Julia Bokowski war mit Herz 
und Seele Gemeindepfarre-
rin in Crumstadt und möch-
te nun, wo ihre vier Kinder 
‚aus dem Haus‘ sind, mit 
ihrem Ehemann Rainer Bo-
kowski beruflich noch mal 
aufbrechen und Neuland 
entdecken“, schildert das 
Evangelische Dekanat Groß-
Gerau-Rüsselsheim.
Kindergartenleiterin Sylke 
Schormair verabschiedete 
Julia Bokowski „mit Wehmut 
und einem großen Danke“. 
Von Beginn an habe sich die 
engagierte Pfarrerin dafür 
eingesetzt, die Rahmenbe-
dingungen im evangelischen 
Kindergarten in Crumstadt 
zu verbessern und verläss-
liche Strukturen zu schaffen. 
Eine aufregende Zeit begann 
laut dem Dekanat 2013, als 
der Kirchturm plötzlich wa-
ckelte und eine umfassende 
Sanierung der Kirche not-
wendig wurde. Die Gemein-
de musste aus ihrer Kirche 
ausziehen und fand für ihre 
Gottesdienste an verschiede-
nen Orten im Ort neue Räu-
me. So wurde die Zeit der Sa-
nierung zu einer besonderen 
Zeit des Zusammenrückens 
und des gemeinsamen Fei-
erns. Mit kreativen Ideen und 
Projekten habe Bokowski das 

Gemeindeleben bereichert.
Von September bis Juni 2017 
entstand in Crumstadt ein 
ganz besonderes Projekt: 
Konfirmandinnen und Kon-
firmanden sowie insgesamt 
380 Crumstädterinnen und 
Crumstädter schrieben die 
Bibel von Hand ab – auf 
rund 2000 DIN-A3-Seiten. 
„Das spannende daran war 
die Frage: Wie gehe ich mit 
Fehlern um?“, erinnert sich 
Bokowski. Gemeinsam ent-
stand so etwas Bleibendes, 
das bis heute seinen Platz in 
der Kirche hat: Die handge-
schriebene Bibel dient heute 
als Altarbibel. 
Besonders spannend an 
ihrem Beruf findet Bokow-
ski laut dem Dekanat, Men-
schen in unterschiedlichen 
Lebenssituationen begleiten 
zu dürfen. Sie erlebe es als 
bereichernd, wenn Men-
schen ihre eigene Lebens-
geschichte betrachten, sich 
mit ihr auseinandersetzen 
und dabei neue Perspekti-
ven entdecken. Eine Spra-

che zu finden für das, was 
unausgesprochen da ist, 
aber benannt und angese-
hen werden will, gehöre zu 
den Stärken von Julia Bo-
kowski. Um Menschen auf 
ihrem persönlichen Weg 
noch besser begleiten zu 
können, habe sie sich zusätz-
lich in klientenzentrierter 
Gesprächsführung ausbil-
den lassen. „Du hast Trost 
gegeben, ermutigt, Zuwen-
dung gegeben und das auch 
zurückbekommen“, so der 
Dank vom Kirchenvorstand. 
Dekan Martin Franke-Coul-
beaut würdigte die Kreativi-
tät, Freude und das Organi-
sationstalent von Pfarrerin 
Julia Bokowski und dankte 
auch für ihr siebeneinhalb-
jähriges verantwortungsvol-
les Mitwirken im Dekanats-
synodalvorstand (DSV) und 
ihr Wirken im Vorstand der 
gemeindeübergreifenden 
Trägerschaft (GüT) der evan-
gelischen Kindertagesstätten 
im Evangelischen Dekanat 
Groß-Gerau-Rüsselsheim. 

Julia Bokowski ist in Berlin 
geboren und in Bochum und 
Darmstadt aufgewachsen. 
Als Tochter eines Mathema-
tikprofessors studierte sie 
von bis 1991 bis März 1995 
Mathematik und Evangeli-
sche Theologie für das Lehr-
amt und von 1995 bis 1998 
Evangelische Theologie für 
das Pfarramt in Mainz. Von 
1992 bis 1997 war sie dort 
wissenschaftliche Hilfskraft 
am Lehrstuhl Religionswis-
senschaft. Ihr Vikariat ab-
solvierte sie in Klein-Gerau 
und Nieder-Ramstadt, war 
Pfarrerin in Worms und seit 
November 2009 Pfarrerin in 
Crumstadt. Fortbildungen 
hat Bokowski auch in der 
Notfallseelsorge und als Be-
gegnungs-Clownin. 
Nach dem Gottesdienst, der 
vom Bläser- und Kirchenchor 
und von ihrem Ehemann 
Rainer an der Orgel musika-
lisch begleitet wurde, konnte 
sich die Gemeinde bei Sekt, 
Kaffee und Kuchen von ihrer 
Pfarrerin verabschieden.

Pfarrerin Julia Bokowski (rechts) wechselt zum 1. November in die evangelische Kirchenge-
meinde Erzhausen. Weiterhin zu sehen bei ihrer Verabschiedung sind (von links) der ehemalige 
Kirchenvorsteher Kurt Heyl, Dekan Martin Franke-Coulbeaut und Iris Krajewski vom Kirchen-
vorstand.� haza-foto



  Gartenpflege, Reinigungsarbeiten
  Pflaster-, Verputz- und Malerarbeiten
  Zuverlässig, sauber und fair
   Kostenlose Besichtigung und  
unverbindliches Angebot

 Steinteppich-Verarbeitung

 Terrassen- und Balkonabdichtung

 Dachziegelreinigung und -versiegelung

Unsere zusätzlichen Leistungen:

Anruf & WhatsApp: +49 172 6571980

 GARTENGESTALTUNG
 PFLASTER & STEIN
 MAUERN & ZÄUNE
 HOLZTERRASSEN
 BEWÄSSERUNGSTECHNIK
 GARTENPFLEGE
 HECKENSCHNITT
 BAUMFÄLLUNGEN & -SCHNITT
 ROLLRASEN
 TEICHE
 MÄHROBOTER
 DACHBEGRÜNUNG

Rosenhof 12 | 64560 Riedstadt

Tel. 0 61 58 / 91 54 51
info@schaffrin-galabau.de
www.schaffrin-galabau.de

Meisterbetrieb

Schaffrin Garten und Landschaftsbau – Ihr kompetenter Ansprechpartner für 
Gartengestaltung, Pflasterarbeiten, Holzterrassen, Bewässerungsanlagen und vieles mehr

Der Familienbetrieb gegründet 1993, seit 2009 unter der Leitung von Patrick Leo Schaffrin, welcher vom Fachverband Garten 
und Landschaftsbau im Jahre 2017 zum besten Meister in Hessen geehrt wurde. Seinen Ausbildungs- und Meisterbetrieb hat 
er mit viel Engagement zu einem Unternehmen gemacht, welches mit Qualität und Zuverlässigkeit zu überzeugen weiß. Ihre 
Wünsche und Vorstellungen realisiert er mit seinem Team auf exakte Weise. Eine genaue Planung sorgt für eine reibungslos und 
termingerechte Fertigstellung. Das Team Schaffrin schafft moderne, klassisch-elegante, naturnahe und traditionelle Gärten. 
Selbst schwierige Baumfällungen und Baumschnitte können sicher und präzise umgesetzt werden. Dank der regelmäßigen 
Gartendauerpflege freuen Sie sich über gut betreute Pflanzen. Durch die Installation von Bewässerungsanlagen sind Ihre 
Pflanzen zudem optimal mit Flüssigkeit versorgt. Wir verwenden ausschließlich hochwertige Materialien von renommierten 
Herstellern. Selbst anspruchsvolle Aufgaben erfüllen wir zu Ihrer vollsten Zufriedenheit.

APPELS 
OBSTFEST
SA 17. OKTOBER
10 – 15 UHR

Gartenzentrale Appel GmbH  MO – FR 9 – 18 Uhr · SA 9 – 14 Uhr
Brandschneise 2 · 64295 Darmstadt · Tel 06151-929241

P� anzen für den schönen Garten

Alle Informationen 
www.gartenzentrale-appel.de

APFELVERKOSTUNG
FR/SA 9. & 10. / 17. / 23. & 24. Okt.

OBSTWOCHEN IM OKTOBER

Das Sonderthema für alle 
mit und ohne grünen Daumen
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Wer Obstbäume auslichtet, 
sorgt für mehr Licht und 

Luft in der Krone.  
 Fotos (2): djd

(djd). Während sich der Garten in herbstliche Farben kleidet und lang-
sam zur Ruhe kommt, beginnt eine der wichtigsten Pflegephasen des 
Jahres. Denn jetzt ist der passende Zeitpunkt gekommen, um Sträu-
cher, Hecken und Bäume mit einem Rückschnitt gut in Form zu 
bringen. Dies schafft die Grundlage für das Wachstum im 
kommenden Frühjahr, schützt das Grün vor Krankheiten 
und beugt Wuchsproblemen vor. Damit das gelingt, 
sind neben Fachwissen auch der richtige Zeitpunkt 
und die passenden Werkzeuge gefragt.

Den richtigen Zeitpunkt finden
Um brütende Vögel zu schützen, untersagt das 
Bundesnaturschutzgesetz vom 1. März bis 
30. September den starken Rückschnitt von 
Hecken und Gehölzen, nur leichte Pflege-
schnitte sind erlaubt. Somit ist ab Oktober 
die Zeit für umfassendere Pflegemaßnah-
men gekommen. Der Herbst bietet dabei 
gleich mehrere Vorteile für Freizeitgärtner: 
Laubabwerfende Pflanzen zeigen nun ihre 
Struktur, Krankheiten oder abgestorbene 
Äste sind leichter erkennbar. Bei Obstbäu-
men etwa ist ein Rückschnitt auch im Spät-
winter, zum Beispiel im Februar, möglich. 
Dabei empfehlen Experten, auf frostfreie 
und trockene Tage zu achten. In jedem Fall 
wirkt ein fachgerecht durchgeführter Rück-
schnitt wie eine Frischzellenkur für die Ge-
hölze. Durch das Auslichten der Krone gelangt 
mehr Licht ins Innere der Pflanze, die Belüftung 
verbessert sich. Gleichzeitig wird das Wachstum 
angeregt, da die Pflanze ihre Energie gezielter auf 
neue Triebe und Knospen lenken kann. Bei älteren 
Gehölzen kann ein starker Rückschnitt außerdem hel-
fen, den Austrieb zu verjüngen und die Blühfreude zu 
erhöhen.

Beratung durch den Profi nutzen
Auch bei Hecken sorgt das Kürzen für eine gleich-
mäßige, dichte Wuchsform. Werden abge-
storbene, kranke oder beschädigte Triebe 
entfernt, beugt das nicht nur Krank-
heiten vor, sondern verhindert auch 
Gefahren durch abbrechende Äste 
bei Sturm oder Schneelast. Ein zu 

Schnittiger Abschluss der Saison
So profitieren Hecken und Obstbäume von der richtigen Herbstpflege

Kurz und knackig
Tipps zur Ernte im eigenen Garten

starker oder falsch gesetzter Schnitt kann allerdings das Gegen-
teil bewirken: Verletzungen an der Rinde, falsche Wuchsrichtun-

gen oder eine Schwächung der Pflanze sind mögliche Folgen. 
Deshalb ist Fachwissen gefragt – oder im Zweifelsfall die Be-
ratung durch Experten vor Ort. Wichtig ist auch, sich zur ge-
eigneten Geräteausstattung zu informieren. So ermöglichen 
etwa Akku-Gehölzschneider, Heckenscheren und Hochent-
aster ein kräfteschonendes Arbeiten. Bei größeren Bäumen 
bietet sich der Einsatz von Geräten mit Teleskopfunktion 
an, um mit festem Stand sicher vom Boden aus zu arbeiten.

Fachgerechter Rückschnitt schützt Bäume 
vor Krankheiten und Sturmbruch.

Apfelbäume gehören zu den Klassikern im eige-
nen Garten.  Foto:  akz-o

(akz-o). Warum Obst kaufen, wenn man es selbst ernten 
kann? Die Idee ist einfach: zurück zur eigenen Ernte. 

Frisch, gesund und voller Geschmack. Gleichzeitig 
setzen die Pflanzen mit ihren Blüten schon im 

Frühjahr attraktive Akzente im Garten.
Von klassischen Obstbäumen bis zu platz-

sparenden Varianten für Balkon und Ter-
rasse ist gibt es viele Varianten. Robust, 

gut durchwurzelt und zuverlässig im 
Wachstum sorgen die Pflanzen für 
reiche Ernten. Ob Beerensträucher, 
Säulenobst oder kreative Kombina-
tionen – die Möglichkeiten für den 
Obstanbau sind endlos.

Mit wenigen Handgriffen ge-
deihen die Pflanzen optimal. 
Hier ein paar wichtige Tipps:

•  Sonniger bis halbschattiger 
Standort

•  Regelmäßig gießen, Staunässe 
vermeiden

•  Lockere, nährstoffreiche Erde
•  Düngung im Frühjahr

•  Leichter Rückschnitt fördert Ertrag
•  Kübelpflanzen im Winter schützen



• Baumkontrolle

• Beratung / Begutachtung

• Baumkatastererstellung

• eingehende Untersuchungen

• Holzwiderstandsprüfung

• Schalltomographie

• Wurzelraumsondierung

• ökologische Baubegleitung

• Kroneninspektion mit Drohne

Arnold Hasshold

Eckhardwiesenstr. 43
64289 Darmstadt
06151 / 714099

sekretariat@baumsanierung.de
www.baumsanierung.de
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Stefan Henseleit
•  Landschaftsgärtner 

Gartenpflege 
Gartengestaltung

•  Hausmeisterservice 
kl. Reparaturarbeiten 
Kehrdienst

Ostendstraße 10 • 64319 Pfungstadt
Tel. 0 61 55 / 831 17 20 • Mobil 01 74 / 6 66 55 19

landschaftsgaertner.da@gmail.com

GEBÄUDEMANAGEMENT
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PFLEGE VON AUßENANLAGEN  

WINTERDIENST 
ENTRÜMPELUNG 
SANIERUNG

Georg Storm Str. 46A I 64331 Weiterstadt
Mobil: 0172 - 67 70 502 I E-Mail: torsiello.bau@gmx.de I www.torsiello.de

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

• INDIVIDUELLE GARTENGESTALTUNG 

  • POOL- & WASSERANLAGENBAU 

   • PFLASTERARBEITEN,   

      PALISADEN & NATURSTEIN  

     • WEGE & MAUERN NACH MAß 

      • GARTENPFLEGE & SANIERUNG 

       • SICHTSCHUTZELEMENTE & ZÄUNE 

        •  BAUMFÄLLARBEITEN & BAUMPFLEGE 

         •  BEWÄSSERUNGSSYSTEME

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

Georg Storm Str. 46A  
64331 Weiterstadt

Mobil: 0172 - 67 70 502  
E-Mail: torsiello.bau@gmx.de  
www.torsiello.de

• Sonnenschutz
• Sommergärten
• Wintergärten
• Terrassenüberdachungen
• Glasschiebesysteme

(red). Abgefressene Salatköpfe, weggeknabberte Jungpflanzen, vernichtete Kräu-
ter: Vor allem wenn es viel regnet, können Schnecken im Garten zur echten Plage 
werden. Corinna Hölzel, Gartenexpertin beim Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (Bund) erklärt, wie Gartenbesitzende Schnecken ohne Gift loswerden 
– und zwar schon bei der Beet-Planung.
„In unseren Gärten beobachten wir vor allem die spanische Wegschnecke. Sie 
ist eine invasive Art und hat sich bei uns sehr stark vermehrt. Sie frisst fast 
alles an Gemüse und Pflanzen“, erklärt Corinna Hölzel. „Schnecken mö-
gen es feucht und gehen in den frühen Morgenstunden und am Abend 
auf Futtersuche. Sind die Schnecken erst mal unterwegs, haben Jung-
pflanzen fast keine Chance mehr, zu ausgewachsenen Pflanzen zu 
wachsen. Sie werden sofort angefressen. Die Schnecken sitzen dann 
beispielsweise auf den Blättern des Salats und fressen sich syste-
matisch vor. Selbst einen erntereifen Salatkopf können Schnecken 
innerhalb einer Nacht wegfressen.“

Mit richtiger Beetplanung Schnecken vermeiden
Hölzel: „Mein Tipp: Sorgen Sie schon bei der Beetplanung dafür, 
dass Schnecken Ihre Ernte nicht mögen.“ Rote Bete, Zwiebeln, 
Lauch, Mais, Tomaten und Mangold mögen Schnecken nicht 
oder nicht so sehr. Sehr junge Tomaten- oder Mangoldpflänzchen 
sollten Sie trotzdem schützen.
Schnecken lieben Salat – Pflücksalate allerdings viel weniger 
als Eisberg- oder Kopfsalat. Für gefährdete Gemüsearten wie 
beispielsweise Salat bieten sich Hochbeete an, denn die sind für 
Schnecken schlechter zu erreichen. Ebenfalls empfehlenswert sind 
Schneckenzäune oder Schneckenkragen auf, die Schnecken nicht 
überwinden können. Vor allem junge und besonders gefährdete Pflan-
zen sind durch solche Hindernisse geschützt.

Schneckeneier und Schnecken absammeln 
Die Schneckenpopulation im Garten lässt sich schon eindämmen, bevor ausge-
wachsene Tiere unterwegs sind: So empfiehlt der Bund, Schneckeneier abzusam-
meln. Schneckeneier sehen Schaumblasen ähnlich und sitzen meist an dunklen, 
feuchten Stellen, etwa unter Trittbrettern oder umgedrehten Blumentöpfen, wo 
sich Feuchtigkeit sammelt. Wenn bereits viele Schnecken an den Pflanzen sitzen, 
sollten sie ebenfalls händisch abgesammelt werden – möglichst früh am Tag oder 
am Abend, wenn sie aus ihren Verstecken kommen. Die Schnecken sollten dann in 
die hinteren Ecken des Gartens oder auf den Kompost gebracht werden. 
„Verzichten Sie unbedingt auf Schneckenkorn. Denn das ist für Hunde, Katzen und 
Igel giftig. Schneckenkorn auf Eisenbasis ist zwar weniger gefährlich für Wild- und 
Haustiere, es tötet aber auch nützliche Schnecken wie Gehäuseschnecken, Wein-
bergschnecken oder auch den Tigerschnegel, der die Eier der Wegschnecke frisst“, 
erklärt Hölzel. 
Auch selbst gebaute Schneckenfallen wie die bekannten Bierfallen sind nicht zu 
empfehlen, da die Tiere qualvoll darin verenden. Es gibt viele Ideen für selbstge-
machte Hausmittel, die als Schneckenbarriere helfen sollen: Sägespäne, Kaffee-
satz oder Haferflocken. Meist hilft das nur zusätzlich zu anderen Maßnahmen. Von 
Salzen und Ölen oder anderen für dei Umwelt kritischen Stoffen rät der Bund ab. 

Auch Gießzeitpunkt beeinflusst Schnecken
Gießen sollten Gartenbesitzende am besten in den frühen Morgenstunden, wenn 
sich die Schnecken in ihre Schattenbereiche zurückziehen. „Bitte nicht am Abend, 
denn dann werden Schnecken durch die Feuchtigkeit noch einmal zusätzlich an-
gelockt“, so Hölzel. Beim Gießen darauf achten, den Wurzelbereich statt die Blätter 
der Pflanze oder das gesamte Beet zu gießen. Gegossen werden sollte selten, aber 
dafür dann intensiver, auf diese Weise kommt Wasser in den Wurzelbereich. Au-

ßerdem werden die Schnecken durch ständige Feuchtigkeit im Boden – verursacht 
durch tägliches Gießen – angelockt.

Feinde der Schnecken fördern
Molche, Eidechsen, Spitzmäuse und Insekten wie Laufkäfer, Glühwürmchen oder 
Moderkäfer fressen Schnecken. Auch bei Vögeln wie Drosseln, Staren, Krähen, Ra-
ben, Elstern und beim Hausrotschwanz stehen sie auf dem Speiseplan. Wer weni-
ger Schnecken haben will, sollte also Nützlinge fördern. Gartenbesitzende sollten 
ihren Garten möglichst wenig aufräumen und auf Pestizide verzichten. Totholzsta-
pel, Laubhaufen, Wasserstellen, dichte Hecken, ein Vogelnistkasten, ein Kompost 
oder eine Feldsteinmauer sorgen zusätzlich dafür, dass sich Schneckenfresser im 
Garten wohlfühlen. 

Schneckenfrei ohne Gift
Tipps zur Vertreibung der Plagegeister aus dem Garten

Die Spani-
sche Weg-

schnecke hat 
sich in den ver-

gangenen Jahrzehnten 
hierzulande stark ausgebrei-

tet und gilt als Schädling.
  Foto: Wikimedia Commons 
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Biebesheim (red). Der Herbst ist die ideale Zeit, 
um den Garten auf die kommende Saison vorzu-
bereiten. Eine besonders effektive Methode das 
Pflanzenwachstum zu fördern, ist die Anwen-
dung von Kompost, wissen die Spezialisten von 
der Kompostierungsanlage Brunnenhof. Doch 
warum gerade im Herbst?
Kompost ist ein natürlicher Dünger aus organi-
schen Abfällen und enthält eine Fülle von Nähr-
stoffen, die für Pflanzen essentiell sind, darunter 
Stickstoff, Phosphor und Kalium, so der Brun-
nenhof. Wird Kompost im Herbst in den Boden 
eingearbeitet, ermöglicht man den Nährstoffen, 
sich über den Winter hinweg gleichmäßig im Bo-
den zu verteilen. Ein weiterer Vorteil der herbst-
lichen Kompostanwendung ist die Verbesserung 

der Bodenstruktur. Der Kompost lockert den 
Boden auf, erhöht die Wasserspeicherkapazität 
für die zunehmend feuchteren Winter und för-
dert das Bodenleben. Dadurch wird der Boden 
besser durchlüftet und die Wurzeln der Pflanzen 
können sich optimal entwickeln. Zudem dient 
Kompost als natürlicher Frostschutz. 
Eine zwei bis drei Zentimeter dicke Schicht auf 
den Beeten schützt die empfindlichen Wurzeln 
vor starken Temperaturschwankungen. Insge-
samt bietet die Anwendung gütegesicherter 
Komposte im Herbst zahlreiche Vorteile, die den 
Garten optimal auf das Frühjahr vorbereiten.
Weitere Infos: Kompostierungsanlage 
Brunnenhof GmbH, Außerhalb 15, Biebes-
heim am Rhein, (06258) 7090

Schutz vor Frost
Kompostanwendung im Herbst

Plan zum Plansch
Bald im eigenen Pool schwimmen

(djd). Der Pool im heimischen Garten ist nicht 
nur ein Ort der Abkühlung, sondern auch ein 
Rückzugsort für Familie und Freunde – gerade 
bei solch heißen Sommern wie dem jüngst ver-
gangenen. 
Um im kommenden Jahr 2027 das kühle Nass 
genießen zu können, sollte man sich rechtzeitig 
Gedanken machen:
•  Viele Komplett-Sets aus Polypropylen sind be-

reits vollständig montiert, verrohrt und verka-
belt. Sie sind je nach Ausstattung und Anbieter 
auch schon für vergleichsweise kleine Summen 

erhältlich.
•  Versierte Heimwerkerinnen und Heimwerker 

können die Ausgaben über Eigenleistungen 
weiter reduzieren, trotzdem ist das Hinzuzie-
hen eines Fachbetriebs beim Schwimmbadbau 
immer richtig und sinnvoll.

•  Bei der Installation werden vorgefertigte Be-
cken oft als Ganzes angeliefert und in die vor-
her ausgehobene Baugrube gesetzt.

•  Mit einer Überdachung und über eine Behei-
zung per Wärmepumpe oder Solarheizung 
lässt sich die Saison verlängern.



LEISTUNGEN

Gartenbau
Außenanlagen
Zaunarbeiten

Kellerisolationen
Straßenbauarbeiten

Janine Bau GmbH
Darmstädter Str. 59 A
64572 Büttelborn

Tel.: 0 61 52 / 80 63 991
Fax: 0 61 52 / 80 63 993
Mail: info@janine-bau.de

Mieten statt kaufen!
• Minibagger • Kleingeräte 
• Rüttelplatten • Stemmhämmer
• Verdichter • Stampfer 
• Gartenfräsen  • Radlader 

Vermietung auch an Privat

0 61 57 - 98 96 94
info@glaesmann-baumaschinen.de 

www.glaesmann-baumaschinen.de

Pfungstadt | Gottlieb-Daimler-Str. 13

Am Brunnengwännchen 1
68623 Hüttenfeld

 * Preis pro m2 zzgl. 7% MwSt.
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(djd). Wenn der Garten seinen Winterschlaf beginnt, leben Menschen mit 
grünem Daumen ihr Hobby wieder verstärkt in den eigenen vier Wänden 
aus. Da in Herbst und Winter weniger Licht vorhanden ist, verlangsamt sich 
allerdings auch bei Zimmerpflanzen die Fotosynthese – damit reduziert sich 
der Bedarf an Wasser und Nährstoffen. Gefragt ist jetzt ein maßvolles Gie-
ßen und Düngen. Nicht jedes Grün mag trockene 
Heizungsluft, bei empfindlichen Zimmer-
pflanzen empfiehlt sich ein Standort-
wechsel oder eine Luftbefeuch-
tung. Wichtig ist zudem ein 
ausreichend heller Standort: 
Werden die Blätter der 
Pflanze heller oder fallen 
sogar ab, kann dies ein 
Indikator für Lichtman-
gel sein.

Torffreies Gärtnern 
ist Klimaschutz
Zudem kommt es auf 
eine gute Bodenqua-
lität an. Anders als im 
Gartenbeet ist man 
bei Zimmerpflanzen 
auf gekaufte Erden an-

gewiesen. Schon bei der Auswahl können Freizeitgärtner innen und -gärtner 
einen Beitrag zum Natur- und Klimaschutz leisten, indem sie sich bewusst 
für torffreie Erde entscheiden. Der Grund: Moorböden enthalten mehr als 
doppelt so viel Kohlenstoff wie alle Wälder der Erde zusammen. Bei der 
Verwendung von Torf als Blumenerden wird Kohlenstoffdioxid (CO2) frei-
gesetzt – mit allen negativen Konsequenzen für das Klima. Torffreies Gärt-
nern gehört deshalb auch in privaten Gärten und Wohnungen immer mehr 
zum guten Ton. Der Wechsel ist unkompliziert – lediglich die Wasser- und 

Nährstoffversorgung der Pflanzen muss ein wenig angepasst werden. 
Hilfreich können ein Wasserstandsanzeiger im Pflanzentopf oder ein 

Speichergefäß sein. 
Tipp: Der neuen Erde vor dem Bepflanzen etwas Tongranulat bei-

mischen, so dass Feuchtigkeit und Nährstoffe besser gespei-
chert werden.

Die passende Erde finden
Beim Kauf sollten Pflanzenfans auf die Kennzeichnung 
„ohne Torf“ oder „torffrei“ achten. „Torfreduzierte“ oder 
„torfarme“ Erden können immer noch bis zu 70 Prozent Torf 
enthalten. Auch „Bio“ heißt nicht immer torffrei. Darüber 
hinaus hilft ein Blick auf die Inhaltsstoffe, denn die klima-
freundliche Erde enthält vorrangig Torf-Alternativen wie 
Grüngutkompost, Holzfasern, Rindenhumus oder Kokos-

produkte. Für nahezu jede Pflanze und jede Besonderheit 
ist heute ein passendes torffreies Substrat erhältlich – von 

Blumen- und Pflanzerde über Anzuchtsubstrate für Kräuter 
und Gemüse bis zu Spezialerden für Kakteen. Unter torffrei.info 

etwa findet sich eine umfassende Marktübersicht, zudem gibt 
die Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe (FNR) viele praktische 

Tipps und Hintergrundinformationen. Darüber hinaus lohnt sich eine 
Beratung im Gartenfachhandel, um neben der geeigneten Erde hilfreiche 

Pflegetipps erhalten.

Ohne Torf zum Erfolg
Tipps für die richtige Pflege von Zimmerpflanzen in Herbst und Winter

Grüne Freude für Generationen
So gelingt der richtige Start in ein gesundes Baumleben

Torffreie Erden gibt es 
heute für nahezu jede Pflan-
zenart. Der Umstieg ist laut 
Gartenfachleuten eine unkompli-
zierte Angelegenheit. Foto: djd/FNR

(djd). Einen Baum zu pflanzen ist schon etwas Besonderes. Er bereichert den 
eigenen Garten und ist zugleich ein Geschenk an die kommenden Generatio-
nen. Denn Bäume spenden Schatten und produzieren Sauerstoff. Sie bieten 
Lebensraum für zahlreiche Lebewesen und tragen zur Stabilisierung des Kli-
mas bei. Und Obstbäume versorgen die Menschen dazu noch mit köstlichen 
Früchten und gesunden Vitaminen. Damit der Baum optimal anwächst und 
prächtig gedeiht, benötigt er beste Pflege von Anfang an.

Standort und Baum müssen zusammenpassen
Mit entscheidend für beste Startchancen auf dem Weg ins Baumleben ist 
die Auswahl der richtigen Baumart. Sie muss sich an den Standortbe-
dingungen orientieren. In trockenen Gebieten bieten sich etwa wider-
standsfähige Baumarten wie die Eiche oder der Ahorn an, während 
sich in feuchten Regionen eher Weiden oder Erlen wohlfühlen. Gute 
Gärtnereien können bei der Auswahl helfen und Tipps geben, wel-
che Bäume sich für das geplante Grünprojekt und die persönlichen 
Ansprüche eignen.

Vitalkur als Anwachshilfe
Wenn die Entscheidung gefallen ist, wird das Pflanzloch für den 
neuen Gartenbewohner ausgehoben. Es soll mindestens doppelt 
so tief und breit sein wie der Wurzelballen. Das Auflockern des 
Bodens schafft gute Bedingungen für das Wurzelwachstum. Der 
ausgehobene Boden wird mit gut verrottetem Kompost angerei-
chert. Zusätzlich empfehlenswert ist die Gabe einer Vitalkur. Die 
oft mit pflanzlichen Stoffen gewonnenen, biologisch wirksamen Prä-
parate fördern das Wachstum und Regenerationsvermögen der Pflan-
zenzellen, wirken im Boden entgiftend und fördern die sogenannten 
Mykorrhiza, mit den Wurzeln symbiotisch lebende Pilze, und aktiviert das 
mikrobielle Bodenleben. Durch die Stärkung des Feinwurzel- und Spross-
wachstums bekommt der Baum so optimale Bedingungen für ein gesundes 
und kräftiges Gedeihen.

Ausreichend wässern, Bodentrocknung verhindern
In den ersten Wochen nach der Pflanzung sollte der Baum regelmäßig und 
ausreichend gegossen werden, besonders bei trockener Witterung. Mulch 
rund um den Stamm hilft, die Feuchtigkeit im Boden zu halten und Unkraut-
wuchs zu verhindern. Stützpfähle können jungen Bäumen in windigen Ge-
genden zusätzlichen Halt bieten und das Anwachsen erleichtern. Im wei-

teren Baumleben kann die Vitalkur noch 
häufiger eingesetzt werden. Sie 

hilft der Pflanze zum Beispiel 
über Schwächephasen oder 

Baumkrankheiten hinweg 
und begünstigt die Hei-

lung von Verletzungen 
der Rinde.

Wer heute einen 
Baum pflanzt, schenkt 

Freude für viele kom-
mende Jahre und kann bei 

einem Obstbaum außerdem 
leckere Früchte ernten.  Foto: djd
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Impressionen von der

Wolfskehler Kerb
Impressionen von der

Wolfskehler Kerb

Wolfskehlen (nic). Am vergangenen Wochenende war Wolfskehlen wie-

der fest in grün-weißer Hand. Der KCV und die evangelische Kirchen-

gemeinde Wolfskehlen hatten wie gewohnt ein buntes Programm auf 

die Beine gestellt und ließen es rund um den Kirchturm sowie am und 

im Bürgerhaus ordentlich krachen. An diesem Wochenende - und ins-

besondere beim traditionellen Umzug am Kerwesonntag – stand dabei 

vor allem einer im Mittelpunkt: Pfarrer Volker Herwig. Herwig war 23 

Jahre lang Pfarrer im Riedstädter Stadtteil und verabschiedet sich nun 

in den Ruhestand. Zum Dank widmeten ihm die Kerweborsch unter 

anderem ein Plakat auf dem „23 Johr Parre des is ne Zeit – stand zur 

Kirchweig immer bereit – Getauft, getraut und Kerb gesegnet – und uns 

auf Augenhöhe begegnet“ zu lesen war. Herwig selbst nahm ebenfalls 

am Umzug teil und ließ sich gemeinsam mit den Kerweborsch nochmal 

durch den Ort kutschieren. Abgerundet wurde das Kerwewochenende 

dann noch am Montag mit einem Frühschoppen an verschiedenen Sta-

tionen in ganz Wolfskehlen.

haza-fotos 

Ein Projekt, das Menschen zusammenbringt
Christina Ganns „Lauf gegen die Angst“ führte durch Gernsheim
Gernsheim (rd). Noch im 
Dunkeln machte sich Christi-
na Gann am 23. September in 
Worms auf den Weg. Sie woll-
te früh in Gernsheim sein, 
denn dort wartete bereits 
eine ganz besondere Begeg-
nung auf sie. Nach über 20 
Kilometern traf sie am Hafen 
auf Kinder und Erzieherin-
nen der Bewegungskinderta-
gesstätte Rheinakrobaten in 
Gernsheim. Und spätestens 
in diesem Moment rückten 
Kilometer, Strecke und die 
Müdigkeit eines frühen Starts 
in den Hintergrund. Die Kin-
der liefen und rannten ein 
Stück mit Christina Gann, 
lachten, tobten und ließen 
sich von der besonderen Si-
tuation schnell mitreißen. 
Ihre Freude war ansteckend 
und auch Gann genoss die-
se ausgelassenen Minuten 
sichtlich.
Aus einem Projekt, das sich 
mit Ängsten, Sterben und Ab-
schied beschäftigt, wurde für 
einen Augenblick etwas ganz 
Leichtes: Bewegung, Ge-
meinschaft und Lebensfreu-
de. Genau solche Momente 
gehören für Christina Gann 
zu ihrem „Lauf gegen die 
Angst“. Denn das Leben, so 
ihre Botschaft, besteht nicht 
nur aus schweren Themen. 
Es darf laut sein, fröhlich und 
voller kleiner Glücksmomen-
te.
Seit dem 9. September ist 
Christina Gann zu Fuß ent-
lang des Rheins unterwegs. 
Rund 725 Kilometer will sie 
in 35 Tagen zurücklegen. 
Gestartet ist sie in Basel, das 
Ziel liegt im niederländi-
schen Arnheim. Ihr Projekt 
trägt den Titel „Lauf gegen 
die Angst“. Doch um sport-
liche Höchstleistungen geht 
es dabei nur am Rande. Gann 
möchte Menschen begeg-

nen, mit ihnen laufen und 
Gespräche anstoßen, über 
das Leben, über Ängste, über 
Sterben und Abschied, aber 
ebenso über Mut, Freude 
und die Frage, was wirklich 
wichtig ist.
Dass dabei nicht nur zufälli-
ge Begegnungen am Weges-
rand entstehen, zeigte sich 
auch am Abend in Gerns-
heim. Dort traf Gann auf Me-
lanie Hornicek, Lauftraine-
rin des TSV Gernsheim, und 
Simone Leikauf, Mitglied 
ihrer Laufgruppe. Auch die-
ses Zusammentreffen passte 
zu dem Gedanken, der sich 
inzwischen wie ein roter Fa-
den durch die Reise zieht: 
Menschen kommen für eine 
gewisse Zeit zusammen, tei-
len ein Stück Weg und gehen 
anschließend mit einer ge-
meinsamen Erinnerung wie-
der auseinander.
Hornicek beschrieb die Be-
gegnung später als etwas, 
das beiden „sehr viel Spaß“ 
gemacht habe und zugleich 
„sehr bereichernd“ gewesen 
sei. Worte, die ziemlich ge-
nau das treffen, was Gann mit 
ihrem Lauf erreichen möch-
te. Denn die Strecke von Ba-
sel nach Arnheim besteht für 

sie längst nicht mehr nur aus 
Orten und Kilometeranga-
ben. Sie setzt sich zusammen 
aus Gesichtern, Gesprächen 
und Menschen, die für weni-
ge Minuten, einige Kilometer 
oder einen ganzen Abend 
Teil dieses Weges werden.
„Den Tod umarmen“ heißt 
eines ihrer Bücher. Wer mit 
Christina Gann spricht, 
merkt jedoch schnell, dass es 
ihr mindestens ebenso sehr 
darum geht, das Leben zu 
umarmen. Es bewusst wahr-
zunehmen, Augenblicke 
nicht einfach verstreichen zu 
lassen und Ängste nicht dar-
über entscheiden zu lassen, 
welchen Weg man geht.
Die Wurzeln dieses Gedan-
kens reichen weit zurück. 
Während ihrer Ausbildung 
zur Krankenschwester be-
gleitete Gann Anfang 20 erst-
mals einen Sterbenden. Der 
wohnungslose Mann habe 
große Angst gehabt und sei 
zum Sterben in ein Badezim-
mer gebracht worden. Me-
dizinisch konnte sie nichts 
mehr für ihn tun. Also setz-
te sie sich zu ihm und hielt 
seine Hand. „Dieses würde-
lose Abschiednehmen hat 
tiefe Spuren in mir hinter-

lassen“, sagt Gann. Später 
arbeitete sie viele Jahre mit 
schwer kranken und ster-
benden Menschen, unter 
anderem als Hospizleiterin. 
Dann erkrankte Gann selbst 
an Krebs. Ihren Blick auf das 
Leben habe die Krankheit 
weniger grundlegend verän-
dert, als man vielleicht ver-
muten würde. Bewusst gelebt 
habe sie schon zuvor. Doch 
sie begann noch stärker auf 
sich und ihre Bedürfnisse zu 
achten. Und sie begann zu 
laufen.
Heute geht es ihr dabei nicht 
um Bestzeiten. Kein stän-
diger Blick auf das Tempo, 
keine Jagd nach persönli-
chen Rekorden. Landschaft, 
Vogelgezwitscher, Bewegung 
und vor allem die Menschen 
sind wichtiger geworden. 
Dass ausgerechnet der Rhein 
die Route vorgibt, ist des-
halb kein Zufall. „Wasser ist 
Leben“, sagt Gann. Der Fluss 
stehe für Bewegung und Ver-
änderung, verbinde Länder 
und Regionen und könne zu-
gleich Grenze sein. Wer das 
andere Ufer erreichen wolle, 
müsse eine Seite verlassen 
und brauche eine Brücke.
Auch ihr eigentliches The-

ma begleitet sie entlang die-
ses Flusses. Der Rhein führt 
durch die Schweiz, Deutsch-
land und die Niederlande, 
Länder mit unterschiedli-
chen Regelungen zum assis-
tierten Suizid. Gann möchte 
Menschen dazu bringen, 
darüber nachzudenken, wie 
sie leben und irgendwann 
auch sterben wollen. Da-
bei stehen Tod und Leben 
für sie nicht gegeneinander. 
Aus ihrer Hospizarbeit kennt 
sie Situationen, in denen in 
einem Zimmer gelacht, ge-
gessen oder Musik gehört 
wurde, während nebenan ein 
Mensch starb. Freude und 
Trauer könnten gleichzeitig 
existieren.
So wurde Gernsheim zu 
einer weiteren Station, die 
zeigt, was aus diesem „Lauf 
gegen die Angst“ inzwischen 
geworden ist: keine einsame 
Reise entlang des Rheins, 
sondern ein Weg voller Men-
schen. Denn aus dem einsti-
gen Versuch, dem Krebs da-
vonzulaufen, ist längst etwas 
anderes entstanden, der Mut, 
dem Leben entgegenzulau-
fen.
Weitere Infos:
christinagann.de

Die Rheinakrobaten (linkes Bild) begleiteten Christina Gann (linkes Bild: stehend, Zweite von rechts; rechtes Bild: ganz links) 
ebenso wie Melanie Hornicek und Simone Leikauf (rechtes Bild). � Fotos: Ritzert/Deichert; Gann

Orange the World
Autorenlesung zu Gewalt an Frauen
Biebesheim (red). Die „Akti-
ven Frauen Biebesheim“ be-
teiligen sich laut einer Mit-
teilung in diesem Jahr an der 
Aktion Orange the World, 
mit der die Vereinten Na-
tionen seit 1991 auf Gewalt 
gegen Frauen aufmerksam 
machen und möchten mit 
einer besonderen Veranstal-
tung das Thema in den Fokus 
rücken: Die Autorin Gabrie-
le Beyerlein liest am Freitag, 
27. November, ab 19 Uhr 
im Heimatmuseum Biebes-
heim (Rheinstraße 44) aus 
ihrem Roman „Seelenfäden“, 
in dem Gewalt an Frauen 
ebenfalls eine zentrale Rolle 
spielt. „Seelenfäden“ erzählt 
laut den Veranstalterinnen 

von der Weitergabe unaus-
gesprochener seelischer 
Wunden von einer Genera-
tion an die nächste und be-
handelt damit ein Thema, 
dem sich zu stellen von der 
Leserin oder dem Leser ei-
niges abverlangt. Vor Ort 
soll es Raum für Begegnung, 
Austausch und Auseinan-
dersetzung mit diesem The-
ma geben.
„Da die Lesung ein sensibles 
Thema behandelt, möchten 
wir darauf hinweisen, dass 
einzelne Passagen für Men-
schen mit eigenen Erfahrun-
gen belastend sein können“, 
so die Aktiven Frauen Bie-
besheim. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen.

Ein Stück Bayern
Oktoberfest im Eiscafé da Massimo

Stockstadt (haza). „O‘zapft is – wir freuen uns auf euch“, hieß 
es am vergangenen Samstag im Eiscafé Gelateria da Massimo 
in Stockstadt. Es gab original bayrische Schmankerl, Bier vom 
Fass und Livemusik mit dem Alleinunterhalter Frank Herold. 
„Wir wollten unseren Kunden einmal etwas Besonderes an-
bieten“, betonte Inhaber Massimo Borzzelino. „Das Oktoberfest 
wurde super angenommen.“� haza-foto
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Langen | Südliche Ringstr. 206
Tel. 06103 201771
Mo. – Fr.:8:30 –18:30Uhr
Sa.: 8:30 –14:00Uhr
So.: 10:00 –12:00Uhr

Groß Umstadt | Richerstraße 52
Tel. 06078 9697900
Mo. – Fr.: 8:30–18:30Uhr
Sa.: 8:30 –16:00Uhr
So.: 10:00 –12:00Uhr

Michelstadt | Wiesenweg
Tel. 06061 3913
Mo. - Fr.:9:00 –18:30Uhr
Sa.: 9:00 –16:00Uhr

Pfungstadt | Retford Straße 2
Tel. 06157 989400
Mo. - Fr.:8:30 –19:00Uhr
Sa.: 8.30 –18:00Uhr
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MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8018572 o. 0171/8181110
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

ROLLERMOTORRADQUAD

E-BIKESREISEENDUROCHOPPER

Lokales aus erster Hand!
� www.plegge-medien.de

Fester Bestandteil seit 30 Jahren
Vitos Kinder- und Jugendklinik feierte Jubiläum des Tierhauses
Riedstadt (red). Seit 30 Jah-
ren begleiten Tiere im Tier-
haus der Vitos Kinder- und 
Jugendklinik für psychische 
Gesundheit in Riedstadt Kin-
der und Jugendliche auf ih-
rem Weg zu mehr seelischem 
Wohlbefinden. Was 1996 als 
eines der ersten Pilotprojekte 
in Deutschland startete, ist 
laut einer Mitteilung von Vi-
tos Südhessen heute ein fes-
ter Bestandteil der Therapie.
Die Feier zum 30-jährigen 
Bestehen fand in der vergan-
genen Woche mit geladenen 
Gästen und den jungen Pati-
entinnen und Patienten statt. 
Geschäftsführer Ralf Schulz 
und die Klinikdirektoren Dr. 
med. Annette Duve und Thi-
lo Ast begrüßten die Gäste 
und würdigten die Erfolge 
der tiergestützten Therapie. 
Dr. Duve betonte: „Unsere 
30-jährige Erfahrung zeigt, 
dass Tiere für psychisch kran-
ke Kinder und Jugendliche 
eine besondere Bedeutung 
haben. In Zeiten von hohem 
Medienkonsum sind direkte 
Erfahrungen mit Tieren und 
in der Natur besonders wert-
voll. Tiere holen unsere Pa-
tientinnen und Patienten aus 
der virtuellen Welt heraus 
und tragen positiv zu ihrer 
Stimmung bei.“
Schulz würdigte die tierge-
stützte Therapie als ein seit 
Jahrzehnten erfolgreiches 
und fest etabliertes Angebot 
der Klinik und dankte dem 
Lions Club Groß-Gerau sowie 
der Volksbankstiftung für ihre 
langjährige Unterstützung. 
Ein sichtbares Zeichen die-
ses Engagements setzte der 
Lions Club Groß-Gerau auch 
im Rahmen der Jubiläumsfei-
er: Er übergab eine Spende in 
Höhe von 1300 Euro, die bei 
einem Benefizkonzert im Au-
gust zusammengekommen 

war und dem Tierhaus zugu-
tekommt.
Nach dem offiziellen Teil ka-
men die Gäste bei Kaffee und 
Kuchen zusammen. Für die 
Kinder und Jugendlichen gab 
es ein abwechslungsreiches 
Programm mit Tierhaus-Quiz, 
Pferdebemalung mit Finger-
farbe und einem Schubkar-
ren-Parcours. Das Team der 
tiergestützten Therapie ist 
laut Vitos in den letzten Jah-
ren gewachsen und hat sich 
kontinuierlich weiterquali-
fiziert. Die Therapeutinnen 
verfügten über langjährige 
Erfahrung in der Kinder- und 
Jugendpsychiatrie und bräch-
ten Zusatzqualifikationen wie 
heilpädagogische Förderung 
mit dem Pferd oder Trainer-
C-Reiten mit. 
Auch die Infrastruktur der 
Kinder- und Jugendklinik 
wurde kontinuierlich ausge-
baut, wie das Unternehmen 

weiterhin schildert: „1996 
entstanden Stall und Pad-
dock für zwei Esel, 2000 ka-
men das erste Therapiepferd 
und eine Koppel hinzu. 2010 
folgten ein zweites Pferd, die 
Erweiterung des Stalls sowie 
die Ziege Luna, die kürzlich 
verstorben ist. Mit dem Reit-
platz wurde das Therapiean-
gebot 2017 weiter ausgebaut, 
und seit 2019 gehören die 
Ziegenböcke Semmel und 
Brösel zum tierischen Team. 
Heute kommen sechs Tiere 
in Einzel- und Gruppenthe-
rapien, beim Eltern-Kind-
Training, in der Arbeitsthe-
rapie, beim Eltern-Coaching, 
in der Tierversorgungsgrup-
pe und bei besonderen Ak-
tionen in den Sommerferien 
zum Einsatz.“
Seelische Störungen gehören 
laut Vitos zu den häufigsten 
Erkrankungen im Kindes- 
und Jugendalter. Fast jeder 

fünfte junge Mensch sei stark 
gefährdet oder betroffen. Die 
Vitos Kinder- und Jugend-
klinik für psychische Ge-
sundheit Riedstadt biete ein 
breites Spektrum an Behand-
lungsmöglichkeiten, zu dem 
seit 30 Jahren auch die tier-
gestützte Therapie gehöre. 
Für viele Patientinnen und 
Patienten sei der Umgang 
mit Tieren eine wertvolle Er-
gänzung der Behandlung: 
Sie würden lernen, Nähe zu-
zulassen, Vertrauen aufzu-
bauen, Neues auszuprobie-
ren, Ängste zu überwinden 
und ihr Selbstwertgefühl zu 
stärken. „Die positive Ent-
wicklung der vergangenen 30 
Jahre bestärkt uns darin, die 
tiergestützte Therapie auch 
künftig als festen Bestandteil 
unseres Behandlungskon-
zepts anzubieten und weiter-
zuentwickeln“, so Geschäfts-
führer Ralf Schulz.

Der Geschäftsführer, die Klinikdirektion, Mitarbeitende, Freunde und Förderer der tiergestütz-
ten Therapie.� Foto: Vitos
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Erinnerung, Mahnung, Verpflichtung
BdV-Kreisverband lud ein: Tag der Heimat in Stockstadt gefeiert
Stockstadt (red). Der BdV-
Kreisverband Groß-Gerau 
hatte kürzlich zu einer Fei-
erstunde anlässlich des Tags 
der Heimat und zum 13. 
Hessischen Gedenktag für 
die Opfer von Flucht, Ver-
treibung und Deportation 
eingeladen. Diese fand in der 
Begegnungsstätte der katho-
lischen Kirchengemeinde in 
Stockstadt statt. 
Wie der BdV berichtet, war 
auch der Hessische Minister 
des Innern, für Sicherheit und 
Heimatschutz, Prof. Dr. Ro-
man Poseck, zu Gast. In sei-
ner Festrede ging Poseck auf 
das Schicksal der deutschen 
Heimatvertriebenen ein und 
würdigte deren Lebensleis-
tung. Ohne den Einsatz die-
ser Menschen wäre die Ent-
wicklung des Landes Hessen 
nach dem Zweiten Weltkrieg 
nicht möglich gewesen. „Das 
Wissen um Vertreibung und 
Heimatverlust sind nicht nur 
Erinnerungen an gestern, 
sondern eine Mahnung für 
heute und Verpflichtung für 
Morgen. Wer seine Heimat 
verliert, verliert weit mehr als 
einen Ort auf der Landkarte. 
Es sind das Elternhaus, die 
vertrauten Wege, die Nach-
barschaft, die Kirche, die 
Sprache und die Erinnerun-
gen an ein Leben, das plötz-
lich zurückbleiben muss“, so 
Poseck. Der Innenminister 
stellte außerdem einen Be-
zug zum russischen Angriffs-
griff gegen die Ukraine her. 
Auch heute müssten Men-
schen ihre Angehörigen, ihre 
Heimat und ihre Sicherheit 
verlieren, denn Frieden, Frei-
heit und Heimat seien keine 
Selbstverständlichkeiten. 

Landrat Thomas Will, Schirm-
herr der Veranstaltung, erin-
nerte in seinen Grußworten 
an die Situation der Heimat-
vertriebenen nach deren An-
kunft im Kreis Groß-Gerau. 
„Mit meiner Teilnahme 
möchte ich zugleich meine 
Verbundenheit mit all jenen 
Menschen zum Ausdruck 
bringen, die einst als Vertrie-
bene und Flüchtlinge in den 
Kreis Groß-Gerau gekommen 
sind und hier eine neue Hei-
mat gefunden haben.“ Der 
Kreis Groß-Gerau hätte nach 
seinen Aussagen eine groß-
artige Integrationsleistung 
vollbracht. Sein Dank gelte 
dabei auch jenen Menschen 
mit Flucht- und Vertreibungs-
hintergrund, die sich dabei 
in vielfältiger Art Weise dafür 
eingebracht hätten. 
Helmut Brandl, CO-Vorsit-
zender des BdV-Kreisver-

bands Groß-Gerau, stimmte 
die Gäste auf das Leitwort 
dieses Tages „Bekenntnis 
und Verantwortung: Unser 
Kulturgut verbindet Europa“ 
ein. „Wenn wir die Leitworte 
des ‚Tages der Heimat‘ über 
die Jahrzehnte betrachten, 
erkennen wir darin auch ein 
Stück unserer eigenen Ge-
schichte. Sie geben unserer 
Erinnerung jedes Jahr eine 
neue Richtung: Sie erinnern 
an die Vergangenheit, be-
wahren unser kulturelles 
Erbe und machen deutlich, 
dass aus Erinnerung Ver-
antwortung für Frieden, Ver-
ständigung und eine gemein-
same europäische Zukunft 
erwächst.“
Das „Geistliche Wort“ sprach 
Pfarrerin Ksenija Auksutat 
von der evangelischen Kir-
chengemeinde Rhein-Ried. 
Danach habe unter Christen 

nicht Hass das letzte Wort, 
sondern Leben, Liebe und 
Frieden. 
Die Feierstunde wurde vom 
Violin-Duo Clara Fiedler 
und Mathilda Mikowski-
Bosworth umrahmt. Im An-
schluss an den Festakt lud 
die BdV-Musik- und Ge-
sangsgruppe unter dem Mot-
to „Fröhliche Heimatklänge“ 
zum gemütlichen Beisam-
mensein ein. 
Die Besucherinnen und Be-
sucher hatten zeitgleich die 
Möglichkeit, eine Bilderaus-
stellung des Gernsheimer 
Heimatmalers Helmuth Pe-
tendra zu besuchen. Zu se-
hen war dabei auch dessen 
„Banater Bilderbogen“ mit 
25 Bildern, der das frühere 
Leben des Heimatmalers in 
seinem Heimatort Traunau 
im Banat, im heutigen Rumä-
nien, zeigt.

Helmuth Petendra mit interessierten Besucherinnen und Besuchern seiner Ausstellung bei der 
Erläuterung seines „Banater Bilderbogens“.� haza-foto

Alle in Grün
Neue Outfits für die Wolfskehler Kerb

Wolfskehlen (haza). Rechtzeitig vor ihrer Kerb wurden die Wolfskehler Kerweborsch und Ker-
wemädscher mit einheitlichen Shirts und Hoodies mit der Unterstützung vom Restaurant „Da 
me“ im Bürgerhaus der Familie Santacroce ausgestattet. Kerwevadder Bastian Dörr, vorne in 
der Mitte, zeigt, was sich auf der Rückseite befindet.� haza-foto

Blum wird Ehrenvorsitzender
Vorstandswahl beim Förderverein Hofgut Guntershausen
Stockstadt (red). Am Mon-
tag, 28. September, fand die 
Mitgliederversammlung des 
Fördervereins Hofgut Gun-
tershausen statt. Die Jahres-
berichte der geschäftsfüh-
renden Vorstandsmitglieder 
zu Beginn der Versammlung 
machten laut einem Bericht 
des Vereins deutlich, dass 
sich das Engagement im För-
derverein und auf dem Hof-
gut lohnt. Die turnusgemäße 
Neuwahl des Vorstands bil-
dete den wichtigsten Tages-
ordnungspunkt. Nachdem 
der langjährige Erste Vorsit-
zende Volker Blum aus Al-
tersgründen für dieses Amt 
nicht mehr zur Verfügung 
stand, wurde Thomas Ra-
schel als neuer Vorsitzender 
des Fördervereins vorge-
schlagen und von den Mit-
gliedern einstimmig in die-
ses Amt gewählt.
Nach durchweg einstim-
miger Wahl setzt sich der 
Vereinsvorstand wie folgt 
zusammen: Erster Vorsitzen-
der Thomas Raschel, Zweiter 
Vorsitzender Reiner Kiesel, 
Geschäftsführer Jörg Har-
tung, Schriftführer Volker 
Blum, Rechnerin Heike Har-

tung. Als Beisitzer wurden 
folgende Mitglieder gewählt: 
Claudia Blum, Walter Mück, 
Frederik Pehle und Chris-
tian Kehrenberg. Als Kassen-
prüfer wurden Monika Rödl, 
Ruth Henninger und Gert 
Gewalt gewählt.
Während der Amtszeit des 
bisherigen Vorsitzenden 
Volker Blum wurden laut 
dem Verein zahlreiche weg-
weisende Projekte im Hofgut 
umgesetzt. „Beispielhaft ist 
hier der Ausbau des Dach-

geschosses im Verwalter-
haus als Museumsraum, der 
Anschluss des Verwalter-
hauses und des ehemaligen 
Pferdestalls an die Pellethei-
zung des Umweltbildungs-
zentrums, die Installation 
einer modernen Brandmel-
deanlage und die damit ver-
bundene Ausschilderung 
entsprechender Fluchtwege 
zu nennen. Außerdem ist 
Herr Blum maßgeblich für 
das Zustandekommen des 
Merck-Kooperationsvertra-
ges verantwortlich, wodurch 
der Verein einen großen 
finanziellen Spielraum ge-
wonnen hat, um den Betrieb 
der ihm vom Land Hessen 
zur Nutzung übertragenen 
Gebäudeteile des Hofguts 
sicherzustellen, zu moder-
nisieren und weiterzuent-
wickeln“, erklärt der Förder-
verein.
Aufgrund seiner langjäh-
rigen Verdienste um den 
Förderverein Hofgut Gun-
tershausen wurde vorge-
schlagen, Volker Blum zum 
Ehrenvorsitzenden des Ver-
eins zu ernennen, wofür sich 
die anwesenden Mitglieder 
einstimmig aussprachen.

Volker Blum wurde zum Eh-
renvorsitzenden des Förder-
vereins Hofgut Guntershausen 
ernannt.� Foto: Verein

Präzise Germanen
Leeheimer Bouler bei zwei Events im Einsatz
Rüsselsheim/Hanau-Stein-
heim (red). In Rüsselsheim 
fand laut einem Bericht der 
Boule-Sparte des FC Germa-
nia Leeheim kürzlich wieder 
die Romeo & Julia Boule-
Meisterschaft der PSG Rüs-
selsheim statt. Mit rund 90 
Teams, jeweils bestehend aus 
Frau und Mann, war das Teil-
nehmerfeld gut besetzt.
Auch Leeheim war mit zwei 
Mixteams vertreten: Anton-
ina Wolfinger und Pierre 
Völker sowie Beatrice und 
Bernhard Tartsch gingen an 
den Start. Da auch Bundesli-
gaspieler am Turnier teilnah-

men, war laut den Germanen 
im Vorfeld nicht vorherhseh-
bar, wie weit sich die Hobby-
spielerinnen und Hobbyspie-
ler im starken Teilnehmerfeld 
behaupten konnten. Für Bea-
trice und Bernhard Tartsch 
war das Turnier nach drei 
Niederlagen beendet. An-
tonina Wolfinger und Pierre 
Völker konnten dagegen 
überzeugen: Sie gewannen 
drei ihrer fünf Spiele und 
mussten sich zweimal ge-
schlagen geben. Im letzten 
Spiel trafen sie sogar auf ein 
Team mit Bundesligaspie-
lern. Am Ende erreichte das 

Gespann den fünften Platz in 
der Gruppe B.
Am 4. Oktober fand weiter-
hin in Hanau-Steinheim das 
Petit Grand Prix Turnier statt, 
wie die Boule-Sparte wei-
terhin berichtet. Insgesamt 
gingen 19 Mannschaften an 
den Start. Jede Mannschaft 
bestand aus einem Erwach-
senen und einem Kind.
Gespielt wurden vier Runden 
im Schweizer System. Leon 
Spross und sein Opa Pierre 
Völker konnten dabei drei ih-
rer vier Spiele gewinnen und 
erreichten damit den vierten 
Platz.

Der FC Germania war mit zwei Teams beim Turnier in Rüsselsheim vertreten.� Foto: Verein



Zeitungsnummer: 0719ME

Buchungs- und Info-Hotline: 06027 409721
www.stewa.de oder buchbar in Ihrem Reisebüro vor Ort

Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

e größte Bistrobus-Flotte Deutschlands
mit 5 Sternesup STEWA-Bistro-Bus de luxe

s
e

Reisedatum Tage SILVESTERZAUBER IN EUROPA Preis
p.P. ab

Internet-
Code

Mo 28.12.26 6
Bad Wildungen Silvester inkl. Silvester-Gala mit
Begrüßungsgetränk, Galabuffet im Rahmen der HP,
inkl. Getränke laut Auswahlkarte bis 1 Uhr, Tanz und
Live-Musik im Fürst-von-Metternich-Saal

€ 1249,- A26AWBW1

Di 29.12.26 4 Bregenz Silvester inklusive Silvesterschifffahrt
mit der MS SONNENKÖNIGIN € 1049,- A26APBR

Di 29.12.26 6 BrombergMusikalischer Jahreswechsel mit
Silvesterfeier und Neujahrskonzert € 1399,- A26AWBG

Di 29.12.26 5 Friedrichshafen Silvester Jahreswechsel mit
Silvesterball im Graf-Zeppelin-Haus € 1099,- A26AWFS

Di 29.12.26 4
Leipzig Silvester inkl. Silvesterfeier im Hotel inkl.
Sektempfang, 5-Gang-Silvestermenü mit korrespon-
dierenden Getränken, Livemusik, DJ ab 22.00 Uhr,
1 Glas Sekt und Lasershow um Mitternacht

€ 829,- A26APLE1

Mi 30.12.26 3
Bonn Silvester inkl. Silvesterfeier im Hotel inkl.
Sektempfang, Buffet, Getränkepauschale für 6 Stunden,
Mitternachtssekt, Mitternachtssuppe und Livemusik

€ 729,- A26APSB

Mi 30.12.26 4
Linz Silvester inkl. Silvesterschifffahrt auf der Donau
mit der MS LINZERIN inkl. Begrüßung-
scocktail, Galamenü und Mitternachtssuppe

€ 899,- A26APLI

Mi 30.12.26 3
Glanzvolles Silvester in Luxemburg
inkl. Silvesterfeier mit exklusivem 6-Gang-Gala-
Silvestermenü inkl. 1 Glas Crémant

€ 889,- A26APLU

Mi 30.12.26 4
München Silvester inkl. Silvesterveranstaltung im
Paulaner am Nockherberg mit 4-Gang-Menü inkl.
ausgewählte Getränke, Live-Band, Mitter-
nachtssekt und -snack

€ 959,- A26APMS

Mi 30.12.26 3
Münster Silvester inkl. Silvesterfeier im Hotel
inkl. Begrüßungssekt, Silvesterbuffet, ausgewählte
Getränke, DJ, Sekt & Imbiss um Mitternacht

€ 799,- A26APSM

Mi 30.12.26 3 Regensburg Silvester inkl. 5-Gang-Silvestermenü
im Hotel € 529,- A26APRS

Mi 30.12.26 5
Stettin Silvester inkl. Silvesterball im Hotel mit
Live-Musik, Gala-Buffet bis 02:00 Uhr und aus-
gewählte Getränke

€ 1219,- A26AWST

weitere Silvesterreisen finden Sie unter www.stewa.de

Die
mi

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

A27AGRH2

Rhein & Schelde Metropolen
mit A-ROSA SENA
Duisburg - Rotterdam - Antwerpen -
Nijmegen - Duisburg

• Hin- und Rücktransfer bis/ab Duisburg
• Kreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkategorie (7x ÜN)
• Gepäcktransfer von der Schiffsanlegestelle zur Kabine
und zurück

• A-ROSA Premium All Inclusive beinhaltet: täglich
A-ROSA VollpensionPlus an Bord,
beginnt mit dem Abendessen am Einschiffungstag und
endet mit dem Frühstück am Ausschiffungstag (alle
Mahlzeiten als Buffet,
freie Tischwahl nach Verfügbarkeit). Tee, Kaffee und
Kaffeespezialitäten zum Frühstück und zur Kaffeezeit;
Wasser, Softdrinks, Sekt sowie Aus-
wahl an Bier undWein. Ausgenommen sind aufpreisp-
flichtige Spezialitäten und Getränke, wie Cocktails und
Longdrinks sowie Champagner.

• Vorteilspreise auf Anwendungen im SPA-ROSA

• Bademantel auf Anfrage an der Rezeption
• Freie Nutzung der Bordeinrichtungen
• Kreuzfahrtreiseleitung
• Umfangreiches Service-Konzept mit Guest-
Relations-Manager

• Abwechslungsreiche Bordunterhaltung mit lokalen
Künstlern

• Room-Service in jeder Kabinenkategorie (innerhalb der
Baröffnungszeiten)

• Hafengebühr

Sa. 27.03.27 - Sa. 03.04.27 ab € 1499,- p.P.*
Sa. 10.04.27 - Sa. 17.04.27 ab € 1499,- p.P.*
Sa. 01.05.27 - Sa. 08.05.27 ab € 1599,- p.P.*
Sa. 22.05.27 - Sa. 29.05.27 ab € 1699,- p.P.*
Sa. 03.07.27 - Sa. 10.07.27 ab € 1599,- p.P.*
Sa. 17.07.27 - Sa. 24.07.27 ab € 1599,- p.P.*
Sa. 28.08.27 - Sa. 04.09.27 ab € 1599,- p.P.*
Sa. 11.09.27 - Sa. 18.09.27 ab € 1499,- p.P.*
Sa. 25.09.27 - Sa. 02.10.27 ab € 1499,- p.P.*

Bei dieser Schiffsreise kann es bedingt durch Niedrig- oder Hochwasser und einer dadurch bedingten (Teil-)Nichtschiffbarkeit unter Umständen zu unvermeidbaren
Programmänderungen, wie z.B. zu erforderlich werdenden anderweitigen Beförderungen auf Teilstrecken, Schiffswechsel und/oder einer erforderlich werdenden teilweisen
anderweitigen Unterbringung kommen. STEWA Touristik wird die Reisekunden hierüber jeweils frühestmöglich unterrichten. In einigen Anlaufhäfen fallen zusätzliche städtische
Abgaben an, die über das Bordkonto weiterberechnet werden. Details entnehmen Sie bitte www.a-rosa.de/aktuelles. Durchführung der Reise in Zusammenarbeit mit A-ROSA
Flussschiff GmbH. Reisedokument: gültiger Bundespersonalausweis.

LEISTUNGEN & TERMINE

Jetzt
€ 150,- p.P.

Exklusiv-Rabatt
sichern!

Hamburg - Elbphilharmonie
Exklusivkonzert am Rosenmontag mit den
SYMPHONIKERN HAMBURG
• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 2x ÜN/Frühstücksbuffet im RENAISSANCE Hotel
Hamburg

• Stadtrundfahrt Hamburg
• Eintrittskarte Kat. 1 für das Konzert der
SYMPHONIKER HAMBURG im Großen Saal der

Elbphilharmonie (Beginn: 20.00 Uhr)
• Kultur- und Tourismustaxe Stadt Hamburg

Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:
Abendbuffet im Hotel am Anreisetag inkl. 1 Getränk lt.
Auswahlkarte € 69,-

So. 07.02.27 - Di. 09.02.27 ab € 699,- p.P.
EZZ € 170,-

LEISTUNGEN & TERMINE

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

A27AMHH1

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.

EXKLUSIV-
PREIS*

€ 699,- p.P.

anstatt € 849,-

Ihr Busteam
Gerti & Peter
Hintermeier

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K27KRBI

9 TAGE
p.P. ab

€ 1889,-

Bretonische Impressionen
Wildzerklüftete Küsten, mythische Megalithen
und mittelalterliche Hafenstädte

• Reise im 5 Sterne STEWA-Bistro-Bus inkl. Begrüßungs-
frühstück PREMIUM

• 8x ÜN/Frühstücksbuffet in Hotels der guten bis sehr
guten Mittelklasse in Saint-Malo (3x), Brest (2x), Vannes
(2x) und Chartres (1x)

• 1x Finistère-Mittagessen in einem alten
Landgasthof bei Le Faou

• Reiseleitung vom 2. bis 7. Tag
• Stadtbesichtigung Saint-Malo, Mont-Saint-Michel,
Concarneau, Pont-Aven

• kurze Stopps in Ploumanac'h (Rosa Granitküste), Kalva-
rienberg Guimiliau, Langustenhafen Camaret-Sur-Mer,
Steilküste Pointe de Penhir, Carnac (Steinreihen)

• Bootsfahrten Saint-Malo - Dinard - Saint-Malo, Bucht
Roscanvel und Festungen Goulett

• Tagesausflug Belle-Île inkl. Bootsfahrt im Golf von
Morbihan und Inselrundfahrt

• Austernprobe im Fischerdorf Cancale
• Ortstaxe

Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:
7x 3-Gang-Abendmenü oder Buffet in den Hotels oder
regionaltypischen Restaurants € 289,-

Di. 20.04.27 - Mi. 28.04.27 ab € 1889,- p.P.
Di. 11.05.27 - Mi. 19.05.27 ab € 1919,- p.P.
Di. 08.06.27 - Mi. 16.06.27 ab € 1899,- p.P.
Di. 24.08.27 - Mi. 01.09.27 ab € 1959,- p.P.
Di. 21.09.27 - Mi. 29.09.27 ab € 1899,- p.P.

EZZ ab € 650,-

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten

LEISTUNGEN & TERMINE

Noch mehr Reisen finden Sie in
unseren Katalogen und Info-Briefen.

Jetzt hier kostenfrei anfordern!

Spreewald und Lausitz
Grüne Oase und stille Wasserwege
• Reise im 5 Sterne STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 3x ÜN/Frühstücksbuffet im HOLIDAY INN Cottbus
• Reiseleitung am 3. Tag
• Stadtrundgang Cottbus
• Parkführung Branitzer Park
• Freizeit in Cottbus
• Spreewaldkahnfahrt

• freie Nutzung des Fitnessbereichs

Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:
3x 3-Gang-Abendmenü oder Buffet im Hotel € 90,-

Do. 29.04.27 - So. 02.05.27* ab € 579,- p.P.
Do. 27.05.27 - So. 30.05.27** ab € 619,- p.P.
Do. 12.08.27 - So. 15.08.27*** ab € 619,- p.P.
Do. 30.09.27 - So. 03.10.27**** ab € 579,- p.P.

EZZ € 70,-

LEISTUNGEN & TERMINE

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K27KESP1

4 TAGE
p.P. ab

€ 579,-

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. *Maifeiertag, **Fronleichnahm, ***Maria Himmelfahrt, ****Deutscher Feiertag

8 TAGE
p.P. ab

€ 1499,-*

Infoveranstaltung

STEWA E-Bike-Reisen 2027

15.00 Uhr Sa, 16.01.2027 Bistro
Café Zimt

S

Kostenlose Anmeldung
erforderlich unter
www.stewa.de oder
telefonisch unter
06027 409721

Fr, 22.01.2027

Ihr STEWA-Preis p.P.
bis 30.11.26!*

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet finden Sie unter www.stewa.de/reiseservice.
Unsere Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb.
STEWA Touristik GmbH, Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, info@stewa.de

Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Zeitungsnummer: ZK2641
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KFZ-Markt

An- und Verkäufe

Tierwelt

Bauen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Garten

Bekanntschaften

Kleinanzeigen

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214
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Auflösung des Rätsels
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Auflösung des Rätsels

Auflösung 
KW 40

Sudoku-Spielregeln
-  Füllen Sie das Raster mit 

den Zahlen von 1 bis 9
-  In jeder Zeile und in jeder 

Spalte darf jede Zahl nur 
einmal vorkommen

-  Zudem kommt in jedem 
3x3-Feld jede Zahl 
nur einmal vor

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

ANKAUF ALLER FAHRZEUGE
AUTOPARK GERNSHEIM

Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, 
Wohnmobile * Unfall-, Motor- 

oder Getriebeschaden  
Seriöse Abwicklung * Sofortige 

Abmeldung

Tel. 0 62 58 / 37 73, 
Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! 
Robert-Bunsen-Str. 5a, 

64579 Gernsheim

Suche Traktoren & Oldtimer, bitte alles
anbieten.☎ 01733728706

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

0179 206 7164

Suche Traktor 40 bis 200 PS, 3-Seiten-
kipper 1+2 Achs, Pflug, Kreiselegge, Mul-
cher, Fräse, Mofa/Moped. ☎ 015679
565044

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

Sammler kauft freie Waffen (kurz o.
lang), Militaria aller Art! Alles anbieten!
Zahle Bestpreis!☎ 0151/47593225

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Hardrock, Indie, Gothic, Punk, HipHop,
Reggae, Beat, Psych, Blues, Jazz, Funk,
Audiophile, Soundtr., Rock/Pop allgem...
☎ 0151 15242646

!!Kaufe Näh/Schreibmasch., Bücher,
Garderobe, Schallplatten, Möbel,
0176/37003544

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

Achtung Holzheizer! Verkaufen ganz-
jährig Buchen- und Eichen-Brennholz.
Stammholz (3–6 m lang, ca. 32 RM, ab
2200 €), Meterstücke, gespalten und ge-
bündelt (10 RM/Ster frisch 1450 € / tro-
cken 1550€). Auf Wunsch ofenfertig ge-
schnitten. Oder Restholz 8 SRM 550€. Al-
le Preise inkl. Lieferung frei Hof und
MwSt.! Telefon 06849 - 901213
www.Forstbetrieb-Sartoris.de

Suche privat alte Geige, Cello, Bratsche,
Kontrabass, usw., auch defekt.
☎ 0157/87955048 Albert Schmitt

Rose (1,5 J., 40 cm, 10 kg), ist absolut 
sozial und liebt ihre Menschen über 
alles. Ist verträglich mit Hunden und  
Katzen. Sie ist geimpft, gechippt und 
kastriert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

HILFE IM GARTEN 
GESUCHT?

Wir übernehmen Rasenmähen, 
Hecken schneiden  

und weitere Gartenarbeiten  
sowie Abbruch und Demontage.

0152/18738152

Ich suche eine attraktive Frau für ni-
veauvolle Treffen. Diskretion ist selbstver-
ständlich. Ich bin Ende 50, schlank, ge-
pflegt.✉ genuss@fun-mail.net

Charmante Sie, 43 J., 1,70 m, schlank,
attraktiv, wünscht sich einen Lebenspart-
ner, gerne älter, für eine glückliche Zu-
kunft, BmB: desertrose77@t-online.de

Edith, 74 J., hüb. Witwe, habe immer gu-
te Laune u. kann mich auch noch über
kleine Dinge freuen, denn ich brauche
keinen Luxus u. bin auch keine Reisetan-
te. Ich liebe das häusl. Leben, Garten u.
das einfache Schöne. Rufen Sie üb. PV
an u. beenden Sie unsere Einsamkeit. Zu
zweit ist alles viel schöner. Tel.
0162-7928872

Gerda (67) privat! 01525 197 78 73

Christel, 71 J., ehemalige Stationshilfe,
ich sehe gut aus, bin anschmiegsam,
herzlich u. zärtlich, leider schon verwitwet
u. kinderlos, ich fahre gern Auto u. liebe
es den Haushalt zu führen. Welcher hu-
morvolle, naturverbundene Mann
wünscht sich eine liebevolle Frau an sei-
ner Seite? Besitze zwei fleißige Hände
und ein treues Herz. Für ein Kennenler-
nen einfach anrufen. PV Tel. 0160 –
97541357

ICH WÜRDE DIR AM LIEBSTEN SCHON
JETZT EINEN ADVENTSKALENDER BE-
STELLEN.
Andreas, 60 Jahre jung, 1,75 m groß,
sportlich-schlank, schon lange geschieden
und selbstständiger Steuerberater. Ich lebe
in meinem eigenen Haus und beruflich
dreht sich bei mir vieles um Zahlen – privat
darf es gerne etwas persönlicher sein. Da-
her habe ich folgendeKalenderidee, und
Du darfst auswählen: 1 – Rituals, 2 –
Yves Saint Laurent, 3 – Douglas oder 4 –
einen selbstgemachten vonmir. Für Vari-
ante 4 müsste ich Dich allerdings erst ein
bisschen besser kennenlernen. Schließlich
soll hinter jedem Türchen etwas stecken,
bei dem Du denkst: „Der hat wirklich zu-
gehört.“ Ich bin gern aktiv, reise, tanze und
halte mich fit. Was mir fehlt, ist eine Frau, mit
der aus schönen Ideen wieder gemeinsame
Pläne werden. Vielleicht finden wir ja
noch vor dem ersten Dezember heraus,
welcher Adventskalender zu Dir passt.
Wenn Du neugierig geworden bist, freue ich
mich auf Deinen wir zwei Anruf: Handy
0172 - 3712035, eine E-Mail geht auch unter
AndreasSturm@inserat-wz.de

WENN DU WEISST, WELCHEN FILM ICH
MEINE, SOLLTEN WIR UNS KENNEN-
LERNEN.
Hans-Joachim, Anfang/Mitte 80, Di-
plom-Ingenieur, verwitwet. Ich spiele Gi-
tarre, interessiere mich für Kunst, Musik und
Literatur, bin sportlich-schlank und auch ich
gehe gerne mal ins Kino. Ein Flughafen im
Nebel. Ein Flugzeug wartet. Zwei Menschen
wissen, dass sie sich lieben – und trotzdem
steigt am Ende nur einer von ihnen ein. Und
irgendwo spielt ein Klavier eine Melodie, die
man nie ganz vergisst. Na, weißt Du, wel-
chen Film ich meine? Wenn Dir die Lösung
eingefallen ist, hast Du schon gewonnen:
Ich lade Dich in ein schönes altes Kino
ein. Und wenn dort unser Film gerade nicht
läuft, holen wir das bei unserem nächsten
Treffen nach – dann machen wir es uns zu
Hause gemütlich und schauen ihn gemein-
sam. Vielleicht ist das ja der Anfang unserer
eigenen schönen Geschichte. Wenn Du
Lust darauf hast, freue ich mich auf Deinen
Anruf wir zwei: 0151 - 68535162.

JETZT ISTWEINLESE–UNDDUDARFST
EINENTAGDABEISEIN.
C A R S T E N, 71 Jahre jung, 1,82 m groß,
geschieden und Weinbauingenieur. Stell
Dir unser erstes Treffen einmal so vor:
Du kommst morgens zu mir ins Weinbauge-
biet. Über den Reben liegt noch ein wenig
Nebel und bevor die Lese richtig beginnt,
prüfe ich erst einmal den Zuckergehalt der
Trauben. Wenn alles passt, gebe ich den
Startschuss. Dann wird es lebendig. Die Hel-
fer sind da, überall wird gearbeitet, geredet
und gelacht. Ich zeige Dir ein bisschen, wor-
auf es bei der Weinlese ankommt, und wenn
Du Lust hast, darfst Du Dich natürlich auch
ein wenig einbringen. Mittags sitzen wir alle
gemeinsam an einem großen Tisch. Es gibt
etwas Herzhaftes zu essen, jeder erzählt et-
was, man lacht miteinander – fast wie eine
große Familie. Genau diese Atmosphäre
mag ich besonders. Am Nachmittag wird es
langsam ruhiger, die Helfer fahren nach
Hause und dann gehört die Zeit uns. Viel-
leicht sitzen wir später vor demKamin, drau-
ßen wird es dunkel, und wir haben endlich
Ruhe, um uns bei interessanten Gesprä-
chen näher kennenzulernen. Geben Sie uns
diese Chance zum Glück. Bitte rufen Sie an,
Wirzwei Tel. 0172 - 3707138, od. Mail an
CarstenRiesling@wz-mail.de – telefo-
nisch auch gerne am Wochenende
erreichbar.

ICH HABE WIRKLICH VIELES VER-
SUCHT – JETZT PROBIERE ICH ES MIT
DIESERANZEIGE.
Ich heiße SABINE, bin 62 Jahre jung,
1,68 m groß, schlank und arbeite als
Krankenschwester. Ich bin gern unter-
wegs, lese, reise und halte mich fit –
aber den richtigen Mann habe ich dabei
irgendwie noch nicht gefunden. Ich war
allein imCafé, habe Veranstaltungen be-
sucht und meine Freundinnen wollten
mich sogar verkuppeln. Lieb gemeint –
aber auf solcheBlindDates stehe ich so-
wieso nicht besonders. Also versuche
ich es jetzt auf diesem Weg. Ich suche
einfach einen ganz normalen, lieben
Mann, mit dem ich lachen, reden, etwas
unternehmenundmich irgendwannwie-
der auf jemanden freuen kann. Wenn Du
Dich angesprochen fühlst, freue ich
michüberDeinenwir zweiAnruf.
handy0151 - 56196728, od. E-Mail an:
Sabine46@inserat-wz.de

„DU DARFST ENTSCHEIDEN, WIE WIR
UNSKENNENLERNEN.“
E D I T H, 80 Jahre jung, 1,69m groß, gut
situierte Rentnerin – früher Einzelhan-
delsverkäuferin – verwitwet und mit
blondem Haar. Ich fahre noch sehr gerne
und sicher Auto und könnte also genauso
gut auch einmal zu Dir kommen. Ich bin eine
herzliche, natürliche Frau, koche gern, gehe
gern spazieren und freue mich auf schöne
gemeinsame Unternehmungen. Für unser
erstes Treffen gebe ich Dir drei Möglichkei-
ten: A – wir machen einen schönen Spazier-
gang und kehren danach gemütlich ein. B –
wir trinken ganz entspannt einen Kaffee. C –
Du überraschst mich mit Deiner eigenen
Idee.Also: A, BoderC?Welcher fröhliche
Herr (Alter egal), der es ernst meint, ruft
bitte gleich wir zwei an: Tel.
0151-5989764

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

Fiat 500, Farbe rot, Baujahr
2012, km-Stand 126.000, 5-
Gang-Schaltung, Panorama-
Dach, TÜV neu, Preis 2.800,- €
 0152/06080704 Pfungstadt

Fiat Grande Punto, BJ 2009, Benzi-
ner plus Gas, EURO 4 und 5, 5-
Gang-Schaltung, 5-Türer, KW 57,
Farbe dunkelgrau, 148.000 KM,
TÜV neu, Klima, € 1800,00- Auto
anzusehen in Pfungstadt,  
0151/24861264

Kaufe alle Nutzfahrzeuge, Trans-
porter, Busse, Geländew., Firmen-
PKW, Wohnmobil, Wohnwagen,
auch mit Mängel oder Unfall, bitte
alles anbieten  0173/3087449
o. 06158/6086988

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o.
0173/3087449

KFZ ANKAUF! Barzahlung so-
fort! PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, Wohnwa-
gen, Motorräder, Roller &
Quads, auch mit Defekten, Zu-
stand, Baujahr & KM-Stand
egal, Bitte alles anbieten
 0179-2067164

Kostenlose Autoverwertung
von Schrottautos, Wohnmo-
bile, Wohnwagen inklusive
Abholung. Jederzeit erreich-
bar. Infos unter  0179-
2067164

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Frau Bach kauft an: Pelze, Ner-
ze aller Art, Vorwerk Staub-
sauger, Leder- und Lammfell-
jacken, Silber, Silberbesteck,
Alt- u. Bruchgold, Zahngold,
Gold- und Modeschmuck,
Uhren, Münzen, Musikinstru-
mente, Modelleisenbahn,
Kleidung, Golf- und Tennis-
schläger, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan,
Bleikristall, Zinn, Teppiche,
Brücken, Krüge, Bernstein,
Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardi-
nen, Möbel, Schallplatten,
Orden, Ferngläser, Puppen,
Briefmarken, Kompl. Nach-
lässe aus Haushaltsauflösun-
gen. Kostenlose Beratung u.
Wertschätzung. Zahle bar
vor Ort. Täglich: 7.30 - 21
Uhr, auch am Wochenende.
 069-59772692

1A Handwerker sucht Aufträge!
Mauern, Dämmung, Rigips, Tro-
ckenbau, Sanierung. Übernehme
alle Arbeiten  0174/6004673

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Udo's Fahrradladen,  exklusive Rä-
der u. E-Bikes aus Holland, gebr.
Räder, Dreiräder, Leasing, Repa-
raturen, Hillebergstr. 44, Pfungs-
tadt,  06157/7135, www.udos-
fahrradladen.de Geschäftszeiten:
Mo-Fr. 14.00- 18.30 Uhr, Sa. 10 -
14 Uhr.

1a Haushaltsauflösung und Ent-
rümpelung. Zum fairen Angebot.
 0174/6004673

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Zuverlässige Reinigung & Haus-
haltsauflösungen. Wir bieten Rei-
nigungsdienste sowie schnelle
und diskrete Haushaltsauflösun-
gen. Faire Preise, kurzfristige Ter-
mine möglich.  0152/18738152

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Gartenpflege: Unkrautentfernung, 
Baum/Gehölz- und Hecken-
schnitt, Mäharbeiten, Rabatten-
pflege, Vertikutieren und Düngen,
Rasenpflege, Rasenneuanlage.
Mit Abfuhr günstig vom Fach-
mann  06255/718

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

BEI UNSERER ZWEITEN VERABRE-
DUNG WIRD ES ERNST: WER WEISS
MEHR?
Sonja, 74 Jahre jung, 1,66 m groß, verwit-
wet und früher als Pharmareferentin tätig.
Bei einer Erkältung weiß ich also wenigs-
tens, was ich Dir in der Apotheke holen
muss. Bei unserer zweiten Verabredung la-
de ich Dich zu mir ein. Wir machen es uns
gemütlich bei Kerzenlicht und einem guten
französischen Rotwein. Draußen wird es
schon früh dunkel, meine Wohnung ist
herbstlich dekoriert – ich gebe zu, ich bin
ein bisschen eine Deko-Queen. Dann
schauen wir „Wer wird Millionär?“ und be-
antworten natürlich jede Frage mit. Wer am
Ende weniger richtige Antworten hat, muss
das Geschirr spülen. Keine Sorge – ich
habe eineSpülmaschine. Ich wünschemir
einen Kameraden an meiner Seite, mit dem
ich die Höhen und Tiefen des Lebens ge-
meinsammeistern kann und der Humor hat.
Wenn Du meinst, dass Du bei Günther
Jauch gegen mich eine Chance hast, freue
ichmich auf Deinen wir zwei Anruf.
Tel. 0151 - 29733060oderMail an:
SonjaWinter@wz-mail.de
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Stellengesuche

Verkauf

Gesuche

Immobilien

ZU VERMIETEN 
IN GRIESHEIM

WOHNEN · ARBEITEN · LAGERN

WOHNUNG · ca. 150 m²
4 Zimmer, Küche und 2 Bäder.

Auch als WG nutzbar: 3 Zimmer plus großer 
Gemeinschaftsraum, Küche und 2 Bäder. 

Vermietung der gesamten Wohnung.

BÜRO- / LAGERFLÄCHEN IM EG
Insgesamt ca. 195 m², 
auch Teilfl ächen anmietbar.

2 Wallboxen am Objekt vorhanden.

LAGERRÄUME IM OG
2 Räume à ca. 20 m², einzeln anmietbar.

Alle Räume der Wohnung sowie sämtliche Büro- 
und Lagerräume verfügen über eine eigene Klima-

anlage zum individuellen Heizen und Kühlen.

WOHNUNG

BÜROFLÄCHE

LAGERFLÄCHE

Rübgrund 21 · Griesheim
Jetzt informieren und Besichtigung vereinbaren: 

Tel. 06155 7043314 · ela@tolga-gmbh.de

Alle Räume der Wohnung sowie sämtliche Büro- 
und Lagerräume verfügen über eine eigene Klima-

anlage zum individuellen Heizen und Kühlen.

Sie möchten verkaufen 
oder suchen

adäquate Mieter  
für Ihre Immobilie?

Ich berate Sie gerne und freue 
mich auf Ihren Anruf.

 0 61 58/89 51 64
www.sewe-immobilien-riedstadt.de

Zuverlässiges Paar (28/29) sucht langfristig
eine helle 3-Zi.-Whg. in Darmstadt. Kein DG,
WM bis 1.500€. Beide berufstätig (Geschäfts-
führer Online-Marketingagentur & Food Sci-
entist), NR, keine Haustiere. Einzug flexibel.
☎ 0151 59131870

Gesucht Dringend!
Haus, Wohnung, Grundstück, zum 
Kaufen im Ried oder Pfungstadt, 

gerne renovierungsbedürftig

0157/78014731
06158/1849935

Suche in Rüss. dringend eine günstige
2,5- bis 3-Zi.-Whg., ca. 70 m², mit Garten
od. Terrasse, Keller; wo ich mich gerne
um Haus und Hof kümmern würde. Bitte
nur seriöse Angebote. Tel. 0163-7076178

Kleine Wohnung in Dieburg und Um-
gebung gesucht.☎ 0151-12912029

StellenmarktStellenmarkt
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HÖRAKUSTIKER (m/w/d) GESUCHT!
Für unseren etablierten Hörakustik-Betrieb in Gernsheim suchen wir ab sofort Unter-

stützung für unser Team.

Sie sind Hörakustiker (m/w/d) mit Leib und Seele, schätzen den persönlichen Kontakt 

zu Kundinnen und Kunden und arbeiten gerne eigenverantwortlich? Dann sind Sie bei 

uns genau richtig!

WERDEN SIE TEIL UNSERES TEAMS! Melden Sie sich einfach telefonisch bei mir,  

Wolfram Fehn unter 0 62 58 / 22 17 oder 

per Mail an w.fehn@optik-stelter.de

Magdalenenstraße 39-41 | 64579 Gernsheim
Tel: 0 62 58 / 22 17 | info@optik-stelter.de 

www.optik-stelter.de

• Moderne Technik und hervorragende Anpassräume

• Ein familiäres Betriebsklima mit kurzen Entscheidungswegen

• Raum für eigene Ideen

Augenoptik - Uhren 
Schmuck - Hörgeräte

WIR BIETEN:

Gemeinde Bickenbach
an der Bergstraße

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

pädagogische Fachkraft zur Mitarbeit 
in der Kinder- und Jugendförderung (m/w/d)

(25 Std./Woche)

Ihre aussagefähige Bewerbung erbitten wir bis zum 26.10.2026 an:
Gemeindevorstand der Gemeinde Bickenbach,

Darmstädter Straße 7, 64404 Bickenbach
Ausführliche Info: personal.bickenbach-bergstrasse.de

Marie-Curie-Straße 4
64579 Gernsheim
www.wg-bau.net 

Mitarbeiter (m/w/d) für Pflaster- & Fliesenarbeiten
Voraussetzung: Führerschein Klasse B

Jetzt unkompliziert bewerben unter 06258/9924408 oder
per E-Mail an wg-bau@t-online.de

Seit über 30 JahrenSeit über 30 Jahren

Zu unserer Verstärkung suchen wir ab sofort

Starte deine Karriere in unserer NiederlassungStarte deine Karriere in unserer Niederlassung

fristo.de/karriere

Bewirb dich jetzt:jetzt:  in Gernsheim

als Kraftfahrer mit Führerscheinklasse CE (m/w/d)

Bewege deine Zukunft

Sprinterfahrer (m/w/d) Nahverkehr & 
Berufskra� fahrer (m/w/d) im Nahverkehr/Fernverkehr

in Weiterstadt & Bischofsheim
Anforderungsprofi l:
• Führerschein: Klasse B (für Sprinter) bzw. Klasse C/CE mit
  Eintrag 95 (für Lkw/Kra� fahrer). Fahrerkarte notwendig.
• Erfahrung: Idealerweise erste Berufserfahrung im Bereich Stückgut.
Tätigkeitsbeschreibung:
• Termingerechte Auslieferung und Abholung von Gütern.
• Sorgfältige Ladungssicherung und Fahrzeugpfl ege.

Haben wir dein Interesse geweckt? Bewirb dich jetzt!
Emons Spedition GmbH & Co. KG I Frau Sarah Preusch 
Gutenbergstraße 18 I 64331 Weiterstadt 
Telefon +49 6151 817-101 I E-Mail sarah.preusch@emons.de

www.emons-karriere.de

WIR
SUCHEN!

Wir suchen Sie!

Werden Sie ein Teil von uns und 
bewerben Sie sich jetzt!

Informationen finden Sie auf unserem 
Karriereportal karriere.griesheim.de

Sind Sie die engagierte Verstärkung
für unser Team im Amt für Soziales?

Leitung (m/w/d) für den Betrieb Kinderbetreuung
ab sofort, unbefristet

 Fachangestellte/r (m/w/d) für Bäderbetriebe
zum nächstmöglichen Zeitpunkt, unbefristet

2 Ausbildungsstellen zur/zum Fachangestellten 
für Bäderbetriebe (m/w/d)
Ab 01. August 2027
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Pixabay

Azubis gesucht!

EFH Bj.74; top modernisiert;
200m² Wfl.; 1000m² Grundst.; 7
Zimmer + 2 Bäder; 3 Stellpl.;
Bensheim-OT 540T. €; Verk. priv.;
 0176/97734911

Gernsheim, Eck Winkelbunga-
low, Bj 70, 580 qm Grd., 120
qm WF, PV-Anlage, Klima, Ka-
min, offener Wohnbereich, 50
qm Südterrasse, Garage + 4
Stellplätze, Anfragen ohne
Makler per Mail: Kerstin0610@
gmx.net oder nino.toto@
gmx.de

Gernsheim: Wohnhaus Bj 1928 ca.
130qm Wfl., 5 Zimmer, große Kü-
che, TglBad, Vollkeller, 444qm
Grundstück, hübscher Garten mit
Brunnen, Garage, Bedarfsaus-
weis, Öl, EV 449,6 kWh inkl. WW,
Effizienz H, Haus 1928, Heizung
1998 Kaufpreis 345.000€ + Provi-
sion weitere Information und Bil-
der unter www.sewe-immobilien-
riedstadt.de Sewe Immobilien
Riedstadt 06158/ 89 51 64

Leeheim: schöner Bauplatz, Feld-
randlage, 554qm sofort bebaubar,
GRZ 0,4 GFZ 0,6. Kaufpreis
237.000 € + Provision weitere In-
formationen und Bilder unter
www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt  06158/ 89 51 64

PROVISIONSFREI Goddelau ruhi-
ge zentrale Lage,  Bj. 1988, 3 ge-
räumige Wohnungen, 12 Zimmer,
3 Tageslichtbäder, 3 Küchen, Ter-
rassen, Balkone, schöner Garten,
580 qm Grundstück, Garage +
Stellplätze, moderne Heizung WW
Solar , sehr guter gepflegter Zu-
stand, Bedarfsausweis, Öl, EV
122,5kWh inkl. WW, Effizienz D,
Haus 1988, Heizung 2008 Kauf-
preis 795.000€. Weitere Informa-
tionen und Bilder unter www.se
we-immobilien-riedstadt.de Sewe
Immobilien Riedstadt   06158/
89 51 64

Stockstadt - Haus mit 3 Wohnun-
gen, Bj 1974 , Aufstockung 1994 ,
339qm Wfl. , 645qm Grundstück,
3x Terrasse, 3x EBK, 3x Tglbad,
Doppelgarage, ruhige Lage , sehr
guter Zustand. Bedarfsausweis,
Gas, EV 109,0kWh inkl. WW, Effizi-
enz D, Haus 1974, Heizung 2020
Kaufpreis 695.000 € + Provision
weitere Informationen und Bilder
unter www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt   06158 89 51 64

Stockstadt: DHH Bjh. 2001, Wohn-
fläche 160qm -erweiterbar, Grund-
stück 396qm, Gasheizung 2020,
Solar WW, Fußbodenheizung, EV
136,7 kWh, Bedarfsausweis E -
günstig dämmbar auf D, Doppel-
garage mit Starkstrom, Keller mit
Hochwasserschutz, EBK, TglBad,
Kaminofen, bislang haustierfrei,
439.000€, von privat - ohne Mak-
ler, dhh-stockstadt@web.de
 0160 99 256 305

Ab sofort - Suche von privat, 1-
2 Fam.-Haus oder Wohnung
ab 4 Zimmer, zur Miete oder
Kauf in Gernsheim, Biebes-
heim, Riedstadt und Umge-
bung. Freundliche Angebote
bitte unter  0174/2027729

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Gewerbefläche gesucht! Suche
ein Grundstück oder eine Ge-
werbefläche, überdacht oder
offen, Größe flexibel zum Kauf.
Faire Bezahlung Gernsheim,
Biebesheim, Stockstadt, Ried-
stadt und Umgebung. Angebo-
te bitte an   0157/78014731
o. 06158/1849935

Suche EFH, MFH nur von privat,
auch renovierungsbedürftig.
 0174/6004673

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück, 
bis 3.000m² zum Kauf in
Gernsheim, Biebesheim, Ried-
stadt und Umgebung. Freundli-
che Angebote bitte unter
 0174/2027729

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Haus oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, im
Raum Pfungstadt, Bergstraße,
Ried. Bitte alles anbieten  0176/
11199111

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

ZEITUNG  
nicht im Kasten?

Dann nutzen Sie unseren 
Zustellservice unter: 

www.plegge-medien.de/
zustellservice

TierweltTierwelt

Garcia (5 J., 36 cm, 17 kg), ist eine 
freundliche Hündin und „lacht“, 
wenn man sie streichelt. Sie ist 
geimpft, gechippt und kastriert. 
Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Henry (2 J., 30 cm, 9 kg), ist ein sehr an-
hänglicher Hund, der seine Menschen 
liebt. Er ist geimpft, gechippt und kas-
triert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Lasse (6 J., 45 cm, 17 kg), würde gut in 
eine Familie passen - egal ob es dort 
Kinder, andere Hunde, ja sogar Katzen 
gibt. Er ist geimpft, gechippt und kas-
triert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Wir suchen
eine
PFLEGEFACHKRAFT (m/w/d)
sowie  
eine
PFLEGEHILFSKRAFT (m/w/d) 
Vielfältige Arbeitszeitmodelle  
in Voll- und Teilzeit

Bewerbungen an:
Ambulantes Pflegeteam  
Stockstadt und  
Umgebung GmbH
Hans-Boeckler-Ring 15
64589 Stockstadt 
oder per e-mail an: 
wagner@apt-gg-stockstadt.de
Tel.: 0173/9630513 
bei Rückfragen

Hausmeisterpaar kann noch eine
Objektreinigung übernehmen. An-
fragen bitte an  0172/9860828

Zukunft für Kinder !

WORLDVISION.DE

WOVI_FuellAZ_2012-2013_44x30_4c.indd   112.09.2013   10:27:16

Verstärken Sie unser Team als 

■ Lagermitarbeiter (m/w/d) 
■ Hochregal-Staplerfahrer (m/w/d) 
■ LKW Fahrer (m/w/d) 

9 Standort: Riedstadt-Wolfskehlen 
8Vollzeit 
AKein Homeoffoce 

■ Buchhalter (m/w/d) * 
■ Mahnwesen (m/w/d) * 
■ Sachbearbeiter Vertrieb * 

*Deutsch auf muttersprachlichem Niveau erforderlich* 

JETZT BEWERBEN! 1 Q! care .... de@glt.group 1 'ö" +49 (0) 6258 / 98 98 0 
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Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Ried-Information in 
Biebesheim

Die Verteilung findet jeden Samstag für 2-4 Stunden 
statt (Freitag abends auch schon möglich).

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 
Einfach anrufen - 0176/14497001

TAXI-RIED  seit  1980 das Taxi im Ried

Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt  06158 5252 
• Krankenfahrten jeder Art-Abrechnung mit allen Kassen

• Gruppen- u. Einzelfahrten • Urlaubsfahrten

06158 5252 Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt

seit 1980 das Taxi im Ried RIED-TAXI

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

06158 / 1885-0

Ein paar Tage länger bleiben

Tagesfahrten im Winter

Freizeitfahrten

Weihnachtsmarktfahrten

SA 07.11.2026 | Winterzauber Kassel                                      74,- €
DO 12.11.2026 | Royal Palace Kirwiller Show “Sublime”    169,- €
SA 21.11.2026  | Gänseessen im Odenwald                             79,- €
FR 11.12.2026  | Weihnachtszauber im Spessart                   89,- €
DO 31.12.2026 | Silvesterfeier im Jägerhof im Spessart    154,- €

w w w . m u e l l e r - r i e d s t a d t . d e

info@mueller-riedstadt.de
Gerne beraten wir Sie persönlich.

DO 05.11.2026  | Hanau - die Märchenstadt                                    24,- €
DO 03.12.2026 | Michelstadt - das Juwel im Odenwald             24,- €

SO 29.11.2026  | Straßburg                                                                      59,- €   
SA 05.12.2026 | Büdingen                                                                      44,- €    
SA 12.12.2026  | Bad Wimpfen                                                              47,- €
SA 19.12.2026  | Rothenburg ob der Tauber                                     59,- €    

Advent in Regensburg                                                     ab 494,- €
FR 27.- SO 29.11.2026
Adventszauber in Freiburg                                              ab 185,- €
SA 05.- SO 06.12.2026
Jahreswechsel in München                                             ab 739,- €
MI 30.12.2026 - SA 02.01.2027

Das ausführliche Programm finden Sie auf unserem neuen Flyer
oder unserer Internetseite.

Das ausführliche Programm fi nden Sie auf unserem neuen Flyer 
oder unserer Internetseite.

Advents- und Silvesterfahrten
27.– 29.11.2026 | Advent in Regensburg mit den Domspatzen      
 494,- € p. P. im DZ | EZ-Zuschlag 94,- €
Genießen Sie die festliche Adventszeit im 4-Sterne Hansa 
Apart-Hotel Regensburg (zentrumsnah) - in der UNESCO-Welt-
erbestadt Regensburg. Freuen Sie sich auf den romantischen 
Weihnachtsmarkt im Schloss Thurn und Taxis sowie ein stim-
mungsvolles Adventskonzert der Regensburger Domspatzen.

05.– 06.12.2026 | Adventszauber in Freiburg
 185,- € p. P. im DZ | EZ-Zuschlag 50,- €
Erleben Sie den festlichen Freiburger Weihnachtsmarkt und 
genießen Sie das besondere Flair der historischen Altstadt im 
4-Sterne Hotel Stadt Freiburg. 

30.12.2026 – 02.01.2027 | Jahreswechsel in München & 
Tegernse 739,- € p. P. im DZ | EZ-Zuschlag 135,- €
Verbringen Sie den Jahreswechsel in der bayerischen Landes-
hauptstadt und begrüßen Sie das neue Jahr bei einer stim-
mungsvollen Silvesterfeier. Freuen Sie sich außerdem auf eine 
Stadtrundfahrt durch München und einen Ausfl ug an den ma-
lerischen Tegernsee. Sie wohnen im Leonardo Hotel Munich 
Arabellapark, nahe dem Englischen Garten.

�����������������������

www.kino-pfungstadt.de

Tel.: 0 61 57 / 77 79
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KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Motorräder.
Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 
Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Jahres
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laden sie  
rechtzeitig Ihre  
mitglieder ein.

Dem Satzungs­
auftrag Ihres  

Vereins werden 
Sie gerecht mit  

einer Anzeige  
in der Zeitung.

Telefon 0 62 58 / 93 36 - 0 
info@plegge-medien.de 

Jetzt helfen!
wwf.de

Mit Spaß durch die Natur
Kühkopflauf lockte zahlreiche Läufer nach Erfelden
Erfelden (red). Am Samstag,  
3. Oktober, hatte der TV Er-
felden wieder zum Kühkopf-
lauf eingeladen. Insgesamt 
gingen 166 Läuferinnen und 
Läufer an den Start.
Bei den Kindern (2,5 Kilo-
meter) gewann Henri Funk 
in einer Zeit von 12 Minuten 
und 38 Sekunden. Auf der 
Mittelstrecke siegte Mario 
Esser in 40 Minuten und 35 
Sekunden. Zweiter wurde 
Christopher Keil in 40 Minu-
ten und 50 Sekunden. Rang 
drei sicherte sich Tobias Deil 
in 41 Minuten und 26 Sekun-
den. Schnellste Frau war Me-
lanie Richter, die den Kurs in 
44 Minuten und 49 Sekun-
den absolvierte.
Auf der Langstrecke, die 
über den Kühkopf bis zum 
Neurhein und über das Hof-
gut Guntershausen zurück 
zur TV Halle führte, gewann 
Marcel Springer, der nach ei-
ner Stunde und 32 Minuten 
ins Ziel einlief. Zweiter wur-
de Andreas Marx in 1 Stunde 
und 37 Minuten, gefolgt von 

Jürgen Hörner mit Hund Mi-
lan, die 1 Stunde und 38 Mi-
nuten benötigten.
Der TV Erfelden zog nach 
dem Kühkopflauf ein positi-
ves Fazit. Unter den Teilneh-
menden seien auch einige 
gewesen, die erstmals bei ei-
nem Lauf an den Start gingen 
und die Herausforderung er-
folgreich gemeistert hätten. 
Alle Läuferinnen und Läufer 
hätten das Ziel erreicht.
Zum Gelingen der Veran-

staltung trugen nach Anga-
ben des Vereins zahlreiche 
Helferinnen und Helfer bei. 
Streckenposten kümmer-
ten sich um die Versorgung 
der Teilnehmenden, weitere 
Helfer übernahmen die Zeit-
nahme und sorgten hinter 
den Kulissen für einen rei-
bungslosen Ablauf. Für die 
Verpflegung standen unter 
anderem Kartoffelsuppe und 
selbst gebackener Kuchen 
bereit.

Fröhliche Gesichter beim Halbmarathon.

Der Start des Rennens auf der Mittelstrecke.� haza-fotos (2)
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